
Messeberichte

Die Fachzeitschrift für ATARI ST, TTund FALCON030

(  N o v e m b e r 9 4  

« f t ' T £ 8 , -  D M

S
Ss  - frr
io





EDITORIAL

Wir wollen sein 
ein g Volk von Brüdem
N och vor einem  Jahr war es fast undenkbar, das Wort 

„A TAR I“ mit einer anderen Hardware als eben einem  
ATA RI-Rechner in Verbindung zu bringen. Zwar hatte 
man schon andere Rechnerplattformen auf seinem  
ATARI em uliert, w ie es so schön in Computerdeutsch  
heißt, allerdings einen ATARI auf einem  PC oder 
M acintosh war unvorstellbar. Dabei ist es bei der Ent­
w icklung von Rechnern durchaus üblich, sein Produkt 
zunächst einmal in der Emulation auszutesten; auch 

unsere A TAR Is wurden auf Fremdrechnern entwickelt.
D och jetzt heißt es frei nach Bob Dylan „The tim es are a-changing“ -  die 

Zeiten ändern sich. Nachdem  das jüngste A TA R I-M odell, der Falcon030, 
schon ein ige Zeit auf dem  Markt ist und noch kein weiteres A TA R I-M odell 
angekündigt ist. legen europäische Entwickler immer häufiger selbst Hand 
an. Mit den ersten ATARI-kom patiblen Rechner auf dem Markt -  die 
M edusa T 40 und dem nächst der Eagle -  wurden bereits deutliche Trends 
aufgezeigt. Ebenfalls erhältlich ist Janus, der erste ATARI ST-Emulator 
für PCs. D iese PC-Einsteckkarte wird in dieser A usgabe vorgestellt und 
weiß durchaus zu beeindrucken. Und wer auf der diesjährigen M acW orld  
in Frankfurt mal über den Zaun seines ATARIs geguckt hat, konnte zu 
seiner Verwunderung erste Anzeichen von AT ARItum auf einem  M acintosh  
finden.

All diese Eindrücke könnten einen zu dem Schluß kom m en lassen, daß 
die Herkunft der Hardware für den „Durchschnittsanwender“ gar nicht 
mehr so eklatant w ichtig ist. D ie Tendenz geht eindeutig in Richtung 
austauschbarer Betriebssystem e. W as auf Großrechnern und sogar in 
gew isser Hinsicht auf PCs (u.a. DO S, O S/2 und N eX T -Step) üblich ist, 
findet jetzt auch auf anderen (u.a. auch ATARI-)Rechnern statt. So wird 
man in Zukunft auch seine A TA RI-Software immer häufiger auf anderen 
-  entweder kompatiblen oder fremden -  Hardware-Plattformen laufen 
lassen können.

Harald Egel
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Power-Utilities
11 kleine Utilities mit großer Wirkung

Vor knapp einem Jahr haben wir eine Menge kleiner H ilfspro­
gramme vorgestellt, die das Leben mit ATARI-Com putern 
wesentlich einfacher machen. Die Resonanz auf diesen Artikel 
war riesig, so daß wir nun, knapp ein Jahr danach, erneut einen 
Blick auf die kleinen Hilfsprogramme wagen wollen.
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NVDI 3.0 & SpeedoGDOS 5.0
Thronfolge -  Teil 1
Nachdem sich jahrelang nichts als Stille im grafischen Ausgabe­
system (GDOS) der ATARI-ST-Serie breitmachte, streiten jetzt 
gleich zwei Betriebssystemerweiterungen um die Gunst des 
Käufers. In der direkten Erbfolge des original ATARI-GDOS 
findet sich nach FontGDOS (GDOS 2.0), SpeedoGDOS 4.11/ 
4.20 nun der neueste Sproß dieser Familie, SpeedoGDOS 5.0x, 
betreut und weiterentwickelt von der Firm a Compo. A uf der 
anderen Seite bringt die Behne & Behne Software mit NVDI 3.0 
einen vektorzeichensatzfähigen Nachfolger ihres schon für Furo­
re sorgenden GDOS-Ersatzes NVDI 2.x au f den Markt.
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RUBRIKEN

ProTOS
Vorabbericht

Die größte Messe im ATARl-Com puterbereich findet am 26. und 
27. November jew eils von 9 bis 18 Uhr im neuen Messezentrum 
Hennef bei Bonn statt. Alle bedeutenden Hersteller von Hard­
ware. Software und Zubehör sind auf über 3000 qm Messefläche 
vertreten. Neben dem direkten Kontakt zu den Entwicklern und 
Herstellern locken auch wieder besonders günstige Messepreise 
zum Besuch der Veranstaltung. Es werden gleich mehrere neue 
TOS-kom patible Rechner und Beschleuniger für ST(E) und 
Falcon vorgestellt. Natürlich wird auch der Jaguar nicht fehlen. 
Zahlreiche Neuvorstellungen und Vorträge in den Bereichen 
DTP, Grafik und Animation sowie Musik runden das Veran­
staltungsprogramm ab.
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ATARI-Emulator für PCs

Die Röm er verehrten Janus als Gott der Stadttore, der mit seinen 
zwei Gesichtem  über das Herein und Heraus wachte und so die 
Bewohner der Stadt schützte. Später avancierte er zum Gott des 
Anfangs, der sowohl in die Zukunft als auch in die Vergangenheit 
blickt. Nun trägt ein neues Produkt seinen Namen, das PC- 
Com puter mit einem zweiten Gesicht ausstattet. Janus stellt sich 
als „der ATARI in Ihrem PC“ vor und eröffnet dam it eine neue 
Perspektive für die Zukunft des ATARI-M arkts.

Seite 48
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Neuer SCSI-AdapterBeobachtungen a u f der M acWorld Expo 
in Frankfurt

In Frankfurts Messehallen fand vom 
29. September bis zum I . Oktober 
die MacWorld Expo statt. Norma­
lerweise wäre diese Tatsache für 
eine ATARI-orientierte Fachzeit­
schrift von geringem Interesse, 
aber dieses Mal konnte man auf 
dem Stand der Firma Apple einige 
interessante Neuigkeiten erspähen. 
So finden ATARI-Entwickler. die 
ihre GEM-Programme auf den 
Macintosh portieren wollen, in der 
Firma Cicero einen kompetenten 
Ansprechpartner. Die rund 200,- 
DM teure Library setzt die C- 
Betriebssystemaufrufe auf Mac- 
Toolbox-Aufrufe um. Ähnliche L i­
braries für Windows, Presentation 
Manager und X/Motif sollen spä­
ter folgen.

Ein Novum gibt es auf dem Sektor 
der Festplattentreiber zu vermel­
den. Mit der Version 3.5 der Trei­
ber-Software H D D R IVER  liegt 
der erste Treiber für AT ARI-Com- 
puter vor, der am SCSI-Bus von 
TT und Falcon die sogenannte Bus- 
Arbitration unterstützt. Damit las­
sen sich endlich auch Platten wie 
die Quantum PDI080S oder die 
neue Fujitsu MO-Wechselplatte, 
die dieses spezielle Busprotokoll 
voraussetzen, am TT oder Falcon 
betreiben. Bisher wurden solche 
Platten vom ATARI gar nicht erst 
erkannt. Außerdem bietet das Kon­
zept der Bus-Arbitration die Mög­
lichkeit, mehrere Rechner gleich­
zeitig auf eine SCSI-Festplatte 
zugreifen zu lassen, ohne daß es

Einen wirklichen Knüller zeigte 
allerdings die im ATARI-Markt 
sehr gut bekannte Firma Applica­
tion Systems Heidelberg: es wird 
eine Version des Multitasking Be­
triebssystems „M agiC“  für alle 
030er- und()40er-Macsgeben.Tho- 
mas Tempelmann.- bekannt durch 
das Megamax-Modula-Entwick- 
lungssystem und den System-De­
bugger „TempleMon" - konnte 
bereits demonstrieren, wie ein Pro­
gramm eine Grafik auf dem Mac- 
intosh-Bildschirm ausgab und 
Mauseingaben enlgegennahm. Die 
endgültige Version wird im Lei­
stungsumfang in etwa der MagiC- 
Version für ATARI-Systeme ent­
sprechen.

Konflikte auf Treiberebene gibt. 
H D D RIVER  3.5 ist voll AHDI- 
kompatibel. unterstützt ACSI-, 
SCSI- und I DE- Bus und bietet eine 
Fülle an nützlichen Konfigurie­
rungsmöglichkeiten. Im Lieferum­
fang sind diverse Tools enthalten, 
u. a. Software zur Partitionierung 
und zum automatischen Parken 
von Platten. Auch DOS-kompati- 
ble Medien werden erkannt. Fer­
ner wird der volle Funktionsum­
fang der neuen XHDI-Spezifika- 
tion 1.25 unterstützt. Das Treiber­
paket H D D RIVER kostet 35,- DM 
und ist erhältlich bei:

Uwe Seimet 
Buchenlochstraße 29  
67663 Kaiserslautem  
IMausnetz: Uwe Seimet @  KL)

Ein neuer, von der Firma Hard & 
Soft entwickelte, extrem leistungs­
fähiger SCSI-II-LINK-Controller 
findet aufgrund seiner hohen Inte­
grität komplett in dem 50poligen 
SCSI-Stecker eines SCSI-Kabels 
platz. Der LINK-Controller wird 
einfach zwischen DMA-Port des 
ATARI und dem SCSI-Anschluß 
der Festplatte gesteckt. Es wird 
keine weitere Stromversorgung 
benötigt.
Der SCSI-II-LlNK-Controller un­
terstützt vollständig Parity und 
erlaubt auch erstmals das Arbei­
ten mit dem Computer bei abge­
schalteter Festplatte.
Eine zweite Version dieses neuen 
SCSI-Adapters ist als Einbauver­
sion für die nur 26mm hohe exter­
ne SCSI-PRO-SLIM-LINE-Fest- 
und Wechselplattenserie erhält­
lich. Dieser Adapter kann z.B. auch 
direkt an den Festplattenanschluß 
eines SCSI-Laufwerkes angesteckt 
werden.
Erstmals unterstützt dieser SCSI- 
Controllerden SCSI-II-Komman-

dosatz. welcher bereits von den 
CD-Tools genutzt wird und ver­
fügt über ein ausgefeiltes Timing, 
das den Betrieb mit nahezu jedem 
SCSI-Geräte (Fest, Wechselplat­
ten und CD-ROM Laufwerke) am 
DMA-Port des ATARI ST ermög­
licht.
Als Festplattentreiber wird die 
Vollversion von den SCSI-Tools 
mitgeliefert, welche in vielen Test­
berichten als besonders ausgereif­
tes Produkt beurteilt worden ist. 
Ein Back-up-Programm gehört 
ebenfalls mit zum Lieferumfang. 
Optional ist der SCSI-II-Link- 
Controllerzusätzlichauch mit dem 
CD-ROM-T reiber „CD-T ools“ er- 
hältlich.
Der SCSI-II-Link-Adapter kostet 
inkl. SCSI-Tools in der Vollversion: 
149,- DM. Das Komplettpaket 
plus..CD-Tools" kostet 198,-DM.

Hard&Soft Computerzubehör GmbH
Obere Miinsterstr. 33-35
44575 Castrop-Rauxel
Tel.: (02305) 18014

Neuer HD-Treiber
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Whiteline

NEWS

Aufgrund namensrechtlicher Auseinanderset­
zungen mit der Softline GmbH, einem Soft­
ware-Anbieter für IBM-kompatible Systeme, 
hat sich die gleichnamige Händlerkooperative 
unter der Federführung von delta labs Software 
einen neuen Namen gegeben und heißt ab so­
fort W H ITELIN E. ..Whiteline Soft Series“  heißt 
die Programmserie mit registrierten Vollver­
sionen herausragender Shareware-Programme, 
die inzwischen um einige neue Titel und erst­
mals kommerzielle LowCost-Programme er­
weitert worden ist. Neu hinzugekommen sind 
JAnE, ein innovatives Textbearbeitungspro­
gramm, Kundendirektor Plus, GemView, Linux

für ATA R I 030/040, das neue PAD, PacShell 
und V ESA L, ein universelles Lemprogramm. 
Für Mitte November ist im Rahmen der „W h i­
teline CD Series" die erste CD (Whiteline 
No. 1) angekündigt, die u.a. die komplette DL- 
Serie (PD  u. Shareware). alle Pakete der Anzei­
gen der ST-Computer 4-7/94, ein erweitertes 
LinuX-Paket und als Bonus drei registrierte 
Vollversionen enthalten wird. Weitere Infor­
mationen bei:

delta labs Software 
Rembrandtstr. I 
42329 Wuppertal 
Tel.: (0202) 734361

V.FastClass-Modem von USR

US Robotics macht den neuen Hochgeschwindig­
keitsstandard der Welttelekommunikationsbehörde 
ITU - V.34 genannt - nun auch für den Heimanwen­
der erschwinglich. Star in der Manege ist das neue 
Sportster V.34/V.FC, dem Nachfolger des erfolgrei­
chen Sportster 14.400. Das Modem beherrscht beide 
Modi für Hochgeschwindigkeitsübertragung mit 
28.800 Bit/s, V.34 und V.FastClass. Durch die Ent­
wicklung eigener Datenpumpen ist US-Robotics 
von den Entwicklungen fremder Chip-Hersteller 
weitgehend unabhängig und liefert bereits seit An­
fang September Modems mit V.34 aus. Das Sport­
ster setzt diese Serie nun fort und ist mit einem Preis 
von 599,- DM auch für den Heimanwender er­
schwinglich.
Das Sportster 28800 V.34/V.FC ist postzugelassen 
und wird mit deutschem Handbuch. Telefonkabel, 
seriellem Kabel und Netzteil ausgeliefert. Der Her­
steller gewährt fünf Jahre Garantie auf das Modem.

Bezugsquelle:
EDV-Service Dirk Johannw em er 
Bertolt-Brecht-Straße 9 
50829 Köln 
Tel.: (0221)5002894

progemtec

Unter dem Namen „progemtec“  werden jetzt 
die Produkte der Fa. Wilhelm Mikroelektro­
nik, Lünen, weitergeführt. Ab 01.09.1994 ist 
unter der Rufnummer: Lünen/7501515 der 
Bereich progemtec erreichbar, der zum Start 
gleich eine ganze Reihe neuer Produkte vor­
stellt: Scanner Charly 256 inkl. Charly Image 
jetzt DM 348,00: Grafikkarte Spektrum I TC 
(640 x 480 Truecolor) mit Blitter und NewVDI 
DM 398.00; Grafikkarte Spektrum 2 TC (800 x 
600 Truecolor) mit Blitter und New VD I DM 
689,00; Ethemet-Modul Charly Net mit Trei­
bern für Novell und Windows DM 598,00; 
Charly Image. Version-4.0-Upgrade DM 98,00; 
diverse Charly Speed Accellerator-Module ... 
Besitzer von Wilhelm Mikroelektronik-Pro­
dukten haben die Möglichkeit des vergünstig­
ten Upgrades. Ausführliche Informationen zu 
den neuen Produkten finden sich in der WMI-

Mailbox, Bereich „progemtec", Tel.: 02306/ 
750158. Die Wilhelm Mikroelektronik GmbH 
hatte sich Ende 1993 auf das Kerngeschäft 
Industrieelektronik, Auftragsentwicklungen 
und grafische Datenverarbeitungstechnik zu­
rückgezogen. Mit dem eigenständigen Ge­
schäftsbereich progemtec wurde jetzt eine 
Möglichkeit gefunden, die Weiterentwicklung 
und Fertigung für den AT ARI-Markt trotz rück­
läufiger ATARI-An wenderzahlen auch lang­
fristig sicherzustellen. Die Firma Wilhelm M i­
kroelektronik hofft, damit die vielen Wünsche, 
die von ihren treuen ATARI-Kunden vorgetra­
gen wurden, angemessen erfüllen zu können.

Wilhelm Mikroelektronic - progemtec
Borker Str. 40
44534 Lünen
Tel.: (02306) 7501515

Viel Auflösung./. 
...für wenig Kohle!

Brandneu und sofort lieferbar ist die neue Auf­
lösungserweiterung Screenblaster/inside für 
den ATARI Falcon030. Screenblaster/inside wird 
in den Falcon eingebaut (nur vier Lötpunlcte). 
Keine externen Komponenten sind nötig. Eine 
ideale Ergänzung - nicht nur für Tower-Bauer. 
Auflösungen mit 1280x960 Punkten und Bild- 
wiederholfrequenzen bis über 100 Hz sind - je 
nach Monitor - möglich. Zu einem unglaublich 
niedrigen Preis: DM 77,-'.

Dabei bietet Screenblaster/inside fast so viele 
Auflösungen wie die externe Standard-Lösung: 
Screenblaster II. Fast 100 vorbereitete Auflösun­
gen (Video Modes) werden bereits mitgeliefert. 
Der neue Video-Mode-Generator 3.0 wurde 
gegenüber Version II noch einmal verbessert 
una erlaubt nun die Direkteingabe der horizon­
talen und vertikalen Frequenzen. Damit erhal­
ten Sie die totale Kontrolle über Ihren Monitor 
und können das Letzte aus ihm herausholen. 
Die Bedienung ist kinderleicht.
Natürlich ist Screenblaster/inside Genlock- 
fähig. Die Umschaltung auf externe Frequenzen 
erfolgt Software-gesteuert vollautomatisch.

Screenblaster/inside 
DM 77,-*

Screenblaster II 
(extern)
DM 149,-*

FalcoGen Genlock 
DM 899,-*

*) Umvwbindl Preisempiehlung. 
Höndleronhogen willkommen. 
Ände»ungenund Irrtumer

Elbestr. 2 8 -2 9  12045 Berlin 
Fax: 0 3 0  /  6 2 3  83 47 

M ailbox (neu): 0 3 0  / 6 2 4  95  14

Tel: 0 3 0 / 6 2 3  82  92



NEWS

Monitops bringen Farbe in das 
graue Computerleben

CNC-Programmieren leichtgemacht mit 
CNCPROF1 V1.02

‘Monitops’ sind aktuell auf dem 
deutschen Markt. Produziert von 
einem Gevelsberger Unternehmen 
für Geschenk- und Werbeartikel, 
Rlline Concepts. ‘Monitops’ sind 
Bildschirmrahmen und Maus-Pad 
in einem Design, gefertigt aus ei­
nem Stück. Die Bildschirmrahmen 
sind eine originelle Idee und völ­
lig recyclefähig, da sie aus Karton 
gefertigt sind. Das Prinzip ist ein­
fach: das Maus-Pad ist perforiert 
und läßt sich leicht aus dem Rah­

men lösen. Zwölf verschiedene 
fantasievolle Motive sind zur Zeit 
im Programm. Sie sind für alle 
l4Zoll-Standardmonitore geeig­
net, leicht zu montieren und lassen 
sich Klettverbindungen schnell 
auswechseln. Der Ladenpreis liegt 
bei ca. 20,- bis 25,- DM.

Rlline GmbH  
Jahnstraße 26 
58285 Gevelsberg 

Tel.: (02332) 4300

smart net Version 2.0

Mit der Version 2.0des bewährten 
Programms smartnet ist die Ver­
bindung von ATARls und PCs 
sowohl mit- als auch untereinan­
der über die parallelen und/oder 
seriellen Schnittstellen möglich. 
Es wurden sowohl der Bedien­
komfort wie auch die Geschwin­
digkeit weiter erhöt (seriell bis 
115000, parallel bis640000Baud). 
Smartnet ermöglicht ebenso ein­
faches Kopieren zwischen zwei 
Rechnern, wie auch das komplette 
Netzwerk mit bis zu 5 Rechnern,

Von SIKO TECH  ist seit fast ei­
nem Jahr ein CNC-Simulations- 
programm auf dem ATARI-Markt. 
CNCPRO FI simuliert nicht nur 
vollständig eine Heidenhain- 
CNC-Fräsmaschinen-Steuerung 
(TNC 355), sondern bietet spezi­
ell im Bereich der CNC-Daten- 
verarbeitung mit zusätzlichen 
Funktionen (Block laden, spei­
chern, kopieren, verschieben, um­
drehen sowie Suchen und Erset­
zen u.v.m.) umfangreiche Pro­
grammiermöglichkeiten, die ihres­
gleichen suchen.
Dank des dialoggeführten Editors 
und der grafischen Simulation kön­
nen Profis schnell und komforta­
bel sehr komplexe CNC-Program- 
me erstellen, und auch Anfängern 
ist es möglich, in kürzester Zeit 
fehlerfreie CNC-Programme zu 
entwickeln. Darüber hinaus eig­
net sich CNCPROFI hervorragend 
zur Aus- und Weiterbildung so­
wie zur Selbstschulung. 
CNCPRO FI gibt es nun in der 
fehlerbereinigten und erweiterten

Version 1.02. Alle registrierten 
Anwender erhalten in den näch­
sten Tagen ein kostenloses Up­
date. Die Lemversion entspricht 
in den Funktionen beinahe der 
Werkstatt version und ist schon für 
348 - DM erhältlich. Die Werk­
stattversion beinhaltet zusätzlich 
die Möglichkeit der Datenüber­
tragung mittels diverser Postpro­
zessoren auch für andere Steue­
rungstypen (z.B. Deckel Dialog4 
u.a.) und kostet 1.148,- D M ! Eine 
Demoversion( 10.-DM mit Hand­
buch 50,- DM ) sowie weitere In­
formationen erhalten Sie von:

SIKOTECH Loidold und Stief 
Neuseser Straße 5 
90513 Zirndorf 
Tel.: (09127) 7485

Toshiba CD-ROM je tz t auch mit 
vierfacher Geschwindigkeit

die ihre sämtlichen Laufwerke und 
Drucker gemeinsam benutzen. 
Außerdem konnten mit M A G IX ! 
und W IN D O W S bestehende Pro­
bleme ausgeräumt werden und vie­
les andere mehr. Smartnet 2.0 wird 
komplett mit der Software für 
ATARI und PC, 5 m Druckerka­
bel, dem smartnet-Modul und 
Handbuch für 165,- DM zzgl. 
Versandkosten geliefert.

eastwest
Uranusstraße 116 
04205 Leipzig 
Tel.: (0172) 3454797

Der japanische HerstellerToshiba 
präsentierte im September anläß­
lich der Photokina in Köln einige 
neue Produkte im Bereich Fest­
platten und CD-ROM. Als High­
light für Multimedia und Bildver­
arbeitung stellt sich dabei das neue 
CD-ROM- Laufwerk XM-350IB 
mit vierfacher Übertragungsge­
schwindigkeit dar. Dieses Lauf­
werk ist auf lange Sicht als Nach­
folger des bekannten Bestsellers 
XM3401B gedacht und verfügt 
über nochmals verbesserte techni­
sche Daten, z.B. eine mittlere Zu­
griffszeit von 120 ms und eine 
geringe Leistungsaufnahme von 
im Durchschnitt fünf Watt.
Im Sektorder 2,5"-Festplatten stell­
te Toshiba sogar sechs neue Mo-

delle vor: Jeweils in SCSI- und AT- 
Bus-Version sind nun Festplatten 
mit einer Kapazität von 352 M B, 
528 M B und 704 M B verfügbar. 
Die Laufwerke haben alle 128 KB 
Cache und eine Datentransferrate 
von bis zu 11,1 M B pro Sekunde. 
Alle Geräte sind ab sofort über den 
Fachhandel zu beziehen.

Toshiba Europa GmbH  
Disk Product Division 
Tel.: (02131) 158370

ATARI-Produkte a u f der WOC Preiskorrektur

Auch auf der "World of Commo- 
dore" WOC wird man in diesem 
Jahr ATARI-Produkte sehen kön­
nen. Am ICP- und M AXON-Stand

wird ATARI-Soft- und Hardware 
gezeigt. Die WOC findet vom 4. 
bis 6.11. im Kölner Messegelände 
statt. Ein Besuch lohnt sich.

Der Preis von Megapaint II, der in 
der letzten ST-Computer angege­
ben worden ist, war leider nicht kor­
rekt. Megapaint II kostet 199,-DM.

Eickmann Computer 
In der Römerstadt 249 
60488 Frankfurt 
Tel.: (069) 763409
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NEWS

Falcon030 Mailbox

Seit dem 12. August 1994 ist die „Sienera-Multime- 
dia-Mailbox“ in Oyten bei Bremen von 18:00-02:00 
Uhr täglich online. Am Wochende beginnt die On­
line-Zeit bereits um 14:00 Uhr. Gäste und eingetrage­
ne User können mit ihrem Modem von 2.400-14.400 
Baud kostenlos einloggen.
Die Box zeichnet sich durch die für Mailboxen sonst 
ungewohnte Übersichtlichkeit des Menüs und der 
Klarheit des Desktops aus, was auch DFÜ-Neulinge 
überzeugt. Zum 3D-Desktop gehört die Verwendung 
des Sienera-Systemf-Fonts. der wie alle Programme 
und Daten kostenlos gesaugt werden kann. Durch die 
Vielfalt der Anwendungsmöglichkeiten und Sonder­
zeichen ist der Sienera-System-Font eigentlich schon 
mehr als ein ANSl-Zeichenprogramm und unent­
behrlich für jeden ATARI-Rechner.
Hauptinhalte der Box sind: die wahrscheinlich um­
fangreichste Falcon-Demo-Sammlung weit und breit, 
Screen-Eye-Filme, Overlay-Animationen, Fli-Ani- 
mationen, Sounds, Grafiken und Falcon-Utilities.

Ab Dezember 1994 kommt voraussichtlich das ‘Mad- 
ness-Netz' in einem weiteren Brett und ein ‘Pay- 
Bretf für einen speziellen User-Kreis.

Sienera-Multimedia-Mailbox 
Uwe Siebers
Bockhorster Dorfstr. 39a 
28876 Oyten
Tel.: (04207) 5723 (Mailbox)

Floppy+ am ST-Book

Immer wieder stehen die Besitzereines ST-Books vor 
großen Problemen, wenn es darum geht, neue Soft­
ware auf die interne Festplatte zu bringen oder ein 
Backup der wichtigen Daten zu machen. Absolut 
machtlos ist man. wenn der Treiber der 40- MB- 
Harddisk versehentlich gelöscht wurde. Bisher war 
die einzige Abhilfe, alles zu A TA R I einzuschicken 
und zu warten. Dabei könnte alles so einfach sein, es 
gibt doch einen Anschluß für eine externe Floppy am 
Book. Mehr noch, diese Schnittstelle beinhaltet gleich­
zeitig auch noch einen kompletten DM A-Port. TEAM- 
Computer ist es gelungen, einige Laufwerks varianten 
für das ST-Book zu entwickeln, die untereinander 
beliebig kombiniert werden können. Möglich sind: 
Diskettenlaufwerk: 720 KB. 1.44 M B, 2.8 M B (inkl. 
DMA-Port) SCSI-Festplatte: alle Größen (inkl. SCSI- 
Schnittstelle) Wechselplatte: alle Großem (inkl. SCSI- 
Schnittstelle)

Wer möchte, kann z.B. ein 1,44-MB-Diskettenlauf- 
werk bekommen, welches einen herausgefuhten 
DMA-Port besitzt. Daran kann eine externe Festplat­
te angeschlossen werden oder auch ein Netzwerk­
knoten. Weiterhin gibt es Floppys und Fest- oder 
Wechselplatten in einem Gehäuse integriert, wobei 
zusätzlich ein SCSI-Ausgang vorhanden ist. Die neu­
en Entwicklungen von TEA M  werden erstmals auf 
der proTOS'94 in Hennef vorgestellt.

Team-Computer 
Klettenberggürtel 5 
50939 Köln 
Tel.: (0221) 466774 
oder:
Team-Computer 
Willtelminenstraße 29 
45881 Gelsenkirchen 
Tel.: (0209) 42011

Neue Power fü r  
das ST-Book

Für alle ST-Book-Besitzer gibt es 
eine interessante Neuigkeit. Erst­
mals gibt es einen vollkompati­
blen Austauschakkumulator. ST- 
Book-Besitzer müssen ihren alten 
Akku einsenden und bekommen 
gegen 199,- DM eine neue Ener­
giequelle zugeschickt. Näheres 
erfahren Sie bei:

Eickmann Computer 
In der Römerstadt 249 
60488 Frankfurt 
Tel.: (069) 763409

Veranstaltungen 
rund um den ATARI

29.10.1994 bis: 30.10.1994 - Elmshomer Computertage 
Kooperative Gesamtschule Elmshorn

6.11.1994 - ATARI-Show in Bremen 
Bürgerhaus, Alfred-Faust-Straße 4, Bremen

19.11.1994 - Falcon Competence Party 
TEAM-Computer. Klettenberggürtel 5, 50939 Köln

19.11.1994 - Falcon Competence Party Computer&Service, 
Kooper Weg 111, 24118 Kiel

26.11.1994 bis: 27.11.1994 - ProTOS, die zweite ATARI- 
Ausstellung, Messegelände Hennef (bei Bonn)

l u r  P r o  r o s  * *
noch was cooles vom 

TEAM: 
wir haben gleich 
3 Knüller dabei:

1. Floppy am ST-Book
ind . Fest - & Wechsel - 
Plattenanschluß

2. Vektorgrafik 
Arabesque II 

3 .3D-Animation 
Cybers Base 

...sowie heiße Bundles

TSAiVJ
Computer GmbH
50939 Köln
Telefon (0221) 466774 
45881 Gelsenkirchen 
Telefon (0209) 42 0 11
siehe auch im Fachhdndlervcrzeichnis

„  RAYSTART 3.0 DM 399.-
E (4 MD Kam erforderlich)
S
 ̂ Version 2j0 zum Einsteigerprri«:

E (Keine Animation und Autostereogramme) 
S RaySTart 2.0 l>M 199-
* (2 MB Kam erforderlich. Upgrade zum Dif- 
E ferenzpreis.)
S

RAYSTART 3.0
Raytracing

Rmderwjg
Anim ation 

Autostenoognam m e  (Mansche m ucr)

D ie komplette 3D-GraTikwelt in ei­
nem Programm. Von der Urzeugung 
dreidimensionaler Körper bis hin zur 
kompletten Animationscrstcllung bie­
tet dieses Programm eine uner­
schöpfliche Quelle an verschiedenen 
Darstcllungsmöglichkcitcn und E f­
fekten.
Topaktucll: KAYSTAKT unterstüzt
ab Version 3.0 die Urzeugung echter 
Aut06tercogramme, "Magische B il­
der” mit einer echten Tiefenwirkung.

j. Nachnahme I)M 9 -, Vorkasse DM 5.- 
S Ausland: Vorkasse DM 12.- (Euroscheck)
* Bestellung und Info hei:
E _
S I  < Reinhard I pp
* 1-2 Software Donauschwahcnstr. 75a
£ S  33609 Bielefeld
S Tel. ♦ Rax: 0521/70492
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Damit Sie nicht immer die Katze im Sack kaufen müssen, 
bieten wir als Service Demo-Disketten kommerzieller Soft­
ware an. Sie kosten lediglich DM 10.- pro Diskette und 
können über die Redaktion bezogen werden Bitte beachten 
Sie, daß die angebotenen Disketten nur Demonstrations­
disketten der Originalversionen sind und somit im Ge­
gensatz zu den Originalen in Funktion eingeschränkt 
sind!

Folgende Demo-Disketten sind z.Zt. erhältlich:

D l: S.AP.-Charts
Chart Analyseprogramm 
(S.P.S. Software)

D3: ST-Fibu
F i nanzbuchhaltungsprogramm 
(G M aSo ff)

D4: ST-Fibu-Fakt
Fakturierungsprogramm für ST-Fibu 
(GMaSofT)
D5: ST-Fibu-Text
Textverarbeitungsprogramm für ST-Fibu mit Senenbrieftunktion 
(GM aSofT)

D7: ST-Statistik
Uni- und multivariates Statistikprogramm. Grafikeinbindung 
(SaLabG m bH )

D8: flbuSTAT
Finanzbuchhaltungs/Statistikprogramm 
(novoPLAN Software GmbH)

D9: Btx Vtx-Manager
Programm zum Anschluß an BikJschirmtext 
(Drews Btx *  E D V  GmbH)

D13: JA M ES  3.0
Programm für Börsenspekulanten
( IFA  Köln)

D16: ReProK (2 Disk* *  DM 10.-)
Büroorganisationsprogramm 
(Stage Microsystems)

D17: Sheriook
Schrifterkennungs- und -Verarbeitungsprogramm (H  Richter)

D23: Omikron.Compiler
Demo-Version des Omikron.BASIC-Compilers (Omikron.Software) 

D24: Mortimer
Multi-Programm für alle Gelegenheiten 
(Omikron Software)

D29: MegaFakt
Fakturierungsprogramm
(MegaTeam)

D30: MegaPaint 6.0
Zeichenprogramm mit Vektorteil 
(Tommy Software)

D32: Tempus Word
Textverarbeitung
(CCD)

D34: Outline Art
Utility für Calamus
(DMC)

D36: BTX-Borsen-Manager
Börsenprogramm
(Thomas Bopp Softwarevertrieb)

D37: Cashflow
* Kassenbuch

(C .A .S H .)

D38: TIM II
Finanzbuchhaltungsprogramm
(C .A .S H )

D41: Platon
(Leiterplatten- CAD-System)
(VHF-Computer)

D43: Syntex
Texterkennungsprogramm (OCR)
(H Richter)

D44: Diskus 2.0
Disk-Utikty
(CCD)

D45: PegaFAKT
(Fakturierung mit Lager- u. Adreßverwaltung)
(Rudolf Gärtig)

D46: ALMO E
Statistik-System 
(Kurt Holm)

D47: CW-Chart
BörsenSoftware
(Foxware)

D48: PKSWrite
Textverarbeitung
(DMC)

D49: Mod ul Plot 3
Me ßdaten Verarbeitung
(Jürgen Altmann)

D51: Computerkolleg Musik
Gehörbildung
(Schott Verlag)

D52: Phoenix
Datenbanksystem
(Application System s /// Heidelberg)

D53a «  b: Skyplot Plus 4
Astronomieprogramm 
(Herrn Verlag)

D54: Astrolabium 3
Astronomieprogramm 
(Jürgen Rensen)

D56 & D57: M EANS V2
Finite Elemente-Programmsystem 
(HTA-Software)

D60: Kobold 2
Kopierprogramm
(Kaktus)

D61: BASIC-nach-C
Konverter
(C icero oder H. Richter)

D62: ST Auftrag
Integrierte Business-Software 
(A S  Datentechnik)

D63: Ultimade-PCB
Platinen Layout 
(HK Datentechnik)

D69 & D70: Calamus SL  (2 Disks 4 DM 10)
Desktop- Publishing - Programm 
(DMC)

D71: ST-Giro
Überweisungen und Lastschriften 
(GMa-Soft)

D72: Charly Image
Bildverarbeitung und Vektonsierung 
(Wilhelm Mikroelektronik)

D73: ST TT-Review
Literatur Archiv & Recherche-System 
(Heim Vertag)

D74:ST Kassenbuch
Haushaltsbuchführung 
(Heim Verlag)

D75: ST-C.A.R.
System-- Regelungsanalyse
(Heim Verlag)

D76: Statistik-Profi
Statistikprogramm 
(Heim Verlag)

D77: ST-Perspektive
3D-Konstruktionsprogramm 
(Heim Verlag)

D78: Parc
Bilderarchiv
(W issenschaft & Medizin)

D79: Sekretär
Adreßbank. Serienbrief. Telefax 
( W issenschaft 4 Medizin)

D80: Harlekin II
Terminmanager & Multitool 
(M AXON Computer)

D81: The Game
Spieleentwicklungspaket 
(Heim Verlag)

D82: SoftArranger
MIDI Musikprogramm 
(R o l.K  M IDI Hard 4 Soft)

D83: Application Construction System
Programmier-Utility 
(M AXON Computer)

D84: MatheStar
Mathematikprogramm 
(Heim Verlag)

D8S: Querdruck 2
Druck Utility
(Entwicklungsbüro Dr.Ackermann)

D86: Basic hart
Tabelienkaikulation
(Entwicklungsbüro Dr.Ackermann)

D87: Argon Backup & Crypton-Utilities
Festplatten-Utilities 
(ED  V-Dienstleistungen)

D88: Harofakt
Handwerker-Fakturierungsprogramm
(Harosott)

D89: That s Write 2
Textverarbeitung 
(Heim Vertag)

090  ComBase
Datenbank 
(Heim Vertag)

D91 & D92: tma CRANACH Studio V (2 Disks a DM 10)
Elektronische Bildverarbeitung
(tms)

D94 & D9S: Sign um 3! (2 Disks i  DM 10)
Textverarbeitung
(Application System s /// Heidelberg)

D96: Formel X
Mathematischer Formeleditor
(Heim Verlag)

D97: Pure Pascal
Programmiersprache 
(Application System s /// Heidelberg)

D98: ST-Netzplan III
Netzplantechnik 
(Heim Vertag)

D99: Calligrapher Professional
Desktop-Publishing-Programm
(WorkingTitle)

D100: Outside
Virtuelle Speicherverwaltung 
(MAXON,

D101: ProList
Listmgdrucker
(Kaktus)

D102: E-Copy 
Kopierprogramm
(M W  electronic)

D103: Pro Cussion
E MU Editor 
(Musikhalle Klier)

D104: NeuroNet 2.5
Entwicklungssystem für Neuronale Netze 
(Andreas Knöpfe!)

D105 . Bibel ST
Bibelprogramm
(A*ii-Softw are)

D108: Fibumat
Buchhaltungsprogramm 
(V+G Team)

D109: Audiobox, Videobox. Gigbox. Adrassbox
Phoem x - Datenbanken 
(Lunasoft)

D110: MaxonTwist II
Datenbank
(MAXON)

D111: argus Professional
Office-Paket
(Ideart)

0112: argus electronic banking
Überweisen per Diskette 
(Ideart)

D113 *  114: Hamsch Moduls (2 Disks a DM 10)
Modula-Entwicklungssystem
(m oSys)

D115: FraaWay
Datenbank
(Omikron)

D116: PtxArl
Zeicnenprogramm
(Omikron)

D117: Papilion
Zeichenprogramm 
(Application System s)

D118: CrazySounds (ST)
Sounds auf jede Aktion des Rechners (niedrige Sample-Frequenz) 
(MAXON,

0119: CrazySounds (STE TT Falcon)
Sounds auf jede Aktion des Rechners (hohe Sample-Frequenz) 
(MAXON,

D120: Live
MIDI-Sequenzer 
(So ft Arts)

DI 21: Score Perlact Professional
Notensatzprogramm 
(So ft Arts,

D122: Maxon XBoot
Boot Manager 
(MAXON,

D I23: Morpher
Morph-Programm
(Application System s - Heidelberg)

D I24: Formula
Formel-Editor
(Pagedown)

D I25 6 126: CNCPROFI (2 Disks S DM 10)
CNC-Simulationsprogramm
(Sikotech)

D127: Sound Buster
Sound Editor 
(Jörg  Hahne)

D I28: DA s Vektor Pro
Vektor und Präsentationsprogramm
(Digital Arts)

D129: DA s Repro
Bildverarbeitung 
(Digital Arts,

DI 30: DA s Picture
Mal- und Retouchierprogramm 
(Digital Arts,

D131: DA e Layout TC
Objektonentiertes Layout- und Grafikprogramm 
(Digital Arts,

D I32: DA s Raystart 3.0
3D-Renderer
(Digital Arts,

Es gelten die gleichen Vertriebsbedingungen wie für 
PD-Disketten (s. PD-Seiten am Ende dieser Ausgabe). 
Demo-Disketten können auch zusammen mit PD- und 
Sonder-Disketten bestellt werden. Bitte vergessen Sie 
nicht die betreffende Bestellnummer (z.B. D1) anzuge­
ben.



Das Wörterbuch 99,00 DM
Ihr Helfer beim Übersetzen
Lexika:D-E.RSp.lt.R Synonym.DV,....

triLingua, 99,00 DM

Das Sprachlabor
und Sprachen lernen wird einfacher !

FDrum, 149,00 DM

Der Sampler für den Falcon

Rhythm-Crack, 199,00 DM
Der Drum-Composer

Midnight HO 99’00 DM
Der Bildschirmschoner ^
neueste Vlodule direkt zu haben

Reparaturservice
ATARI-Rechner & pcs 
*  Vlonitore, N etzteile  

Speichererweiterung
trifolium  - 34117 Kassel - W ilhelmsstrafte 5 

Tel 0561-773077 - Kax 0561- 27963

F e s
Quantum LPS270S 379DM
Quantum LPS340S 459DM
Quantum LPS540S 599DM
Preiv«nkungen erfragen Sie bitte telefonisch!

270MB Quantum Festplane 
extern komplen

540MB Quantum Festplane 
extern komplen

für ST/STE+MEGA incl Hostadapter 669DM

für ST/STE+MEGA ind Hostadapter 889DM

v m im im tm
SyquestSQ-3105S 105MB 499DM 
Syquest SQ-3270S 270MB 699DM 
Medium 105MB 129DM
Medium 270MB 149DM

270MB extern mit einem Medium

Der Monitor für alle ST Auflösungen! 
14" enfspiegelL 0.28 Luchmaske max. 800x600 
Biklpunkte. 40M h/ Bandbreite. lS-38Khz 
Veitikal-ftequenz 45-90H/. Anschluß ühcr RGB 
anlalog 15pol HDSub-D.
Ob 320*200 oder 640*480 (72Hz)kein Problem. 
800*600 in 60Hz. Auch fur Falcon / TT 
Exclusiv bei uns zum absoluten Spitzenpreis:

Microvitek 1438: 699DM
Anschlußadapter ST/STE+Mega
mit Umschalter 59DM

IMEX2. ST(E)MEGA a. 3MB 259DM
Installation IMEX2 60DM
CC-MEG TT Fastramkarte 259DM
Simm-Modul IMB 80DM
HBS640T28 319DM
HBS640T36 519DM
HBS fur STE/MEGA STE +50DM
HD-Floppy extern I 44MB 179DM
HD-Modul tlir ST(E»+MEGA 59DM

w a a s m m
Reichhaltiges CD-ROM Zubehör, anschlußfer- 
tige CD-ROM Lautwerice zu Supergtinstigen 
Preisen!!
Fordern Sie bitte unsere Angebotsliste an oder 
erfragen Sie telefonisch unsere aktuellen Tages­
preise.

für ST/STE+MEGA ind Hostadapter 1139DM

täglich von 16-20 Uhr Tel 02051-84815 
oder FAX 02051-85784 oder per Post an 

Klaus Peters Elektronik + Software 
Moltkestr 29 D-42551 Velbert 

leferung per Post NN oder Vorkasse Schec

L - S - K
ATARI-System-Center
E ckern f. Str. 83 24116 Kiel 

Tel.: 0431-180975 Fax.: 17080 
M ailbox 18 bis 8Uhrü 

10 bis 18Uhr fü r  Fußgänger!!

FtUö!

ptetn
Hin

Leerk.fi IW d lM v k e l D M  09,50

JK  ATARI
C  O j  /JP£j\!IjJ U j  /J

Das ist Programmer’s Kost! 

T H E O ffica l

JK ATARI
D eveloper  

D ocum entation  
TO S 1 .0 - 5.0  

DM  120,-

D ie N orddeu tsche A rt d e r 
R e ch n u n g se rste llu n g . 

S T -C o m p u te r 9-94, S. 43 
SE-Fakt & SE-V erein

kalku liert auch Ihren Rohgewinn 
A ngebot. L ieferschein, Q u ittu n g , R ech­
nung, Bestellung, Bestätigung, A nfrage, 
M ahnw esen, V organgsliste, Im &Ex- 
port-M odulen , Preview &. C lipboard 

Telefonverbindung aus der Adressliste! 
SE-FAKT DM 298.
SF Verein DM 498
ed itierbare A dressm aske 

SE FAKT PRO DM 498.
m it v irtue ller Adress- & Listenver- 
w altung au f allen D atenträgern! 
SE-FAKT SPE, Preis nach Aufwand 
individuelle A npassung au f Ihre 
B etriebsanforderungen 
SE ADRESS, Telefonanwahl DM 79,-
als ACC/APP einsetzbar, kom fortab le 
A dressverw altung m it IM PORT & 
EXPORT M odulen
NEU! Bankleitzahlen! 
läuft als ACC o. PRO ab IM Byte-Ram  
auch o. HD, ak tuellster D atenstand, alle 
BLZ nun au f M ausklick, DM 49,-
Fast Fourier, ST C om puter 2 /9 4  S. 15
A nalyseprogram m  fü r  8/16BIT Sam 
ples, 2D /3D  D arstellung, DM 398,-

' G A L-ED  DM 498.
G atter setzen & . ed itie ren , assem blieren , 
K arnau  D iag ram m , JED EC Daten 
sichern , fertig ,

D EM O's aller P rogram m e 
pro P rog ram m  DM 20,-

PD-Shareware-Demos
für User mit & ohne Modem! 

ca. 600MB Software 
MAILBOX-Mauserich: 

0431-180966 18.°°-8 Uhr 
Kosten: nur DM 60,-/Jahr

INFO-DISK nur DM 5.-

Hard- und Software
I. WOHLFAHRTSTÄTTER |

|_H É| Irenenstr. 76c 
I 40468 Düsseldorf 

^-^Tel/Fax: 0211-429876 1

P D / S h a r e w a r e
Datenbanken (3 Disks)
GNU C/C++ 2.58! (10 Disks)
Gemini 2 (5 Disks)
Schriften I (200 Signum Schriften) 
Schriften 2 (200 Vektorfonts CVG) 
Gesetzestexte (6 Disks)
R i 1 (Fli-Animationen incl. Player 10 Disks) 
Sound I MODFilcs ( 10 Disks)
DFÜ I (6 Disks)
Liedertexte (21 Disks im ASCII-Format) 
Crazy I Sounds tlir Crazy ( 10 Disks) 
Backgrounds I (Texturen f. DTP 5 HD) 
Erotik 1 G if Grafiken (6 HD Disks) 
Erotik 2 G if Grafiken (6 HD Disks) 
Falcon 1 (Demos 12 HD NEU)
Falcon 4 (M PEG  Animat. 4 HD)
Falcon 6 (Spiele 10 HD NEU)
Falcon 7 (Grafik Programme 4 HD) 
Falcon 8 (Tools 3 HD)______________

10.00
30.0020.00
30.00 
40 00
20.00
30.00
25.00
24.00
50.00
25.00
20.00 20.00 
20.00
30.00
12.00
30.0012.00 10.00

H a r d w a r e

I05 MB Syquest Wcchselplatte Roh
270 M B Syquest Wechselplatte Roh 759.00
Medium 44 MB 119.00
Medium 88 MB 139.00
Medium 105MB 109.00
Medium 270MB 129.00
Quantum 270 MB LPS Roh 385.00
Quantum 540 MB LPS Roh 598.00
Fujitsu 353 MB 2682 Roh 479.00
Fujitsu 532 MB 2684 Roh 
CD-ROM Toshiba 4101 Roh

679.00
369.00

Gehäuse SCSI ab 139.00
Epson Stylus Color 998.00
Epson Stylus 800* 569.00
Toner-Doppelpack ftir Atari SLM605 59.90
Toner fur SLM804 99.00
Jaguar 569.00
Spiele a.A
Atari Rechner äUA

C D s

Hard & Soft CD 1 (PD/Shareware) 39.00
Hard & Soft CD 2 (Photo CD Australien) 29.00
Hard & Soft CD 3 (G IF  NASA) 29.00
Typefonts 29.00
Compo Power CD 1 79.00
DTP Grafiken Schutz I 89.00
Fonts & Backgrounds 59.00
G if Galaxy 1+2 74.00
Lohrum CD 1 59.00
Lohrum CD 2_________________________ 59.00

S o f t w a r e

Speedo 5.0 incl. 22 Schriften 
Speedo 5.0 Upgrade incl. 8 Schriften 
Speedo-Fontpaket Gold (100 Schnitte) 
Speedo Fontpaket Office (100 Schnitte) 
CD-Tools CD-ROM-Trciber 
EGON C D-ROM Treiber 
Colordisk PCD Photo-CD-Grafik-PRG 
EGON ♦ Colordisk PCD 
Tempus Word Pro 
Tempus Word Student 
Tempus Word Junior 
Papyrus
Papyrus Gold Upgrade
Signum 2
Signum 3
Phoenix 3.5
Twist II
Maxidat
NVDI 3.0
Crazy Sounds 2
Papilion
DA's Picture
DA's Picture-Modul Photo-CD
DA’s Picture-Modul Screeneye
DA’s Vektor
DA's Vektor Pro
Trakcom für Falcon
MIDICOM Mini-Netzwerk
TEATIM E für Falcon incl. Maus
Cubase Audio Falcon
Cubase Audio Plus Falcon (incl. FDD

129.00
69.00
99.00
99.00
99.00
79.00
99.00
149.00
595.00
429.00
175.00
249.00
99.00
99.00

298.00
279.00
279.00
97.00

129.00
79.00
99.00

298.00
99.00
99.00

289.00
445.00
199.00
99.00
149.00

1190.00
1490.00

S p i e l e

Ishar I (Falcon) 59.95
Ishar 2 (Falcon) 49.95
Ishar 3 (Falcon) 79.95
Transarctica ( Falcon) 49.95
Robinson's Requiem (Falcon) 79.95
OXYD Magnum (Falcon/ST) 69.90
Starball (ST/STE/TT/Falcon) 9.95
LLamazap* (Falcon) PD-Version 5.00
Steel Talons* (Falcon) PD-Version 5.00
Jaguar-Joypad 69.00

J«uar-P»I wird bcnöc«!

Fordern Sie unsere aktuelle, 
kostenlose Atari Preisliste an !

Versandkosten 
Inland NN 8.00 DM
Inland Vorkasse 5.00 DM
Ausland Vorkasse :______________ 15.00 DM
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AKTUELLES

Die kalte und dunkle Jahreszeit kommt jetzt wieder. Die Tage werden kürzer 
und die Abende länger. Erfahrungsgemäß sitzt der Computer-Fan wieder mehr 
vor seiner Kiste und ist mehr oder minder kreativ. Für diejenigen, die ein CD- 
ROM-Laufwerk haben und sich die Pausen ein wenig verschönen wollen, stellen 
wir heute ein Reihe von Bilder-CDs vor.

E ine Reihe von zur Zeit 12 CDs kommt 
von der Firma MicroVision. Jede CD 
enthält 100 Bilder im PCD-Format. 

Für DOS-Besitzer ist noch ein Viewer und 
Konverter für die Speicherung in andere Bild­
formate enthalten. Die Reihe enthält zur Zeit 
folgende Themen: Sport &  Freizeit 1, Sport &  
Freizeit 2, Technik &  Business, Menschen 
Live, Skyline &  Bauten. Kulturstätten der 
Menschheit. Exotisches Asien, Naturlandschaf­
ten, Transport &  Verkehr, Stilleben &  Hinter­
gründe, Pflanzenwelt, Wildtiere in der Natur. 
Jede CD kostet 19,95 DM, und wer alle 12 
Stück auf einmal haben will, bezahlt 199 - DM .

Zum Anschauen der Bilder reichen das Share­
ware-Programm GEM-View oderdie Software 
ColorDisk PCD, die zum Preis von 99,- DM 
erhältlich ist. Diese und noch mehr Produkte 
rund um die CD gibt es bei:

Händlergemeinschaft Fair-Forum  
oder
EDV Service Bontenackels 
Beethovenstraße 5 
52146 Würselen 
Tel.: 102405) 72307

Copyrightfreie Bilder
Die Berliner Firma CD Photo Archiv, die wir 
schon in einer der früheren Ausgaben kurz 
vorgestellt haben, bietet auch genügend Futter 
fürs CD-ROM-Drive. In Eigenregie sind die 
Titel wie Picture-Fonts, Fotos 93/94, Photos 
Games &  Demos Volume 1 + 2, Australien und 
Reisefotos aus aller Welt entstanden. Die CD 
mit den Picture-Fonts richtet sich an die, die 
eine Überschrift oder einen Schriftzug setzen 
wollen, der etwas aus der Reihe tanzt. So ist 
jeder Buchstabe aus Steinen oder Smarties 
oder Blumen zusammengesetzt. Notwendig ist 
ein Grafikprogramm, um die einzelnen Bilder 
aneinanderzulegen. Der Preis liegt bei 99,- 
DM mit Buch und bei 79,- DM ohne Buch. Die 
CD Photos 93/94 ist eigentlich nur eine aktuel­
le CD aus der Zeitschrift Digital Picture. Für 
29,80 DM wird aber ein Katalog mitgeliefert, 
in dem alle Bilder aller zur Zeit erhältlichen 
CDs dieser Firma abgedruckt sind. Zusätzlich 
sind auf den letzten Seiten Farbtabellen abge­
druckt. Volume 1 + 2 sind schon eher für die 
Anwender gedacht, die ab und zu auch ein paar 
Bilder ausdrucken wollen. Auf jeder CD sind 
über 80 lebendige Fotos von Menschen, Tieren 
und Natur. Die Bilder liegen in verschiedenen 
Formaten und Größen vor, die sich bis zu 
einem Ausdruck von DIN A3 eignen. Die CDs 
kosten jeweils 59,- DM.

Wer gerne in die Feme schweift, der sollte 
sich die Australien-CD zu Gemüte führen. Die 
68 Fotos entführen Sie auf den fünften Konti­
nent und zeigen beeindruckende Orte. Wer sich 
nicht nur auf Australien beschränken möchte, 
dem sei die CD Reisefotos aus aller Welt nahe­
gelegt. Unter dem Stichwort ’60 Fotos, die 
keine Grenzen kennen' sind hier Bilder gespei­
chert, die die Weite Kaliforniens und die Tiefe 
des Grand Canyon, die goldenen Kathedralen 
von St. Petersburg, die roten Steppen Kenias 
und die Lichter von Las Vegas zeigen. Beide 
CDs kosten jeweils 59,- DM. Für alle bis jetzt 
aufgeführten CDs gilt folgendes: Alle Bilder 
sind nutzungsfrei, so daß jeder sie nach freiem 
Belieben verwenden kann. Die einmalige L i­
zenzgebühr wird quasi mit dem Kauf der CD 
entrichtet. Die einzelnen Bilder sind in mehre­
ren Größen gespeichert und meistens per JPEG  
komprimiert. Alle CDs sind als Hybrid-CD ge­
schrieben und somit auch auf einem MAC lesbar.

Hecht & Zimmermann
Für jeweils 99,- DM sind noch die Hybrid-CDs 
von der Bildagentur Hecht &  Zimmermann 
verfügbar. Dort sind 50 Fotos zu einem The­
mengebiet zusammengefaßt und richten sich 
eher an den gewerblichen User. Dieser kann für 
eine Jahrespauschale von ca. 580,- DM alle 
Bilder gewerblich nutzen. Allerdings sind die­
se Bilder auch wirklich erstklassige Fotografi­
en mit den Titeln Wasser, Wassersport, Indu-
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striefotografie. Deutschlands Norden und Rück­
blende. Wer die Fotos jedoch nur für private 
Zwecke benutzt, braucht keine Gebühr zu ent­
richten. Auf den CDs sind noch weitere 700 
Fotos in Katalogform zur Ansicht enthalten.

CD Photo Archiv 
Hektorstr. 13 
10711 Berlin 
Tel.: <030) 3247879

Massenhaft

Bei dem Titel ‘ I (XXX) Cliparts’ wird einem fast 
schon schwindelig. Bei mehr als 10000 C li­
parts aus allen Bereichen des Lebens dürfte für 
jeden etwas dabei sein. Auch wenn die CD für 
den PC-Markt produziert wurde, so kann der 
ATARIaner zu 90% die Bildformate lesen und 
verwerten. Für den PC sind noch diverse Gra­
fikprogramme enthalten. Bei einem Preis von 
49,50 DM braucht keiner über den Preis pro 
Bild zu meckern. Für 19,80 DM ist im Buch­
handel sogar ein Katalog erhältlich.

Wer nicht auf Bilder steht, den reizt viel­
leicht eine CD voll mit Sounds. Unter dem 
Namen ‘2000 Sounds for Windows' sind die 
Sounds im Wave-Format nach über 40 Berei­
chen geordnet. Zusätzlich sind noch 400 Bilder 
im BMP-Format auf der CD. Für 49,- DM 
gibt’s genug für die Augen und und die Ohren!

NBG EDV Handels <S Verlags GmbH  

Regensburger Straße 8  
93133 Burglengenfeld 
Tel.: (09471) 70170

m W  electronic ]
En tw ick lu n g  und Vertrieb  von 

Hard- und S o ftw a re

P A K  6 8 / 3  * ,%
68030 Beschleuniger mit 32 KB Cache und optio­
nal FPU und gepatchtem TOS 3.06 für alle ST und 
STE. Einfacher Einbau, da voll steckbar. In der 50 
MHz Version nun deutlich schneller als der TT. 
Hierfür wird neben dem 50 MHz Prozessor auch 
die Pufferkarte benötigt.
Bausatz ohne CPU. FPU und TOS DM 330.- 
fertig aufgebaut ohne CPU. FPU. TOS DM 475.-
gebrauchte CPU 68030 33 MHz DM 225.-
gebrauchte FPU 68882 33 MHz DM 175.-
gebrauchte CPU 68030 50 MHz DM 300.
gebrauchte FPU 68882 50 MHz DM 225.-
gepatchtes TOS 3.06 DM 150.-
Pufferplatine für alle ST  DM 70.-
Pufferplatine für Mega STE DM 95,-
(Pufferplatinen sind für 50 MHz notwendig!)

M E G A 4 0 0 0
Die neue TC-Grafikkarte für alle ST mit Mega Bus, 
ideal für Mega ST  geeignet (auch mit PAK 68/3). 
ET4000 Chip, 1 MB DRAM, max. 16 Millionen Far­
ben. Auflösungen z.B. 1024 x 768 bei 256 Farben 
und mehr als 71 Hz. Schneller Bildschirmaufbau 
durch NVDI ET 4000.
Paket MEGA4000 inkl. NVDI ET 4000 DM 450. 
MEGA4000 ohne NVDI DM 350.-

E-Backup 1.5 & E-Copy
I te.it.

Neue Version mit komprimierendem Datei-Backup, 
Kobold-Unterstützung, Batch-Betrieb und vielen 
Detailverbesserungen.
E-Backup 1.5 DM 99,-
Dazu passend gibt es die neue Version E-Copy 1.7. 
Durch den BIOS-Modus läuft E-Copy nun auch auf 
allen ST-Emulatoren. Außerdem hat es weitere 
interne Verbesserungen gegeben, geblieben ist der 
Preis.
E Copy 1.7
Paketpreis E-Copy & E-Backup

DM 89.- 
DM 159.-

Weiterhin im Angebot
ED-Kit3+ DM 99.-
Paket ED-Kit3+ & HD Laufwerk DM 195.-
ED Komplettpaket inkl. A JA X  DM 375.-
A JA X . DMA. GLUE, MMU, je DM 75.-
div. Fest- und Wechselplatten

Fordern Sie unsere ausführliche Produkt- und 
Preisübersicht an!
Mit vielen aktuellen Preisen und Informationen von 
ATARI-Ersatzteilen, über Monitore und kompletten 
Rechnersystemen bis hin zur Medusa T40.

Irrtum und Lieferbarkeit Vorbehalten

P R O F E S S I O N E L L E  
R4J  B L I S H I N G - T O O L S

W er hat soviel anzubieten wie DA? 

DTP: ^
Objektorientiertes Layout- und Gratikprogramm 
der Spitzenklasse, erhältlich in vier Versionen:

DA S LAYOUT BW 2.3 199-
DA’S LAYOUT BW 3.3 449 -
DA'S LAYOUT CO 43 699 -
DA'S LAYOUT TC 5 J 999.-

Die modularen Erweiterungen 
zu DA'S Layout:

DA S ARCHIVE MODUL 200,-
DA'S COMPOSE MODUL 300,-
DA'S TC-KALIBRATIONS-MODUL 300.-

Bildverarbeitung:

Das Paradestück unter den ATARI-Bildverarbei- 
tungsprogrammen DA'S Repro Erhältlich für 
Schwarzweiß (BW)- und Farbe (CD). Sowie das 
einzigartige Painting-Tool DA S Picture

299,-
499,-
298,-

98,-
90,-

DA'S REPRO BW 1.4 
DAS REPRO CD 1.4 
DA’S PICTURE 1.1

Module tür DA'S Picture:

DA S PHOTO-CD-MODUL 
DAS SCREENEYE-MODUL

Photorealistische Rasterung für 
höchste Qualität

DAS PHOTOSCREENING 998,-

Gestaltung und Animation:

Das leistungsstarke Vektorgrafik- und Präsentati­
onswerkzeug für alle Grafikkarten In der erweiter­
ten PRO-Version zugleich ein vollwertiges System 
zur rein digitalen Videoproduktion Mit zahllosen 
Tracing- und Animationsfunktionen. Neu im 
Programm die 3D-Systeme mit endlos vielen 
Möglichkeiten.

DA'S VEKTOR 1.2 
DA'S VEKTOR PRO 
DA'S RENDERKIT 
DAS 3D SYSTEM I 
DA'S 3D SYSTEM II 
DAS 3D SYSTEM III

Scannen:

298,-
448.-
99.-

199,-
469.-
599,-

Nutzen Sie alle Features Ihres EPSON GT Scan­
ners: Unterstützung aller gängigen Bildformate 
und optimale Qualität in allen Auflösungen - Farb- 
kontrolle schon beim Prescan.

GT LOOK II 250,- DM

PIGlTfiL fiRTS
A N R A T H E R  S T R .  3 0 0  
D - 4 7 8 0 7  K R E F E L D  
T E L : 0 2 1 5 1 - 3 9 6 0 6 4  
F A X : 0 2 1 5 1 - 3 9 9 0 7 1

m U J  electronic
H eisterb acher Str. 96 • D-53639 Kön igsw inter 
Tel. (0 22 23) 15 67 • Fax: (0  22 23) 2 69 82
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Alles rund um den ATARI
Die grollte Messe im ATARI-Computerbereich findet am 26. und 27. 
November jeweils von 9 bis 18 Uhr im neuen Messezentrum Hennef 
bei Bonn statt. Alle bedeutenden Hersteller von Hardware, Software 
und Zubehör sind auf über 34)00 qm Messefläche vertreten. Neben dem 
direkten Kontakt zu den Entwicklern und Herstellern locken auch 
wieder besonders günstige Messepreise zum Besuch der Veranstaltung. 
Es werden gleich mehrere neue TOS-kompatible Rechner und Beschleu 
niger für ST(E) und Falcon vorgestellt. Natürlich wird auch der Jaguar 
nicht fehlen. Zahlreiche Neuvorstellungen und Vorträge in den Berei­
chen DTP, Grafik und Animation sowie Musik runden das Veran­
staltungsprogramm ab.

D ie proTOS ist ideal erreichbar: über 
die A3, am Autobahnkreuz Bonn/Sieg­
burg auf die A560 und dort Ausfahrt 

Hennef-West (der Weg zum Messegelände ist 
ausgeschildert). M it öffentlichen Verkehrsmit­
teln empfiehlt sich folgende Route: mit der DB 
zum Kölner Hauptbahnhof, von dort mit DB 
oderS-Bahn (S 12 oder S39) nach Siegburg und 
mit dem Bus (Linie 510) weiter zum Messege­
lände (Haltestelle Stoßdorf/Betriebshof).

Neue Hardware auf der proTOS
Auch wenn von A TA R I selbst bisher noch kein 
neuer Rechner angekündigt ist, so wird es auf 
jeden Fall einige sehr interessante neue Pro­
dukte zu sehen geben. GE-Soft wird zum er­
stenmal den EA G LE der breiten Öffentlichkeit 
präsentieren. Hierbei handelt es sich um einen 
TT-kompatiblen Rechner mit modularem Sy­
stem, der besonders gut ausbaubar ist. Von der 
Geschwindigkeit her ist er dem TT schon im 
Grundmodell deutlich überlegen.

Bei Medusa Computer Systems wird zum er­
sten Mal die Medusa T60 gezeigt. W ie der neue 
Name bereits andeutet, handelt es sich hierbei 
um den ersten TOS-kompatiblen Rechner mit 
dem 68060-Prozessor von Motorola. Es wird 
ein deutlicher Geschwindigkeitsvorteil von dem 
neuen Prozessor erwartet.

Aber auch fürdie bereits vorhandenen Rech­
ner gibt es viele Neuheiten. Best electronics 
aus den U SA  werden ein 68040-Beschleuni- 
ger-Board für den Falcon030 zeigen. Das 
Grundgerät wird in den internen Erweiterungs­
bus des Falcon gesteckt und soll sogar noch ins 
Originalgehäuse passen.

Catch Computer wird einen neuen Beschleu­
niger für TTs vorstellen. Heyer &  Neumann 
werden das Multi-Board zeigen, mit dem man 
einen normalen ST um bis zu 8MB RAM , TOS 
206,einen IDE- undeinen ISA-BusfürET4000- 
Grafikkarten erweitern kann. Bei M W  electro­
nic w ird der Beschleuniger PAK68/3 in der 50- 
MHz-Version mit FastRAM-Karte für 4 oder 
16 M B TT-kompatiblen Speicher zu sehen

sein. Außerdem gibt es mit der Mega4000 eine 
passende Grafikkarte zur PAK68/3. Jaguar- 
Fans werden bei Pagedown fündig werden, die 
sich voll auf die deutsche Vermarktung des 
Jaguars konzentrieren. Es sollen zur Messe 
bereits neue Spiele erhältlich sein.

Software
Natürlich werden auch zahlreiche neue Pro­
gramme und Updates auf der Messe erhältlich 
sein. Um diese alle aufzuführen, fehlt an dieser 
Stelle jedoch der Platz, deshalb nur kurz einige 
Stichpunkte:

Akzente Computer &  Werbedesign stellen 
mit Cure Audio ein neues modulares Hard- 
diskrecordingprogramm vor, Behne &  Behne 
Systemsoftware zeigen N VD I 3.0 sowie die 
entsprechenden Versionen fürGrafikkartenbe- 
sitzer, von Blow Up kommt mit Gutenberg eine 
weitere Textverarbeitung auf den Markt. MA- 
XON Computer steigt mit WinRec und Win- 
Cad ebenfalls ins Hardiskrecording-Geschäft 
ein, NOISoftware stellt mit Arabesque 2.0 ein 
Farbvektorgrafikprogramm vor, Pagedown 
bringt Script 4.0 raus, und R.O.M. Logicware 
zeigt Papyrus 4.0. und ...

Sonstiges
AT AR I wird auf der Messe durch seine autori­
sierten Fachhändler und ATARI Competence 
Center vertreten sein. Außerdem wird es eine 
spezielle DTP-Fläche geben, auf der alle wich­
tigen Hersteller für ATARI-DTP vertreten sind 
(siehe auch DTP-News in diesem Heft).

Des weiteren präsentieren sich zwei neue 
Zeitschriften, zum einen „ATARI-Inside“ , ein 
Magazin für alles aus der ATARl-Welt. und 
IN V ERS, ein spezielles DTP-Magazin. In ei­
nem extra Vorführraum wird es spezielle Fach­
vorträge zu diversen Themen und aktuelle V i­
deo- und Demovorführungen geben.
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Vorläufige Ausstellerliste proTOS 94
Bonn/Hennef (Stand 30.09.1994)
ABCM Marburg
ACN Holland
ACS Computer Düsseldorf
adequate systems GmbH Darmstadt
Akzente Computer & Werbedesign Ulm
Application Systems Heidelberg
Artline Freiburg
Behne & Behne Systemsoftware Wunstorf
Best Electronics San Jose, USA
Blow Up GbR München
Cameron Leinfleden-Echterdingen
Catch Computer Aachen
CCD GmbH Walluf
CD-Service Lohrum Blieskastel
Cicero Mandelbachtal
Compo Software Aachen
Computerinsel Bad Gögging
Comtex Freiburg
Concept & Design Königsbach
Crazy Bits Berlin
CRP Koruk Konstanz
Dataplot GmbH Erlangen
Delta Labs Wuppertal
Digital Arts Krefeld
Digital Data Deicke Hannover
DMC GmbH Walluf
EDV-Service Bontenackels Würselen
Eickmann Computer Frankfurt
Falke Computer Heikendorf
Galactic GbR Essen
GE-Soft Troisdorf
H3 Systems Heidelberg
Hard&Soft Computerzubehör GmbH Castrop-Rauxel
Heim Verlag Darmstadt
Heyer & Neumann GbR Aachen
Invers Verlag GmbH Freiburg
Kontrast Koblenz
Lighthouse Heilbronn
Jobis Unternehmenssupport Grassau
MAX0N Computer Eschborn
Medusa Computer Systems Uster, Schweiz
MGL Linz, Österreich
MW electronic Königswinter
MX Software Schütz Ingolstadt
No! Software Prühm
Ohst Software Jüchen-Hochneukirch
Omikron GmbH Pforzheim
Overscan Berlin
Pagedown Göttingen
PAM Software Mainz
pro GEM TEC Lünen
Richter s DTP Center Neuenkirchen
R.O.M. Logicware Berlin
Softwarehaus Heinrich Kaiserslautern
Softwareservice Seidel Heikendorf
Soundpool Zaberfeld
Steinberg Hamburg
TEAM Computer Köln
trifolium Kassel
VH F Computer GmbH Schönaich
Wilhelm Mikroelektronik Lünen
Wohlfartstätter Düsseldorf

F o n t  C D
IU i

f * i x v

’T y p e s  &  L e it e r s ”
Über 1000 verschiedene 
Schriften für Speedo 5.0! 

nur D M  99 ,-  
Fon tkatalog : Alle Fonts der 
'Types & Letters' im Überblick.

• nur D M  79,-

ten!
H ita c h i C D - R O M  6 7 5 0  S
SCSI, double Speed. Audio Front­
bedienung. multisession (PhotoCD). 
digital Sampling über SCSI. incl. 
Treiber und Caddy, nur DM 379,-

A r t  P A D
kabelloses Grafiktablett von 
*  Wacom mit druckemp- 
I  findlichen Zeichenstift

nur D M  3 9 9 ,-

I S C S I  M in i- T o w er
| Gehäuse für bis zu vier SCSI-

O J U it |1 ilin * '7  ^  Laufwerke (Festplatten. CD-ROM .)
_  "*' \  mit 170 W Netzteil, extrem leisem

Lüfter. nur DM 249,-
SCSI Tower II. im Edelgehäuse, techn. wie oben. DM 399,-

f i t
PixArt

Farbversion 198-
Crossupgrade 129.—
Schwarz/Welß Version 79-
Demo 10-
Grafiktabletts

Treiber für Grafiktabletts ab 49,-
Hisketch 906. A5. Still I 329 -
Dextra DD-1212. A4t Lupe und Stift 499 - 
Hlsketch 1812. A3. Lupe und Still 699 -
Kabellose Tabletts

Wacom UD-0608. A5. Stift 999-
Wacom UD-1212. A4+ Lupe & Stift 1399 -
Wacom UD-1812. A3. Lupe & Stift 1899-
Scanner

Handy 64 Graustufen Hm! 229-
Handy 256 Grausfulen IUu! 349-
Flachbett A4. 256 Graustufen Ilm! 799-
Flachbeft A4.16 Mio Farben Hai! 1599 -
optional GDPS-Treiber Hai! ab 49,-
Grafikkarten

Nova Mega 16M. 1MB. ET4000 
Nova VME 16M. 1MB ET4000 
Nova VMEplus H. 1MB MACH 32 
Nova VMEplus II. 2MB. MACH 32 
Supernova. 2MB VRAM. MACH 32 
Supernova Plus. 4MB. MACH 64

Farbmonitore
Wir beraten Sie gern und helfen Ihnen, den 
für Sie passenden Monitor zu finden.

429-
529-
649-
899-
1199-

2499.-

Plotter
A4 Rollenplotter, einfarbig I 249 -
Sublimationsdrucker

Fargo Primera (Sublimation) 2798-
Fargo Primera (Thermotransfer) 1998 -
Fargo Primera Pro 600dpi Haï! 4798-

270MB Quantum 399.-
290MB Maxtor 429-
345MB Maxtor 499-
540MB Quantum t 589-
1060MB Conner 1199-
SC SI Laufwerke

SyQuest 105MB 479-
SyQuest 270MB 779 -
SyQuest 44/88MB 499-
SyQuest 200MB 799-
Toshiba CD-ROM XM 4101B 389-
Toshiba CD-ROM XM 3408 499-
Toshiba MOD. 128MB 24ms 1299-

Alle Preise in DM, zzgl. Versandkosten. 
Änderungen und Irrtümer Vorbehalten. 
I = Preissenkung

T e l / F a x :  0 3 0  / 4 2 7  4 8  8 4
Crazy Bits: Pintschstr. 6, 10249 Berlin

.'< § 1 --------------------------------
*  I  '  (jeaphic löluhom

a h ú c h e n

S s i S S -
6^-z.O  Q\7tf,_________
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Im Breisgau viel Neues
Sicherlich ist Freiburg im Breisgau, durch das der schöne Fluß Dreisam flieht, 
allen Fußballfans durch den letztjährigen Bundesliga-Aufsteiger SC Freiburg 
ein BegrifT. Doch in Freiburg wird nicht nur guter Fußhall gespielt, sondern 
hier hat auch einer der engagiertesten ATARI-Händler aus der Gilde der 
ATARI-Competence-Center seine Geschäftsräume.

I n der um 1120 von den Zähringer Herzogen 
gegründeten „Schwarzwald-Hauptstadt" 
am Fuße des 1284 m hohen Schauinsland 

veranstaltete das Freiburger ATARI-Compe- 
tence-Center CO M TEX am 16. und 17. Sep­
tember 1994 in seinen Geschäftsräumen in der 
Rehlingstraße die zweite Falcon-Competence- 
Party. Ziel dieser Falcon-Competence-Parties. 
die von einer Gruppe aktiver und engagierter 
Händler ins Leben gerufen wurde, ist es, dem 
interessierten Anwender die Leistungsfähig­
keit im ATARI-Bereich kompetent aufzuzei­
gen. Daß dies CO M TEX gelungen ist, zeigten 
der Andrang und das Interesse zahlreicher Be­
sucher, die die Gelegenheit nutzten, mit den 
diversen Ausstellern zu fachsimpeln. So konn­
te es durchaus passieren, daß aus einer Ecke ein 
erzürntes „Macht doch mal die Musik leiser!“  
ertönte, wenn die Musikprofis im Eifer der 
Diskussionsrunden den Lautstärkeregler zu weit 
aufgedreht hatten. Doch kommen wir nun zu 
den einzelnen Ausstellern, die wir in alphabe­
tischer Reihenfolge aufgeführt haben.

Blow Up
Das Münchener Entwicklungsteam zeigte für 
den Falcon030 insbesondere die gleichnamige 
Auflösungserweiterung, die sowohl über eine 
Software-Lösung als auch über zwei Hard­
ware-Lösungen die ursprüngliche Auflösung 
von 640*480 Punkten auf einem VGA-Moni- 
tor auf maximal 1280*1024 Punkten steigern

kann. Die Hardware-Version gibt es in einigen 
Varianten: Beispielsweise für Gelegenheits­
spieler mit integriertem Joypad und für die 
Schnellsten mit einer 400dpi-Maus. Einen er­
sten Eindruck konnte man von der neuen Text­
verarbeitung „Gut'nberg“ erhalten, die in den 
nächsten Wochen in einer verkaufsfertigen 
Version ausgeliefert wird. Neben vollständiger 
GEM-Einbindung und Zugriff auf Speedo- 
Schriften zeichnet sich das Programm durch 
beliebigen Textfluß, frei wählbaren Textwin­
kel und textrelative Positionierung aller Text- 
und Grafikrahmen aus.

Compo
Compo Software war gleich mit zwei neuen 
Produkten vertreten. Im Grafikbereich wurde 
das Programm Apex Media zum Preis von 
299 - DM vorgestellt. Dieses Animationswerk­
zeug verarbeitet FLI/FLC-Files. erlaubt Mor­
phing und ist in erster Linie im Grafik- und 
Videobereich einsetzbar. Neben dem Im- und 
Export vieler Bildformate läßt sich ein Digiti­
zer (z.B. ScreenEye) ansteuem. Im Musikbe­
reich erblickte Componium für 149,- DM das 
Licht der Welt. Diesen Studio-Tracker werden 
wir in Kürze in der ST-Computer ausführlich 
vorstellen. Neben den zahlreichen bekannten 
Produkten aus dem Hause Compo wie Screen- 
blaster. Overlay, M USiCOM 2 und Studio Photo 
konnte auch das Falcon-Programm TrakCom, 
ein Soundtracker, näher betrachtet werden.

Falcon-Competence-Party bei CO M TEX

Ein direkt von Comtex vertriebenes Beschleu­
niger-Board namens Skunk36 konnte auf ei­
nem Falcon030 überzeugend vorgeführt wer­
den. Hierzu einige Leistungsdaten: 36 MHz 
CPU-Takt. 50 MHz FPU-Takt und DSP-Takt. 
18 MHz Blitter-Takt und Bus-Takt. Daraus 
ergeben sich folgende Performance-Werte: ca. 
3100 Dhrystones, gemessen mit DHR YSTON.- 
PRG. Durch die Erhöhung des Bustaktes wird 
bei Verwendung von Auflösungserweiterun­
gen die maximal erreichbare Bildschirmauflö­
sung oder die Bildwiederholfrequenz vergrö­
ßert (z.B. 800*608 auf VGA. 256 Farben. 60 
Hz). Insgesamt betrachtet, kann man praktisch 
von einer Verdopplung des bisherigen Lei­
stungsstandards sprechen. In einer der kom­
menden ST -Ausgaben werden wir den Skunk36 
näher unter die Lupe nehmen. Ebenfalls zu 
sehen war die Medusa T40. die speziell für 
anspruchsvolle Arbeiten für die Bereiche DTP. 
CAD und EB V  entwickelt wurde. Geplant war 
zudem die Vorführung des Eagle von GE-Soft, 
die aber aufgrund eines defekten Prototyps 
kurzfristig abgesagt werden mußte. Selbstver­
ständlich konnten sich Interessierte auch das 
Paradepferd von Comtex, die Fakturierung 
BA AS, vorführen lassen, die eine optimale und 
schnelle Auftragsabwicklung erlaubt. Insbe­
sondere bei den vielen kleinen Besuchern fand 
die Raubkatze Jaguar mit den Spielen Cyber- 
morph und Tempest2000 regen Zuspruch, die 
bei Comtex jederzeit erhältlich ist.

Digital Arts
Auch Digital Arts konnte mit einer Neuer­
scheinung aufwarten. Erstmals wurde DA's 
3D-System vorgestellt, ein mächtiges Multi­
media-Kit. Es erlaubt Raytracing. 3D-Anima­
tionen. Rendering und macht von der Möglich­
keit Gebrauch, Autostereogramme zu generie­
ren. Natürlich konnten sich die Besucher auch 
die bekannten Programme von Digital Arts 
vorführen lassen. DA 's Picture ist ein kreatives 
Retuschier- und Malwerkzeug zu einem gün­
stigen Preis, mit dem auch Bilder direkt vom 
ScreenEye eingelesen und verarbeitet werden 
können: DA 's Vector Pro ist ein multimediales 
Präsentations- und Gestaltungsprogramm. 
Außerdem wurde auch DA 's Photoscreening.

Comtex
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Belichtung & Druck
Calamus-Belichtung: 10,- DM pro Film (24x32 cm)

zzgl. 10,- DM Einrichtung, PP u. MwSt. 
größere Mengen zu Sonderkonditionen

4C-Lithos mit Proof: jede Größe bis 40x50 cm
Drucksachen: Geschäftspapiere, Prospekte,

Broschüren, Aufkleber, u.v.m.
Alles in 1 ¿¡-Qualität zu Super-Preisen 

fordern S ie unser Angebot an!

n n t Druck- & Werbeagentur Kerstin Hinrichsen 
Ziegeleistraße 7 37627 Stadtoldendorf

«v 0 55 32- 20 21 BW 0 55 32-12 99

D IE  T E S T U R T E I L E :
%  COMPTABLE ST ist en  ausgereiftes und 

arbeitendes Programm' - 'Hervorzuheben sind 
herbet insbesondere die ausgesprochene 
Benutzer freunde hkett und die hohe Verarbei 
tungsgeschwndnkeit ' - COMPTABLE ST st 
gerade m HntJck auf den Pres - ene echte

I j U I ^ S  f

3 5

S 2 t1!OJS i Si! 
O l l  t t f l l

gerade m 
Alternative zu vielen anderen Systemen '
lATARKJcx-------

■a K-FAKT
^ FaktmerungsprogramrTK 
-T3 qtot'(ST-Magazn5'91) 
ç  D as Programm bietet

ST gehört zu den besten 
rogrammen. de es zur Zeit am ST

I namlch fast ; was derogramm
rmttelstandische Betrieb verlangt lauft m  Dauer 
betrieb zuverlässig und ist somit ene Arberts 
zeit Verkürzung m besten S m e ' - 'Ausqereifte 
Faktur lering n  der Leistungsklasse bis 1000 Mark mit 
gutem Preis/Leistungsverhaltnis' (TOS 11/91)
Vom Leistungs- und Funktionsumfang komte die 
neue K-FAKT-Version auf ganzer Lo e  überzeugen' 
ATARI-JOURNAL 4 92)
'K-FAKT ist ene Fakturierung die für DM 498.-- ene 
Menge Leistung bietet und damit zu den 
preiswertesten Fakturierungen für mttelstand
Betriebe gehört' (ST-Computer 5/93)

DEMO-DISK Je  DM 5.- (Briefmarken)

ca  30 M in u ten  u n d  Ih r

F a l c o n / 1 0 4 0 S T
ka n n  s o  a u s s e h e n

Nach dem  Um bau bietet DESKTOPPER, 
nebst einem  s ta b ile n  A u fsa tz  für
Ihren M o n ito r 4 5 cm freien Raum 
ob erhalb  der Rechnerplatine für 
d iverse Erweiterungskarten 
Zwei nach  aussen führende 3 5"/5 25* 
Laufwerkschachte und e in  interner 
3 5* Einbauplafz  erm öglichen den Ein­
b au  von fast a llen  gäng igen  S C S I  b 
AT F e s tp la t te n  ystemen (auch  Woch- 
s o lp la tto n  CD Rom und Stream er) 
Natürlich kann man ein Zusafznefzfeil 
und Lüfter bei Bed arf e inb auen  M an 
kann auch e ine  zweite Floppy oder 
d as  O rig inaldrive vorne e inb auen

K e in  K a b e lc h a o s  m eh r  
 un d  s o  e in fa c h

D as K u n ststo ffo b e rte il Ih re s  ATA R i's wird 
ein fach  d u rch  den  "D E S K T O P P E R " e rse tz t  
D abei kan n  man d ie  T asta tureinheit a u ss te c k e n  
und s ie  in da s " F R E E - K E Y S "  ( n ic h t  im  G ru n d p re is  
e n th a l t e n )  G e h ä u se  e in bau en . In k lu sive  au sfü h r­
lic h e r  Anleitung

r o o i o y s  */  Dies ist ein  sehr 
fla ches  T a s ta tu rg e h lu s e  mit In te r ­
fa c e  S  S p ir a lk a b e l zur Aufnahm e der 
orig ina len  Tastatureinheit Der Einbau 
ist extrem e in fach  (k e in e  L t tte rb e lt ) 
Auch ihre M aus  b  Jo y s t ic k  werden 
fortan hier angeschlossen

Altes
Kunststoffoberteil

P o w e irUp
zusätzlicheBeihaitef zusätzliches 

Em baum ateria i um d ie R e s e t te s te  
und den Eln/Ausscnaiter nach vorne 
zu verlegen  Eine S te c k d o s e  und 
Stecker zum Anschluss von Monitor 
am  *DESKTOPPER* und diverses a n ­
dere  Zubehör zur Erleichterung des 
Festp latteneinbaus vervo llständigen  
diesen  nützlichen Erweiterungssatz 
(E in fache  Grundkerntn lsse sind beim 
•POWER UP* hilfreich )

A T - K l t :  Kabel zum Einbau einer 3.3* 
AT-Platte ln den  Foicon 7 9 .- D M

F l o p p y K i t :  Kabel ♦ Befestigungen 
zum Einbau einer 3 3* Floppy vorn 
(O rig ina l od zweite) 4 9 . - D M

ff Un

T K  C O M P U T E R  T E C H N I K  Thomas Kaschadt
Bischofsheimer Straße 17 Telefon: (06147) 3550
D-65468 Trebur-Astheim Telefax/Btx.: (06147) 3555

T O W E R  P O W E R
F ü r  a l l e  S T s , T T s  u n d  F a l c o n s

Diese Towergehöuse sind speziell für 
entworfen A lle s  p ass t 

so fo rt, w eder Lötarbeit noch m echa 
nisene M odifikationen sind erforderlich 
Die ausführlichen Anleitungen bringen 
e u ch  d en  L e ie n  sicher durch d ie Arbeit

a ta r i Laserschnittsteile Einbau 
M eg afile  Einbau ♦ a lle  gäng igen  SCSI 
Subsystem e - Einbau von mehreren 3 5* 
& 5 25* Floppy Drives Zentraler Aus­
schalter & Reseftasten vorne - Lufter- 
regeiung 4 Steckdosensäfze
Zusatznetzteil - viel Platz für Erweit­
erungen - viel Zubehör im Programm

K
i l

Die GehAusespezialisten für den

A N R U F  G E N Ü G T  Tel 07131 95720 Fax 957234 - Riedstr. 2 - 74076 Heilbronn

-> < *■

äM A X I D A T  V
M u lt if u n k tio n a le ; 

D a te n b a n k
i

M l. T i iM t i :  vH C llirtit»fi*ifM r 1

MAXIDAT besticht durch; 
•seine vielfältigen Möglichkeiten, die nicht mal Profis'

Hard & Software
Lösungen der spezielen Art !

Markus Dinter 
Drieschstraße 31 

50374 Erftstadt Kierdorf 
Te l/Fax  02235-86763

fisV
ng;

¡macht die Bedienung fast zum Kinderspiel! MAXIDAT; 
•eignet sich für die Verwaltung nahezu aller Datenbe- j 
¡stände, wie z.B. Videos. CD's. Kakteen. Clipart-• 
¡Sammlungen. Briefmarken, und insbesondere für die! 
•Adreß- und Kundenverwaltung! MAXIDAT...

Yfrafefff Serienbriefe mit eingebautem Texteditor Rechnet zwischen Datenfeh J 
A W  Zeichnet Diagramme Ihrer Daten als Linien■ Balken- oder Torten Inte- »
J griert externe Bilder und Texte beliebiger Größe in Datensatze Beschränkt 1 
i die Datensatzausgabe durch umfangreiche Auswahlmoghchkeiten Verarbeitet \
• zehn Feldtypen IZahl. Text. Datum, Geburtsdatum. Zeit, ext Text, ext BHd ext. ■
J Programm (Blub) 1.2 und SpeziahBlubi E rm ittelt Minimum, Maximum und 1
i Summe aller numerischer Datenfelder Druckt m allen Variationen und Formen. \
• wie Listen. Etiketten. Formulare. Briefumschläge, durch leistungsfähige Kom- ■
\ mandosprache Bucht und ersetzt innerhalb aller Datenfelder Sortiert nach 1
i allen Feldern mit vierfacher Untersortierung Erkennt Dubletten U nterstützt^/
• em Terminal tpe ichert auf Wunsch Ihre Daten verschlüsselt mit Paßwortab- Y  
I frage Rutat Speicher durch dynamische Datenstruktur optimal aus Verar- ̂
i beitet bei 1 MB RAM maximal 10000 Datensatze ie Datenbank 14 MB max ,
J 1000001 Importiert und exportiert Daten in vielen Formaten Hat Treiber für • 
i zahlreiche Drucker überzeugt auch durch viele, viele weitere Dmge \

S T - S t a c y - f a l c o n
Reparaturen * EimUmbauten * Zubehör

b t »

H B S  6 4 0
Hardware-Speeder mit 64 kb cache für

Ihren ST/E. CoPro-Option.
36MHz 539 28k*1znu
STE Verson *49 CoPro 139

I " M I  2.51 --------
S e t  das nua NVDi XO mH Tme-Type font» __________ .

3 3 * '
8ÔL-

Multi-Board ST 298 et-*ooom« nvdi29a-
SMD - Speichererweiterung auf 

3 MB für a le  ST's.
teckbar auf 4 MB erweiterbar dreh

I M E X  I I  200  f
\9JEXAbove MBB. ) ^  FC

K 2 auf 4 MB; TOS 2.06;STACY:
I n t o m *  - B U S  F e m t p la t t e n lö w n g !

Paßt n  jeden ST  und 1040 ST E  Bei Zugnffapausen wird d »  Festplatte 
abgeschaltet SC SI bleibt voll erhalten. Das Kit besteht aus Ä  i
Festplatte Controler. TOS 2 06 Kabelsatz und Adapter ab 4  U 0  • I
Molche Kapazitäten 2t 42.66.84.130.170.210 2S0 und 340 MB I

• Der M ann mit dem  
freundlichen  Service

•  D er direkte W eg zu 
Ihrer Problemlösung

Beim  1040 S T E  mit zusätzlicher batterieg epu fferter Echtzeituhr •I  Mehrten euch n MEGA ST s ersetzbar hterne 20 MB komplett ab DM 598
AT-BUS Coofroher fur ST  a 99 mH Uhr tu-STE 159 B

Ob HBS. IMEX, Overscan oder interne Festplatten. Ich berate Sie gern 
und umfassend Einen Einbeu-Senrice Ind. Garantie glbCs für 100 -

lestbcrichle in TO S 7/90'. ST-C, _ 
S T -  Mega/in 6/93' und S T -C

3 91 . T O S  tO/92'. 
2/94'

MAXIDAT V: DM 97,-*' 
MAXIDAT 4.33: DM 99,

Demo mit Handbuch: DM 28,-*' 
• Upgrade von l.i - 4.x: DM 49,-

 ________    ab 99
LogNactvMauB 59. OverScan ST 98 

! Tastatukabet 3m fix Megas “  
MO-KJt mit AJAX Roppycortroa

I Lutterregekng OV )a 29 - 
IT E*jx für Cubaaa i  “  

OMA Festplattenkabel 70cm

NVU
Crypfon
QFax/Pro

Scrip* as m .
Kobo« 98 
Tete Office 59

Festp lattentreiber HD DRIVER (von Uwa Sa im et) DM 49,- 
Disketten und Fatplattantool D ISK U S DM 189,- 

V ideotex tdecoderSo ftw are  VT D ECO D ER  DM 87,-

« Alk Produkte laufen a if dem ATARI ST S it, TT aad dem Falcon mit allen G rsfikkirtn  ib  \  
• 640*200 Bildpcnkten und alka TOS-Vriioncn inkl. MukiTOS und MagiC. sind in GEM i 
J  eingebunden und unterstutzen du GEM-Gipbotrd sow ie DrigA Drop. Ein deutsches 1
■ Handbuch und der Hotline-Service sind fur uns selbstverständlich! !

Ausführliche Informationen gratis!

• lersanäkourn: Vorkasse D M  S .-N N  D M  6,- Ausland DM  9.- (ec-Scheck.',1 I
• 4f0|)fejhfe S o f t w a r e h a u s  A le x a n d e r  H ein rich  ■

P o . l f a c h  1 4 «  • O 6 7 6 0 3  K a l u n K u l « .  '
.H é M Îc H  51383 _Fax_ 51436 M obdtet 0 17 F4 3 2 2 7 3 8 1

Cub.se 3.1 / Notalor LOffC 
ICD Mcro. Unk u Advantage pk 

TS-Speed 69.-. C
A 148 V w  Moot or 36cm "ab 349 24Pro Master Score

1 2 MB für STE odar MuWboard 156.- ATbnce PC-Emulator 99.- Ca
SLM 804 Trommel 398 Toner 69 1040 STE 2 MB Neugerat '

40 MBE xtern e  S C S I Fest und  
W echselp latten-S ystem e !

125 MB extern anschkJ3fertig ST/E 698
540h«/1GB 790-/1399
105 bzw 270 MB SyqueetWP extern ab 777 
Medert 44/88/105/270 kB 119/159/109/139 
Link Hostadapter mit Paraty für ST/E *139

FtakVaraman oder COAOM aJ  Anfrage1
FALCON 030, 4MB im Tower ab 1808.

498.-

WINGS-Speichererweiterung auf 14 MB ohne SIMM'« 79.-, Speeder bis 
40 MHz ab 89 -, CoPro 68882 59.-. ScreenBlaster Grafikerweiterung 139 - 
MuttlScan 3Scm-Farbmonitor, 64 kHz. digital control, LCD usw ab 598 -

I   ̂ Odor ats kompÉttt*« AUOO System rrtt tm zu «  Spiren IO Becxxtkng
Cubase AUDIO, FDI, FAB, SM P II

v Neu1 Be zu X) Spiren Wwtace hx 8 aratoge Ausçmee1 MCtX Umbau hz Fafcon KjlPrwaaaA
-----------------------------------------------------AM * V E R K A U F  v o n  G e b ra u c h t  A T A R I'S  !

Die Um gebung lür 
IHREN MEGA STÜ!

lodet wie kommt man lenzt zw olnom ft?)

PAK 68/3 • NOVA GRAFIKSYSTEME e HBS640T28/36 
TOS 2 06 AT-BUS CARD • MATRIX GRAFIKSYSTEME e 

16 MB RAM e SLM LASERINTERFACE • SCSI-INTERFACE
G ru n d a u s s ta t tu n g  M T P 1 1

a Mini-Tower mit Edelstahlrückwand und passgenauen Aus­
sparungen für a lle  Schnittstellen a Low Noise 220W Netzteil 
a 2x8.89cm (3 5 * )  ■ 2x13 .33cm (5  25 * )  ■ Kabelsätze 
zur Floppyverlängerung und Tastaturrückführung a Speed 

Display. Reset-, und Turbo-Switch hinter Rauchglas 
e IxFestplattenplatz intern •  ausführliche Einbauanleitung

M T F 1  ( in k lu s iv e  E in bau  Ih r e .  S e c k n e r .)
OPTIONEN:

5 9 9 .0 0  D M

1 ROM-PORT-Adapter 89.00 DM
2 TOS 2 06 AT BUS INTERFACE 179 00 DM
3 SCSI-lnterface ♦ Rückführung
4 HD-INTERFACE. AJAX.

169,00 DM

8.89cm(3 5-)HD-floppy 199.00 DM
PAKET: Positionen 1-4 und MTP1 1199.00 DM
BIS 16 MB RAM auf Anträge
Fest-, und Wechselplatten 
Beschleuniget:

auf Anfrage

PAK 68/3. 68030/32MHz. SOS 3 06 749.00 DM
PAK 68/3. 40/50MHZ aut Anfrage
HBS640T28 349.00 DM
HBS640T36
Grafikkarten:

auf Anfrage

NOVA 16M* 499.00 DM
MW-Elektronik auf Anfrage
HBS oder PAK im MEGA STi? Kein Probleml mal Anrufen!
Einbauservice und 6 Monate Garantie 99.00 DM
Staatl. gepr Techniker Axel Gehringer
^  Schn a id w eg  I ^  TEL 
r  87700 M em m ingen  W  FAX

0833I/86373
0 8 331786346
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AKTUELLES

eine Software zur Frequenzrasterung, gezeigt, 
die Farbseparation, Farbkorrektur und Grada­
tionskorrektur mit einer superschnellen Me­
thode der frequenzmodulierten Rasterung ver­
bindet. Das DTP-System, bestehend aus DA's 
Layout und DA's Repro, muß nicht mehr im 
Paket erworben werden, sondern ist jetzt für 
den SW- und Farbbereich einzeln erhältlich.

Galactic
Musikfans kamen am Stand von Galactic voll 
auf ihre Kosten. So konnte man hier einen 
näheren Blick auf Digit II Studio werfen, das 
auch in der ST-Computer bereits ausführlich 
vorgestellt wurde. Neu vorgeführt wurde Digit 
II M ID I für 248.- DM. das auf den Grundmo­
dulen der Studio-Version aufbaut. Hinzuge- 
kommen sind ein Blockeditor, eine S-P/DIF- 
Schnittstelle und eine umfangreiche DSP-Ef- 
fektseite, die sechs Effekte miteinander kombi­
niert. Darüber hinaus richtet sich die MIDI- 
Version speziell an Musiker. Ein MIDI-trig- 
gerbarer Sample-Sequenzer, in dem Sound­
tracks zusammengestellt werden, ein MIDI- 
Pianomodul, in dem die Tasten des MIDI- 
Keyboards mit Samples belegt werden, und ein 
digitaler Synthesizer, mit dem eigene Instru­
mente kreiert werden, sind einige der vielen 
Glanzlichter. Ganz Neugierige konnten sich 
schon einen ersten Eindruck vom Vocoder- 
Modul verschaffen, das demnächst erscheinen 
wird. Für Anfang 1995 ist zudem ein Tracker- 
Modul geplant. Aber auch Spielefreunde ka­
men nicht zu kurz: Das Schachprogramm Deep 
Thought konnte intensiv getestet werden.

MW Electronic
Highlight am Stand von M W  Electronic war 
die Beschleunigerkarte PAK68/3. die dem ST 
und STE in Sachen Geschwindigkeit Flügel 
verleiht. Am Beispiel eines Mega STE, der in 
einem Gehäuse aus Acrylglas untergebracht 
war. konnten sich die Besucher auch optisch 
ein Bild von der Wirkungsweise machen. Na­
türlich konnten auch die bekannten Program­
me E-Copy und E-Backup in Augenschein 
genommen werden.

No!-Software
Am Stand von No!-Software wurde That's 
Write 4 vorgeführt. Auf Wunsch konnte man 
sich auch That's Write Classic zeigen lassen. 
Außerdem überzeugte Interface, ein Resource- 
Construction-Set, die zahlreichen Besucher. 
Im lnterface-Paket befinden sich fertige Routi­
nen für die Einbindung von Farb-Icons sowie 
der farbfähig erweiterten MyDials.

Overscan
Am Gemeinschaftsstand mit Team-Computer 
wurde die Version 2.0 der Multimedia-Soft-

W ie entstand das ATARI-Com petence-Center Comtex?

Unser Autor Rainer W olff befragte den Ge­
schäftsführer Franz-Georg Rappl von Comtex.

ST-Computer: Herr Rappl. was hat Sie 
persönlich bewogen, sich dem ATARI-Markt 
zuzuwenden und ein ATARI-Competence- 
Center zu gründen?

Franz-Georg Rappl: Das beruht eigentlich 
auf einer recht lustigen Geschichte. Vor eini­
gen Jahren wollte ich mir einen Computer 
kaufen, zu einer Zeit, wo gerade der ATARI 
520ST+. der Amiga und ein Schneider Home­
PC auf den Markt kamen. Also bin ich in ein 
Computer-Geschäft gegangen und habe mich 
dort umgesehen. Schon damals fiel mir der 
ATA R I auf Anhieb positiv auf. und so habe 
ich mich für ihn entschieden. Allerdings wur­
de in diesem Computer-Geschäft solch ein 
schlechter Service geboten, daß ich mir ge­
sagt habe: „Das kannst Du auch, aber mit 
wesentlich besserem Servive“ .

ST-Computer: Und damit entstand in Frei­
burg der erste reine ATARI-Händler?

Franz-Georg Rappl: Indirekt, denn in der 
ersten Zeit habe ich die Geschäfte vom Büro 
aus geführt, als Warenlager fungierte meine 
damalige Garage. Als Firmenname entschied 
ich mich für Compserve. mußte dann aber 
feststellen, daß in Freiburg bereits eine gleich­
namige Firma existiert. So habe ich meine 
Firma in Comtex umbenannt, bevor ich in 
Freiburg zu bekannt wurde.

ST-Computer: Was bedeutet der Name 
Comtex?

Franz-Georg Rappl: Das ist eigentlich recht 
interessant: Indem Namen Comtex steckt der 
griechische Buchstabe X , richtig ausgespro­
chen müßte man „Comtech" sagen. Die erste 
Silbe „Com " steht natürlich für Computer, 
die zweite Silbe „tex" dagegen für Handwerk 
und Kunst. Gerade in den DTP-Anwendun- 
gen verbindet man die Technik, nämlich den 
Computer, mit der Kunst. Das ist auch genau

der Punkt, der mich an DTP schon immer 
fasziniert hat. Ja. und so bin ich letztendlich in 
den ATARI-Markt eingestiegen: hauptsäch­
lich Service und Systemberatung für DTP- 
Kunden.

ST-Computer: Das war aber bereits zu 
einer Zeit, als ATARI in der Krise war?

Franz-Georg Rappl: Das ist richtig, aller­
dings muß man dazu sagen, daß die ATARI- 
Krise in erster Linie an der nicht funktionie­
renden Produktion lag. Ein neuer leistungsfä­
higer Rechner war da. der aber nicht geliefert 
werden konnte. Eine eingesessene DTP-Fir- 
ma gah damals hier in Freiburg auf. und damit 
war hier ein Loch. Aus diesem Grund habe 
ich mich entschieden, hierein Ladengeschäft 
zu eröffnen, aber erst, nachdem die Lieferfä­
higkeit wieder gesichert war.

ST-Computer: W ie alt ist jetzt die Firma 
Comtex?

Franz-Georg Rappl: Comtex existiert jetzt 
seit sechs Jahren, zwei Jahre davon habe ich 
noch nebenher gearbeitet, übrigens als Ar­
beitstherapeut.

ST-Computer: Das ist eine durchaus in­
teressante Entwicklung!

Franz-Georg Rappl: Das ist richtig, aber 
der Computer hat mich schon immer interes­
siert. insbesondere der gesamte kreative Be­
reich. und das. obwohl ich mich selber nicht 
unbedingt zu den Kreativen zähle. Wenn ich 
vorm Computer sitze, brauche ich Richtlini­
en. Hilfen und Stützen. Aber das Thema fas­
ziniert mich nach wie vor. und durch die 
Entwicklung der schnellen Rechner für DTP 
wie Medusa und Eagle bekommt der Markt 
neue Impulse. Um beim Falcon zu bleiben: 
Ich sehe hier ganz starke Ansatzpunkte, den 
kreativen Bereich auszubauen. Hinzu kommt 
nun auch der Bereich Video, wie die Firma 
Team-Computer bei uns eindrucksvoll de­
monstriert.
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SCSI-MASSENSPEICHER FÜR ATARI - COMPUTER

_ ^ ® ^ ^ ^ p C i)S K ia §

r E S I PL AT TEÑ B m M m sMna'tkI
Quantum LPS 
Quantum  LPS 
Quantum LPS 
Quantum  LPS 
Conner1060S 
Fujitsu M2694 
IBM 0662S12 
IBM 0664M1H

Nachfolgend finden Sie eine Auswahl an hochwertigen SCSI- 
Komponenten Die externen Geräte werden komplett anschluß­
fertig für ATARI TT mit SCSI-Kabel 50-25 und Netzkabel geliefert. 
Standardmäßig verwenden wir das S-Drive Tischgehause. Auf 
Wunsch erhalten Sie alle Fest- und Wechselplatten (außer 
SYQUEST 88 ♦ 200) auch ohne Aufpreis im Portabel-Gehäuse. 
W enn Sie sich Ihr eigenes SCSI-System im TwirvDrive-Gehause 
oder 4er-Tower zusammenstellen wollen, so errechnet sich der 
Gesamtpreis für das anschlußfertige Gerät:
Einzelpreis der "nackten'' Geräte ♦ Gehäusepreis.
Achten Sie auf Qualität und vergleichen Sie:
Unsere Gehäuse sind mit Netzteil. Lüfter(n). ID-Schalter(n) und 
zwei 50-poligen SCSl-Buchsen ausgestattet

* Bitte erfragen Sie telefonisch die aktuellen Preise I

XM-4101 B, 2-fach-Speed, 300KB/* 398.- 548.-
XM-3401B, 2-fach-Speed, 330KB/* 548.- 698.-
XM-3501B, 4-fach-Speed. 600KB/* 928.- 1098.- 
Tri-Caddy, 2.B.fur3«oiB/3SQiB 1:10.- ab 10:9.-

CDs speziell fur ATARI-Computer
Lohrum: ATARI PD- und Shareware CO I
ca 300MB PP und Sharewareprogramme fur ATARI, 'drachenstarke Software'
Lohrum: ATARI PD- und Shareware CD II
ca 500MB PD- und Sharewareprogramme für ATARI, “tigerstarfce Software*
GEMini CD für ATARI
ca 600MB Programm. Grafik. Text. Portfoko. JaguartWder. etc
Werbedesign Schütz: DTP Grafiken I
über 1500 hochwenige DTP-Graflken im CVG. IMG. PCX und EPS-Format. mit Katalog
Werbedesign Schütz: DTP Grafiken II
neue prof DTP-GrÄen im CVG. IMG. PCX. EPS. Tlf-Format, mrt Katalog
Space & Astronomy CD
uBer 1000 GIF 8*Jer. 5000 Texte>tc zum Thema Raumfahrt
PIXEL Perfect
über 2000 Grafiten vom DisneyXunstler Kirk Gibson im Tlf. PCX. BMPTormat
GIFs Galore, über 6000 GIF-Bilder
aus aten Bereichen, thematisch sortiert, neue Version mit GIF Viewer für ATARI

SQ-5110C, 44 + 88MB 
SQ-5200C, 44. 88 + 200MB 
SQ-3105S, 105MB 
SQ-3270S, 105 + 256MB

555.- 933,
898,- 1198, 
488.- 748,
779.- 1048.-*

SQ-400, 44MB-Medium 1: 129.- ab 5: 125.- 
SQ-800, 88MB-Medium 1:169.- ab 5: 165.- 
SQ-2000, 200MB-Medium 1:189.- ab 5:179.- 
SQ-310, lOSMB-Medium 1: 119.- ab 5: 115.- 
SQ-327, 256MB-Medium 1: 139.- ab 5: 135

2511A(2), 128MB 1228.- 1448.-*
2512A(2), 230MB + 128MB 1648.- 1878.-* 
Medium 128MB/230MB 1: 6S.-/75,- ab 10: 59-/69.- 

* externe Version inkl. 1 Medium

78
TT extern 
TT intern 
Mega STE intern 
Falcon extern 
alle ST(E) extern

mit Original 
fesiplattendeckei 
mrt Original Festplat (< 
tenkit (mkl Hostad )
mrt SCSI2-Kabel .ca 90cm extern +
mrt GE Soft TOPLINK 
mkl HDPLUS S.5

siehe extern 
"nackt" + 69.-I 
nackt" + 69.-1 

35.-I 
"extern" +130.-

SCSI-Gehäuse 
Netzkabel
Abschlußterminator 
SCSI-Kabel 50-25, ca. 90cm 
SCSI-Kabel 50-50. ca. 90cm 
Falcon SCSI2-Kabel, ca. 90cm 
GE-Soft TOPLINK.

Preis siehe Foto 
10.- 
15.- 
19.- 
19.- 
49.- 

148.-
* Auch andere Kabel und Längen lieferbar ! *

German Graffities
Wandmalereien deutscher Graffit' »der, im PHOTO CD-format

Photo CD,M - Grafiken
jede CD 'AYgJo*

Jeweils 100 faszinierende PHOTO 
CD™ - Bilder in Topqualität zu 
folgenden Themengebieten:
•Transport & Verkehr • Pflanzenwelt
• Technik & Business • Wildtiere m der Natur
• Skyknes & Bauten • Kulturstätten der Menscheit
• Stilleben & Hintergründe • Exotisches Asien
• Menschen bve • Naturlandschaften
• Sport & Freizeit I • Sport & Freizeit II

CD-Software für ATARI-Computer
multisessionfähiger METADOS-Treiber, auch für PHOTO-CD™
komfortabler AUDIO CD-Player, mit Titelverwaltung, 
CD-Erkennung,
Speichern von AUDIO-Tracks als DVS- oder AVR-Sample 
auf Festplatte (Harddiskrecording für Falcon 030 I)
EGON!LOCK.CPX, EGONIPLAY.CPX, ...

lauffähig auf ST/E. TT. Falcon 030.

Alle von uns gelieferten 
externen CD-ROM-Lauf­
werke sind mit AUDIO- 
CINCH-Buchsen und einem 
Audio-Data-Schalter ausge­
stattet. Dadurch ist der 
Betrieb des CD-ROMs als 
AUDIO-CD-Player auch 
ohne Computer möglich.

- Angebote
(Nur solange Vorrat reicht !) 

Leerdisks 3.5"/DD ' l i
‘MEDIA MADE IN USA*, gute 
Qualität. 10« Pack. inkl Daklab«* — ^

TOSHIBA XM-4101 B. extern

Speichererweiterungen für ATARIs DFÜ - Zubehör
IMEX 2, f ü r  STs CCMEGTT 37R
Ramerwerterung um 2MB Fastramleerkarte für TT

Adapter 9 - 2 5
zum Anschluß des Modems an "W — 
MEGA STE/TT/Fakron #  •

2 SIMMs f ü r  STE _  CCMEGTT 4MB C , Q
zur Erweiterung von 1MB auf 1  « J D . -  AMRfa«Mmk*rt# für TT O l O . ~  2MB oder 2MB auf 4MB 4MB fastramkarte für TT

TELE O f f i c e  7 q
komfortable Profvfaxsoftware

4 SIMMs f ü r  STE « «  G O **™ SM B  o a q  m
zuf Erweiterung von 1 auf 4MB 8MBFastramkarte für n  ö *4O.“

MULTITERM PRO —  _
DER BTX (DATEX J)-Dekoder / -f •"

ST - B O O K  a u f  4 M B  CCMEGTT 16MB „
Preistnkl Embau ♦ 1 1 2 5 -  14 9 8  - 
1 jahr Garantie i6Mfrfastramkarte für n  , ^*/w‘

STarCall PRO M
DF UTCombeProgramm. Handbuch auf Dts*®

Externes Highspeed- 
(FAX)-Modem  14.400

mit BZT-Zulassung

in k l. se r. K a b e l
2 * 9

Alle Preise In DM inkl. Mehrwertsteuer. Druckfehler, Preisänderungen und Lieferbarkeit Vorbehalten. 
Einige verwendete Produkt* und Firmennamen sind Warenzeichen oder eingetragene Warenzeichen der jeweiligen F

F A IR
IHRE FACHHÄNDLER

Betz Computer
Görtnerstroße 80 
20253 Hamburg

U  040/102014 Fax: 4905/61

Layout-Service Kiel
Edternförder Straße 83 

24116 Kiel
fet 0431/180975 Fax: 17080

Chemo - Soft
ündenhofsgorten 1 
26121 Oldenburg

fei: 0441/82851 Fox: 86019

trifolium
Wihelmstraße 5 
34117 Kassel

fei: 0561/773077 Fax: 27963

ACS-Computer
Am Staatsforst 88 
40599 Düsseldorf

fe i 0211/745030 Fax: 551276

Hause Computersysteme
Stiftplatz 2 

45134 Essen
TeL 0201/8434010 Fax: 473866

edicto GmbH
Korl-Pfaff-Straße 30 
70597 Stuttgart

Fel: 0711/763381 fax: 7653824

TKC Koberl Computer
Blarerstraße 31 

78462 Konstanz
fei 07531/20269 BIX TKC#

Softhansa GmbH
Untersbergstraße 22 
81539 München

fei: 089/6972206 Fax: 6924830

MX-Soft Alexonder Schütz
Ochsenmühtstraße II 
85049 Ingolstodt

fei: 0841/490660 Fax: 4906620

Händleranfragen mit Gewerbenachweis an EDV-Service Bontenackels, Fax: 02405 - 74369
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AKTUELLES

wäre Overlay präsentiert. Neuigkeiten sind un­
teranderem die Verschachtelung einzelner Ani­
mationen. eine Modulschnittstelle und neue 
Effekte wie Schnecke und Serpentine. Ebenfalls 
neu ist das FLl-Modul. mit dem entsprechende 
Sequenzen in Overlay eingebunden werden können.

R.O.M.-Logicware
Die Initiatoren der diesjährigen FEZ-A-BIT, 
die Firma R.O.M.-Logicware aus Berlin, prä­
sentierten Neuheiten ihres Zugpferdes, derText- 
verarbeitung papyrus Gold. So wurde in der 
neuen Version ein Rechtschreibkorrektursy­
stem namens IntelliView Correction imple­
mentiert. Neue Druckertreiber, unter anderem 
auch für den Epson Stylus, sowie die Möglich­
keit, Cypress-Dokumente zu laden, runden das 
Spektrum ab. Gegen Ende diesen Jahres wird 
ferner eine farbfähige papyrus-Version avi­
siert. Alle Interessierten konnten sich darüber 
hinaus N VD I 3.0 vorführen lassen. Ein voll­
ständiger Speedo-Vektorfont-Skalierer wurde 
integriert, d.h., SpeedoGDOS muß nicht mehr 
zusätzlich installiert werden. So können alle 
Vektorzeichensätze im Speedo- und TrueType- 
Format direkt aus N VD I 3.0 heraus genutzt 
werden. In Zusammenarbeit mit papyrus konn­
te man auch den enormen Geschwindigkeits­
zuwachs betrachten.

SoundPool
Dicht umlagert war auch der Stand von Sound- 
Pool. die die ATARI-Produktphilosophie „Po­
wer without the price" konsequent fortsetzen. 
Neu ist das Programm Audio Tracker, ein 8- 
Track-HD-Recording-System, welches einen 
samplegenauen Wave-Editor, einen Streamer 
und MTC-Synchronisation integriert hat. Eben­
falls neu ist ein Sample Rate Converter, der be­
liebige S/PDIF-Audiodaten in eine eingestellte 
Sample-Frequenz konvertiert und sich zum Ein­
satz als Master Sample Clock für HD-Recor- 
ding-Systeme eignet. Zugpferd war aber ver­
ständlicherweise das Programm Audio Master, 
das als professionelles digitales Schnitt- und Be­
arbeitungssystem dient. Ein Update auf die Ver­
sion 2.0 wird in nächster Zeit die User erreichen.

Steinberg
Wohlweislich in einem separaten Raum führte 
Steinberg seine Palette an ATARI-Produkten 
vor. Insbesondere stieß Cubase Audio 16 auf 
reges Interesse, Uber das in einer der kommen­
den ST-Ausgaben ausführlicher berichtet wird. 
Ohne zusätzliche Hardware läßt sich das Pro­
gramm im 16-Spur-Modus mit Equalizern, E f­
fekten und Time Correction betreiben. Alle 16 
Spuren können inklusive Lautstärke- und Pan­
ning-Informationen über die im Falcon integrier­
ten Wandler wiedergeben werden. Das Stein­
berg F.D.I. bietet darüber hinaus einen zusätz­
lichen S/PDIF-Digitalein- und -ausgang an.

Sofern weitere Analogausgänge benötigt wer­
den, hilft das Steinberg-FA-8-Interface weiter.

Team-Computer
Der Kölner ATARI-Händler zeigte in beein­
druckender Form die Möglichkeiten des Fal- 
con030 im Videobereich. Hierfür hatte man ein 
professionelles Video-Equipment aufgefahren, 
mit dem ein neues Raytracing-Programm vor­
geführt wurde.

Trifolium
Alle Schlagzeuger konnten sich bei Trifolium 
die Drum-Software Fdrum, ein digitales Rhyth­
musgerät, ansehen und anhören. Bis zu 16 
digitalisierte Instrumente kann das Programm 
gleichzeitig steuem. Für alle bildungshungri­
gen ATARIaner kommt das Programm TriLin- 
gua in Frage, das mit digitalisierter Sprachaus- 
gabe arbeitet. So kann man sich fremdsprachi­
ge Wörter in verständlicher Sprache vom Fal- 
con030 vorsprechen lassen. Daneben lief das 
Programm Locatelt, das als Helfer beim Über­
setzen fungieren kann. Als Wörterbuch kann es 
zum Beispiel aus einer Textverarbeitung her­
aus aufgerufen werden. Über das Klemmbrett 
können das gesuchte Wort oder die Überset­
zung automatisch in den Text übernommen 
werden. Einen ersten Blick konnte man auf Para- 
Fin werfen, das als Suchsystem im Hintergrund 
die Datenträger nach Zeichenfolgen absucht.

VHF
Einen ATARI in Ihrem PC? Jan us“  heißt das 
Zauberwort, mit dem das Unmögl iche möglich 
gemacht wird. Die Janus-Karte ist ein eigen­
ständiger ATARI-kompatibler Rechner für 
handelsübliche MS-DOS-PCs, der in die ISA- 
Schnittstelle gesteckt wird. Als Betriebssystem 
fungieren zwei TOS-ROMs mit der originalen 
ATARI-VersionTOS 2.06. Die Besucher konn­
ten sich von der hohen Performance des Systems 
überzeugen, die in vielen Fällen sogar über der 
Leistungsfähigkeit eines TT liegt. Insbesonde­
re Standard-Software wie Phoenix oder K-Fakt 
oder Erweiterungen wie Gemini oder N VD I 
können problemlos eingesetzt werden.

Resümee
Insgesamt kann man klar festhalten, daß die 
Fälcon-Competence-Party ein voller Erfolg 
war. Sowohl auf seiten der Besucher als auch 
auf seiten der Veranstalter konnte man durch­
weg zufriedene Gesichter sehen. Viele Besu­
cher nutzten gleich die Gelegenheit, kleine 
oder größere Einkäufe zu tätigen. Sicherlich 
werden auf den kommenden Parties und Haus­
messen weitere neue Produkte das Licht der 
Welt erblicken und so für Bewegung auf dem 
ATARI-Markt sorgen.

RW

ST-Computer: W ie groß ist denn Ihr Ein­
zugsgebiet?

Franz-Georg Rappl: Ich habe Kunden aus 
der Schweiz, aus Donaueschingen, Konstanz, 
Karlsruhe, ja selbst aus Stuttart kommen 
Interessenten zu mir. Hinzu kommt natürlich 
die ganze Region um Freiburg.

ST-Computer: Haben Sie bestimmte Ver­
änderungen in der Käuferschicht festgestellt?

Franz-Georg Rappl: Im Regelfall kom­
men diejenigen Kunden zu mir, die bereits 
konkrete Vorstellungen haben, was sie mit 
dem ATARI machen wollen. Nur wenige 
kommen, die sich grundsätzlich über den 
ATARl-Markt informieren möchten und sich 
erst danach entschließen, einen ATARI- 
Rechner zu kaufen. Eine Ausnahme bilden 
vielleicht die Musiker, die in erster Linie an 
preiswerter und leistungsfähiger Software 
und Hardware interessiert sind.

ST-Computer: Was tun Sie, um im Re­
gionalmarkt Freiburg das Produkt ATARI 
bekannt zu machen?

Franz-Georg Rappl: Nun, wir werben na­
türlich in einer regionalen Zeitschrift. In der 
ST-Computer haben wir auch einen regel­
mäßigen Eintrag. Aber ich denke, daß die 
regionale Werbung für uns die wichtigste 
Werbung ist, damit alle Freiburger sehen 
können, daß vor Ort ein kompetenter ATA- 
RI-Händler als Ansprechpartner seinen Sitz 
hat.

ST-Computer: Was hat Sie veranlaßt, 
eine Falcon-Competence-Party zu veranstal­
ten?

Franz-Georg Rappl: Das ist eigentlich ein­
fach zu beantworten: W ir haben leistungs­
starke Computer, nur keiner weiß es! Der 
breiten potentiellen Käuferschicht ist es gar 
nicht bewußt, welche Möglichkeiten der Fal- 
con030 eröffnet. Aus diesem Grund haben 
wir jederzeit vorführbereite Anlagen, um die 
Grafik- und Musikmöglichkeiten stets zei­
gen zu können. Es kommen auch viele Besit­
zer älterer ATARI-Computer, die vielleicht 
nur eine größere Textverarbeitung haben 
wollen. Dabei taucht oft nebenher die Frage 
auf, was der ATARI-Markt sonst noch so 
Neues bietet. Dann zeige ich meinem Kun­
den den Falcon, drehe den Lautstärkeregler 
auf, und schon habe ich ihn überzeugt.

ST-Computer: Was bewegt die übrigen 
heutigen Aussteller, Sie bei dieser Falcon- 
Competence-Party zu unterstützen?

Franz-Georg Rappl: Für die heutigen Aus­
steller kann ich mit gutem Gewissen sagen, 
daß durchweg ein starkes Interesse für den 
ATARI-Markt besteht, natürlich auch aus 
geschäftlicherSicht. Selbstverständlich kann 
ich aufgrund der beschränkten Ausstellungs­
fläche nicht jeden ATARI-Entwicklereinla- 
den, doch denke ich, daß heute durchaus die 
innovativsten Produktentwickler anwesend

—►
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sind, die mit ihren Ideen stets für 
Bewegung auf dem ATARI- 
Markt sorgen. Außerdem denke 
ich, daß alle heutigen Aussteller 
auch zu meiner ureigenen Ge­
schäftsphilosophie passen.

ST-Computer: Welchen Er­
folg versprechen Sie sich von der 
Falcon-Competence-Party?

Franz-Georg Rappl: Ich glau­
be, daß die Kundschaft nun wie­
der weiß, daß ein ATARI-Händ- 
ler in Freiburg präsent ist. Zudem 
wird auf eindrucksvolle Weise 
gezeigt, daß A TA R I lebt, der 
Markt sich weiterentwickelt und 
viel Engagement aufgebracht 
wird.

ST-Computer: Werden wir 
Sie nun demnächst im Gegenzug 
als Aussteller auf anderen Haus­
messen oder Falcon-Competence- 
Parties finden?

Franz-Georg Rappl: M it S i­
cherheit, doch kann ich im Mo­
ment noch keine genauen Anga­
ben machen, da das ganze natür­
lich auch eine Zeitfrage ist. Auf 
alle Fälle wollen wirden Skunk36 
präsentieren, der nun auslieferfä- 
hig ist und nahezu TT-Tempo er­
reicht. Ein Testexemplar werden 
wir in Kürze auch der Redaktion 
zukommen lassen.

ST-Computer: W ie beurtei­
len Sie die Zusammenarbeit mit 
den übrigen ATARI-Compet- 
ence-Centem?

Franz-Georg Rappl: Im allge­
meinen kann ich die Zusammen­
arbeit als gut und produktiv be­
zeichnen. Bei den regelmäßigen 
Treffen werden viele Ideen ent­
wickelt, und auch der Erfolg aller 
regionalen Hausmessen oder Fal- 
con-Competence-Parties spricht 
für sich. Die ACCs haben unter 
anderem auch die WDR-Compu- 
terclub-Aktion ins Leben geru­
fen. Bei dieser Aktion wurde dem 
User über die ST-Computer eine 
Postkarte übereignet, die er aus­
gefüllt an den W D R senden soll­
te. Inhalt war insbesondere die 
Aufforderung an den W DR, ATA- 
RI-Computer im WDR-Compu- 
terclub stärker zu berücksichti­
gen. Im Rahmen der Öffentlich­
keitsarbeit haben die ACCs bei­
spielsweise die vierfarbige ACC- 
Broschüre aufgelegt, die in einer 
40.000er Auflage kostenlos an die 
User verteilt wurde. Ich speziell 
engagiere mich ebenfalls für den

Bereich Werbung, das erkennt man 
sicherlich auch an der gesamten 
Gestaltung. Grundsätzlich möch­
te ich aber noch etwas zum Thema 
ACCs anmerken: Ich persönlich 
betrachte den Begriff ACC nicht 
als Titel oder Rangstufe, denn wir 
möchten andere ATARI-Händler 
damit nicht abwerten, darauf lege 
ich sehr viel Wert. W ir sind ledig­
lich eine besonders aktive Gruppe 
von ATARI-Händlem, die sich zu 
diesen ACCs zusammengeschlos­
sen hat. A TA R I selbst hat dies 
natürlich mitbekommen und stellt 
verständlicherweise hohe Anfor­
derungen an uns. Es wird seitens 
ATARI geradezu erwartet, daß wir 
überdurchschnittlich viel für den 
ATARI-Markt tun. Damit stehen 
wir mit A TA R I auch in ständigem 
Kontakt, deutlich wird dies insbe­
sondere an den diversen Bundle- 
Paketen.

ST-Computer: Abschließend 
noch eine persönliche Frage: W ie 
wird oder muß sich der ATARI- 
Markt Ihrer Meinung nach in Zu­
kunft weiterentwickeln?

Franz-Georg Rappl: Ich denke, 
daß sich das Interesse in erster 
Linie auf schnellere Rechner kon­
zentriert. Die Produkte an sich sind 
weitestgehend ausgereift, Verbes­
serungen können nur noch im De­
tail erfolgen. Derzeit haben wir 
einen durchaus schnellen Rech­
ner, der Fähigkeiten besitzt, die 
noch gar nicht voll genutzt wer­
den. Wem es um Geschwindigkeit 
geht, dem bieten wir zwei Aus­
baustufen an: Den Accelerator 
Skunk36 mit 36 MHz oder als 
weitere Variante den Afterbumer 
mit bis zu 66 MHz, Fast-RAM und 
weiteren zusätzlichen Eigenschaf­
ten. Background hierfür ist auch 
die Tatsache, daß der A TA R I zu 
häufig über irgendwelche Bench­
marks mit anderen Rechnern ver­
glichen wird. Dabei ist solch ein 
Vergleich wenig sinnvoll, weil ei­
gentlich das gesamte Handling ent­
scheidend ist. Außerdem wird im 
Gegensatz zu anderen Rechnern 
die Benutzeroberfläche bereits in 
den Benchmarktest mit einbezo­
gen. Zudem wünsche ich mir, daß 
demnächst MagiC für den Falcon- 
030erscheint, das zahlreiche Fehler 
im Betriebssystem beseitigt und ein 
einheitliches Konzept bietet.

ST-Computer: W ir danken für 
dieses Gespräch.

RW

w h i t e l i n e
soft series

LinuX
Alle Programme mit ̂ Jrucktem Handbuch!

Linux für Atari 030/040! Ein

'm a u f 20 HD Disketten! 
des kom pletten Betriebs- 
~  Kernel, X-W indow s 

eX, Tools u.v.m. und 
tez ie llen  (nur bei uns 

Installations- 
C m .  ruber hinaus 

buch als 
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leitung. 
ig : ein
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sah
einem s 
erhältlic 
Progran
ein LinuX-HOT 
ASCII-Text und ̂  
te Installation?«* 
Hardwarevoraussct^l 
68030er und ca 50MÜ 
Plattenkapazität! Lie! 
ab November'94 Das 
samte LinuX-Paket koste 
98 - DM!

¡fh, daß Sie auf so­
gt haben...

.ein Texteditor! 
■n Sachen Text- 
HLhält eine ei- 
H k h e  (SCEIe- 

auf Bild- 
Suchen 
is. ar 

kSpei- 
■pku-

Gut mög 
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ton), Sp eed o G D _ . 
schirm und D ruck . , 
mit Regular-Expressiv, 
beite t m it virtuellem
eher, z.B. ein 700KB
m ent mit 300KB Speicher

Vesal
Neu! Ein universelles Lernpro-

?ramm mit Multiple-Choice, 
ausalen Verknüpfungen, Vo­

kabel-, Fremdwort und Quiz- 
training, u.v.m. Konvertiert 
Brainwave- u. Discimusdatei- 
en. Exportfunktionen! Unser 
Preis: 50.-DM

Das Top-Vektorzeichenpro­
gramm! Verarbeitet GEM- 
Metafiles, Gem/3-Artline (Be­
ziers), GDOS u. '  
Postscript-Exp 
kostet nur 40.
"Vektorgrafiken par 
Computer 11/93)

GemView
Der geniale Bildkon* 
liest und konvertiert alle et, , 
blierten Grafikformate in be­
liebiger Auflösung, auch im 
True-Color Mode. Läuft als 
PRG oder ACC. GemView kos­
tet 60.- DM. 'The workfs best 
shareware-program "(ST-Review 2/93)

BoxKite
Die Multi-Dateiauswahlbox! 
Mehrfachselektierung, ver­
schieben, kopieren, löschen 
etc. Beherrscht lange Datei­
namen, deshalb ideal unter 
Multitaskingsystemen. Featu­
res von denen andere träu­
men! BoxKite kostet 30 - DM.

leH ilfüK lciaM B
Die GEM-Library für Pure Pas­
cal. Schnell u. einfach GEM- 
Programme auf objectorien­
tierter Basis entwickeln, 
schnelle Windows-Portierung 
möglich. ObjectGEM kostet 
60.- DM. "Interessante, preiswerte  
Bibliothek " (ST Computer 7/93)

Weiterhin lieferbar:

Auflösungsuna 
hängig, Blocksatz1 Undo, voll 
ständige Tastaturbedienung, 

v.m. Lauft uneingeschränkt 
k M ag i!C  u M ultiTOS 

ostet nur 79 - DM1

Kundendirektor plus
Die Profiversion der guten 
Fakturierung! Erweiterte Ver­
sion jetzt mit Druckausgabe 
über GDOS/SpeedoGDOS, 
Auflistung der Adressen in ei­
ner Liste, Gutschriften, Ra­
battstaffeln, Archivieren von 
Rechnungen, Netto-Rechnun- 
gen. Automatische Preiser­
höhung, neuer Einzelpreis für 
eine Rechnung, Angebote er­
stellen, sowie Erweiterungen 
in der Adressenmaske Neu ist 
auch ein völlig überarbeitetes 
Handbuch.
Unser Preis: nur 98.- DM! 
" I 4 d t  mit vorbildlicher Benutze­
roberfläche zum Arbeiten ein!" (ST- 
~omputer 4/94)

terstützt. Daten
oder kom pnm  
es keine Proble 
line-Hilfe, mult 
PacShell kostet 4

as ist Ihnen Ihre
it w e rt?  Fast

te t Ihnen ei

Dawn kostet 
30.- DM. (ST-Computer S/93: 

Testsieger: 4 Mause1)

Chronos
Kalenderprogramm und Su- 
per-Terminpianer in einem! 
Termindaten und Kalender­
fragen werden im Programm­
oder ACC-Betrieb optimal ver­
waltet. Chronos kostet nur 
40.- DM. "Chronos ist wirklich zu 
em pfehlen! ’  (ST-Computer 11/93)

Ergo! 59 DM
Fibumat 99 DM
Formel 1 Manager 30. DM
Everest 35. DM
xEDIT 35 DM
SL CDKs 79 DM
Printing Press 50 DM
Laser Design pro 40 DM
Da Capo 40. DM
WinRec 40 DM
TurnUs 40 DM

Die Nr.1 der Muli 
wer! Incl. Hyperte! 
und umfangreichen 
(IstView, Ist Tool u.a jj ,  
Auflösungen und Farbtie' 
IstGuide kostet nur 50.- DI
^ - iW a h a a a

Das vielseitige ASCII Dri 
Programm. Mehrspaltensatz, 
Bucnformate, Druckoptimie­
rung, SpeedoFonts uvm 
Keine Frage: Die Druck-Refe­
renz! IdeaList kostet 35.- DM.
"Idealer Druck ■ fast geschenkt!" (ST 
Computer 7/93)

DL-Serie
Nur bei uns erhalten Sie die 
exclusive DL-Sert«. Ausgesuchte 
PD- und Sharewareprogramme, 
jeden Monat mindestens 5 neue 
Disketten. Abo möglich! Fordern 
Sie für 5 - DM unseren Gesamtka­
talog auf Disk an. Bei Kauf erhal­
ten Sie diesen gratis.

Das bekannte und beliebte 
Zeichenprogramm PAD in der 
brandneuen Version 2.60! 
Unterstützt jetzt auch Spee- 
doGDOS Fonts, und bietet 
viele neue Features! PAD ver­
arbeitet Farbbilder, IMG. PAC 
und viele Blockformate. Läuft 
nur in ST-hoch.
PAD kostet nur 50.- DM.

Versandkosten: Vorkasse 5.- DM • Nachnahme 10.- DM

WBW - Service 
Willi B. Werk 

Osterfeuerbergstr.38 
28219 Bremen 

Tel. 0421 - 3968620 
Fax:0421 -3968619

delta labs software 
B. Artz & T. Kohi 
Rembrandtstraße 1 
42329 Wuppertal 
Tel. 0202 - 734361 
Fax: 0202 - 734361

MX-Soft 
Alexander Schütz 
Ochsenmühlstr. 11 
85049 Ingolstadt 

Tel 0841 / 49066-0 
Fax: 0841 / 49066-20

Hard- & Software 
T.U.M. 

Hauptstraße 67 
26188 Edewecht 
Tel 04405 - 6809 
Fax:04405-228

Hard- & Software 
Wohlfahrtstätter 

Irenenstraße 76c 
40468 Düsseldorf 
Tel. 0211 - 429876 
Fax:0211-429876

PD Service 
Rees & Gabler 
Hauptstraße 56 

87764 Legau 
Tel. 08330 - 623 

Fax:08330-1382
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AKTUELLES

Alle zwei Jahre wieder
Photokina in Köln

Im regelmäßigen Abstand von zwei Jahren trifft sich die Foto- & 
Videowelt in Köln zur Photokina. Wir haben uns dort umgesehen, um 
die Entwicklung der Fotoindustrie in Richtung Digitalisierung zu 
beobachten.

Polaroid
Erstmals auf der Photokina '94 wurde der neue 
Home-Video-Printer ScreenShot von Polaroid 
gezeigt. Der Video-Printer erzeugt Polaroid- 
Image-Sofortbilder von Camcordem. Video- 
recordem, Photo-CDs, Laser Disks und Video­
spielen sowie von Antennen-, Kabel-, und Sa­
tellitenprogrammen. Diese neue „Schnittstelle 
zur Videotechnik“ ermöglicht Videoamateu­
ren, ihre Lieblingsszenen in nur zehn Sekun­
den auf einem Polaroidbild festzuhalten. Pola- 
roids erstes Produkt ftirdie Unterhaltungselek­

tronik wird nach der Photokina ’94 zunächst in 
Japan auf den Markt kommen. Europäische 
PAL-Versionen sind für 1995 geplant.

Fuji
Digitale Fotografie zeigte Fuji mit seinen Ka­
meras Fujix DS-505 und Fujix DS-515. Basie­
rend auf einem Nikon-Apparat, nimmt dieCCD- 
Optik ein Bild mit der Auflösung von 1280 x 
1000 Pixeln auf. Bei einer Aufnahmefrequenz 
von 1 Bild/Sekunde werden die Bilddaten auf 
einer 15MB-PCMCIA-Karte gespeichert. Ma­

ximal passen 84 Bilder, die zuvor mit JPEG  
komprimiert wurden, auf das Medium. Wäh­
rend man einerseits die PCMCIA-Karte auch 
in einen PC zum Auslesen stecken kann, kann 
andererseits ein Kabel an den Video-Output 
(NTSC/PAL) oder RS422 Digital-Output ge­
steckt werden, um die Bilder direkt zu einem 
Computer zu übertragen. Das System ist nach 
der Photokina ’94 erhältlich. Neben Polaroid 
zeigte auch Fuji einen Video-Printer, der auf 
einen Thermo-Autochrome-Prinzip basiert.

Sony

Für Präsentationen wurde die Rückprojekti­
onseinheit RVP-4010QM von Sony entwik- 
kelt. Das Gerät im Monitordesign ist gedacht 
für Schulung und Ausbildung, das Vermiet- 
und Messegeschäft oder den Einsatz im Konfe­
renzraum. Das multiscanfähige System für 
Video- und Datenprojektion (Horizontalfre­
quenzbereich: 15 bis 85 kHz) mit einer Bild­
schirmdiagonalen von 102 cm überzeugt nicht 
nur durch die hohe Bildqualität, sondern auch 
durch die große Bildhelligkeit. Das Gerät ist 
seit August 1994 für 25.900 DM verfügbar.

Nikon
Seit einigen Jahren führend in der Highend- 
Filmscanner-Technologie, stellt Nikon jetzt 
seinen ersten Color-Flachbett-Scanner vor. Der 
Nikon-ScanTouch ist für das Abtasten von 
Grafiken oder Strichvorlagen bis zu einem 
Format von 216*356mm ausgelegt. Um eine 
höchstmögliche Farbtreue zu gewährleisten, 
verarbeitet er die Scan-Werte intern mit 10 Bit 
je Farbe (R. G. B). Die physikalische Auflö­
sung beträgt 565*1200 dpi bei einer Ausgabe 
von 16,7 Mio. Farben. Das Nikon-eigene Sy­
stemprogramm erlaubt eine Interpolation von 
1200*1200 dpi. die per Software auf 2400- 
*2400 dpi gesteigert werden kann. Für den 
Scanner ist ein Durchlichtaufsatz erhältlich, 
der es ermöglicht, Dias und Negative bis zu 
einem Format von 4*5” zu verarbeiten. Ange­
schlossen wird der ScanTouch über eine Stan- 
dard-SCSI-II-Schnittstelle und kostet ca. 
2990 - DM.
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129.-DM
E rw e ite rb a re s  m ultifunktionelles Audio- 
Prog ram m : Harddisk-Recording, Sampling, 
komfortables Nachbearbeiten & Schneiden!
M odulares Konzept / S/PD IF  Compo, Steinberg. Soundpool. Blow 
Up / A IF kompatibel / Echtzeiteffekte (über D SP ) nachladbar / Bei 
angeschlossenem  S/PD IF  - Interface sind die original W andler als 
Effektwege nutzbar / G EM  - konform und M ultiTOS - kompatibel

ARTW ORKS - die Gestaltunghilfe für Calamus!
CDK-Dokumente zur freien Nutzung. Briefbogen, Lo- 

y y  gos, Visitenkarten, Passer- & Schnittmarken aller gan- 
/ S \ / /  gigen Formate. Nutzenbeispiele, Kurzmitteilungen.... 

/  ■ "  ARTW O RKS I 149.-DM ARTW O RKS II 149-DM 
4RT14/ORKS ARTW O RKS U li 278.-DM Fontpaket 4 9 -DM 
h „ i n c . (43 Schriften: Aioli VI I ß /ö  C ll lt o  Caano

OENISt (me CEAPP j j j j - J Ü J J d  FEL? mdRI/EL meoiai D len h »
W , n 9 , , j  I > DROOL,fl 
V E .R T IQO O O M o u .- )

Regatta sot/TO «i wM  Valence

- Die ultimative CD vollgepackt mit Demo­
versionen und Informationen verschiede­
ner TOS-Programme 19.95 DM!

T R A S H

ti/V E  DOScl
Q r»cfcilni • wir w cRwi wNt

"Ich war eine 
DOSe" - T-Shirt
20 DM

H ennef 2 6  -27 . Nov. 1994
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AKTUELLES

Kodak
Der größte Aussteller mit 5000 
Quadratmetern in Halle 8 war der 
Weltkonzem Kodak - in der Con­
sumer-Branche in den letzten zwei 
Jahren besonders durch die Ein­
führung der Photo-CD dem Com­
puteranwender bekannt. Auf der 
Photokina präsentierte Kodak eine 
Reihe neuer Produkte. „Mach mehr 
aus Deinen Fotos“  ist ein Konzept, 
das Kodak erstmals in Europa prä­
sentiert. Wenn der Handel mit­
zieht, steht im nächsten Jahr in 
einigen Fotoläden eine Station, die 
es erlaubt, aus seinen Fotos Gruß­
oder Glückwunschkarten zu ma­
chen. Auch eine Collage aus meh­
reren Bildern mit Texteinbindung 
bis zu einer Gesamtgröße von 20 * 
24 cm ist möglich. Zur Archivie­
rung wird ein Index-Print angebo- 
ten. der alle Motive eines Negativ­
streifens in Daumennagelgröße 
ausgibt. Durch dieeinheitliche Nu­
merierung der Motive mit Zahlen 
auf dem Negativstreifen ist ein 
Nachbestellen kinderleicht. Auch 
die Übersicht bleibt damit gewahrt.

Bei den Photo-CDs hat sich nicht 
viel getan. Während man noch 
gespannt auf die 8cm-Photo-CD 
wartet, stellte Kodak nun die Cata- 
log-CD vor, die für die Speiche­
rung von ca. 4500 Bildern Platz 
bietet. Die Bilder liegen dann al­
lerdings nur in der niedrigen Auf­
lösung vor. Des weiteren stellte 
Kodak den neuen PCD Writer 225 
vor, der mit Audiofunktionen aus­

gestattet ist und in doppelter Ge­
schwindigkeit arbeitet.

Die im Frühjahr angekündigten 
und rechtzeitig zur Sommersaison 
eingeführten Kodak-Gold-Filme 
sind Vertreter einer neuen Film ­
generation mit neuen zusätzlichen 
Filmschichten, die zu einem noch 
besseren Bildergebnis führen. Sie 
zeichnen sich durch eine sehr gute 
Farbwiedergabe und feines Kom 
aus. Ein Mitglied dieser Filmfa­
milie, der Kodak Gold 400, ist 
nicht zuletzt wegen seines innova­
tiven Schichtausbaus von elf füh­
renden europäischen Fotomagazi­
nen zum „Europäischen Farbne- 
gativfilm des Jahres 94/95“  ge­
wählt worden. Die Preisverleihung 
fand auf der Photokina statt.

Nicht für den schmalen Geld­
beutel gedacht ist die DCS-460- 
Kamera von Kodak. In eine Nikon 
N90 baute Kodak einen CCD- 
Chip, der eine Kapazität von 6M B 
hat. Durch 12 Bit Farbtiefe pro 
Farbe (R , G, B ) und einer Auflö­
sung von 3060 * 2036 Pixeln ist 
die Kodak DCS 460 die erste 
35mm-SLR-Kamera mit einer der­
art hohen digitalen Auflösung. Bei 
einer Frequenz von 2,5 Bildern/ 
Sekunde werden ca. 700 Bilder 
auf die PCMCIA-ATA-Typ-III- 
Karte geschrieben. Der Akku 
schafft pro Ladung mindestens 300 
Bilder und ist nach einer Stunde 
wieder voll aufgeladen. Kosten: 
50.000- DM!
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SOUND BUSIER 2.11
.. bringt den Soundchip auf ïïab

Gerade für Spiele- und Demoprogrammierer stellt sich immer wieder früher oder später die Frage, wie kleine 
Musikstücke problemlos in das neue Programm integriert werden können. Sofern man nicht über hervorragende 
Kenntnisse in dieser Materie verfügt, gerät die Musikerstellung schnell zur Sisyphusarbeit. Wie gut, daß es kleine 
und nützliche Helfer wie SOUND BUSTER 2.11 gibt, die diesen Teil der Arbeit erleichtern helfen.

S OUND BUSTER dient in erster 
Linie zum Kreieren von Soundef­
fekten und zum Komponieren von 

Liedern. Es ist auf allen AT ARI-Rechnem 
(ST, STE, TT, Falcon030) lauffähig, so­
fern mindestens 300 KB freier Speicher 
vorhanden ist. W ir hatten die Gelegenheit, 
SOUND BUSTER auf einem M EGA/STE 
zu testen. Ohne das Schlußwort vorweg­
zunehm en, kann m an festhalten , daß 
SOUND BUSTER absolut betriebssicher 
läuft und die gesetzten Erwartungen zur 
Zufriedenheit erfüllt.

Grundsätzliches
SOUND BUSTER wird auf einer nicht 
kopiergeschützten Diskette mit einem ca. 
50 Seiten umfassenden Handbuch ausge­
liefert, das zwar in knapper, aber verständ­
licher und ausreichender Form die Pro­
grammfunktionen beschreibt. Zum flüssi­
gen Arbeiten sollte das Programm auf die 
Festplatte kopiert werden. Ein kleines 
M anko von SOUND BUSTER 2.11 darf 
an dieser Stelle nicht verschwiegen wer­

den: Es unterstützt nur die Bildschirm auf­
lösung ST-GERING (320 * 200 Pixel, 16 
Farben). Daß dies nicht unbedingt zeitge­
mäß ist, zeigt sich beim umständlichen 
Umschalten in den Kompatibilitätsmodus 
beim Falcon030. Allerdings wird die Wahl 
dieser Auflösung verständlich, wenn man 
bedenkt, daß Spiele in erster Linie in der 
mittleren ST-Auflösung entwickelt wer­
den. Nach dem erstm aligen Program m ­
start fällt auf, daß die Oberfläche nicht 
GEM -konform program m iert wurde, son­
dern sich an gängigen Sound-Editoren ori­
entiert. Damit scheidet ein Betrieb unter 
M ultiTOS oder die Benutzung von Acces- 
sories aus.

Das Notensystem
SOUND BUSTER verwendet zur Noten­
eingabe nicht das klassische Notenblatt, 
sondern eine vereinfachte Darstellung aus 
Ziffern und Buchstaben. Das N otenanzei­
gefeld in der unteren Hälfte des Bild­
schirm s besteht aus einer Positionsanzei­
ge und drei Spalten, für jede Stimme eine.

Die Notenlänge ergibt sich aus dem Ab­
stand von einer Note zur nächsten, wobei 
jede Zeile in der Notenliste eine 16tel- 
Notenlänge darstellt. Durch Variation der 
Abspielgeschwindigkeit kann man somit 
optimal den Beat eines Songs einstellen. 
Eine einzelne Sequenz umfaßt dam it 64 
Zeilen, das entspricht vier Takten. Die 
einzelnen Noten werden in der jeweiligen 
Spalte über die Tastatur eingegeben, die 
analog der Tastenbelegung eines Klaviers 
aufgebaut ist. Die erste Tastenreihe ([ Y] -  
[-]) entspricht den weißen Tasten der er­
sten Oktave, die zweite Reihe ([S] -  [Ö]) 
entspricht den schwarzen Tasten der er­
sten Oktave. Die restlichen zwei Reihen 
darüber sind für die zweite Oktave. Ein 
Noteneintrag erfolgt in der Reihenfolge 
Note, Oktave und Nummer des Instruments.

Der Ablaufplan
Eine der w ichtigsten Funktionen von 
SOUND BUSTER ist der Ablaufplan, mit 
dem man wie in einem Baukasten ein Mu­
sikstück zusammenbastelt. Er bestimmt,
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270MB extern 
4MedumSoftw. 958,- SCSI TopLINK 

Controller ab 99,-
Externe Slim Line Fest/Wechselplatten 
Systeme mit nur 2.54cm Bauhöhe 
zusätzlicher interner SCSI SLOT. incl. 
Software SCSI Tools Junior.

105 MB Syquest extem+Medium 649,- 
270 MB Syquest extem-fMedium 959,- 
270 MB Quantum extern 519,-
340 MB Quantum extern 569,-
540 MB Quantum/Conner extern 639,- 
1 GB Harddisk anschlußfertig 1449,- 
650 MB Toshiba CD ROM extern 529,-

Datenkabel für SCSI SL IM  LIN E 
SCSI 1(25 pol SUBD  z.B. TT) 19,- 
SCSI II (Falcon) 3»,-
ACSI/DMA ST (LINK.-8 Geräte) 99.- 
ACS 1/DM A ST (V.Micro. I Gerät) 79,- 
Aufpreis SCSI Tools Vollversion 49,- 
Aufpreis CD Tools Vollversion 49,-
SCSI ♦ AT BUS Fest-und Wechsel­
platten 4 CD ROM Rohlaufwerke

SCSI AT Bus 
40 MB Quantum 249,-
270 MB Quantum/Conner 389,- 369,- 
340 MB Quantum 439.- 409.-
540 MB Quantum/Conner 499,- 479,- 

I GB Conner-9 ms 1179,- 
650MB CDToshiba4IOI 359.- 
105 MB Syquest 439.- 339,-
270 MB Syquest 679.- 699.-
44 MB Medium 94.- ab 5 St. 89.- 
88 MB Medium 119,- ab 5 St. 114.- 
105 MB Medium 104.- ab 5 St. 99.- 
270 MB Medium 129,- ab 5 St. 124,-

ST/TT Zubehör 
Monitore, Drucker

CD ROM SCSI 
extern+Softw. 399,-

SCSI L IN K  (SCSI Controller im 
Kabel integriert) incl. Festplatten­
treiber SCSI Tools Junior. 129,-
beim Kauf einer Festplatte 99,-

Kinbaufestplatten für Mega ST 
SCSI = (lötfreier Einbau incl. Montage- 
material u. Software)
AT BUS = (incl AT BUS TOS CARD mit 
TOS 2.06. Montagematerial + Software)

SCSI/AI Bus 
210 MB Quantum/Conner - 449,-
270 MB Quantum/Conner 499.- 479.- 
340 MB Quantum/Conner 639,- -
420 MB Conner 498,-
540 MB Quantum/Conner 749,- 699.-
Kinbaufestplatte für 1040ST/520ST 
mit 2.5* Festplatte incl. Montagematerial 
AT BUS TOS Card ♦ TOS 2.06+Softw

120 MB AT BUS 2.5* für 1040 ST 599.- 
212 MB AT BUS 2.5" für 1040 ST 699,-

SCSI Kabel und Zubehör 
SCSI GehäuseSystem mit Netzteil 
SCSI In/Out. für Fest-o Wechselpl 169.-
SC S III Kabel Falcon 49,-
SC S II Kabel (25 pol SUB D) 19.90
2*SCSI (beidseitig 50 pol Centr.) 19.90
SCSI Fest und CD ROM Treiber 
SCSI Tools 6.x oder CD Tools 99,-
SCSI Tools f  CD Tools 149.-
Aufprcis SCSI Tools Jun. - Vollv. *49,-

Mard&Soft 
Telefon: 023i

iire k i
AO

Fest- Wechselplatten 
CD ROM,Falcon Zub.

650 MB CD ROM incl.CD Tools
Junior. TOP Qualität von Apple. 
Multisession Doubel Speed. Audio.
Läuft an nahezu jedem SCSI 
Controller (z.B. herausgerührter 
SCSI Port einer Festplatte) 399,-

extemes CD ROM Laufwerk mit 
Toshiba CD ROM ♦ CD Tool Jun. 529,-

- SCSI LINK Controllerkabel für 
Anschluß am ACSI/DMA Port +99,-

- Aufpreis CD Tools Junior auf
CD Tools Voll version + 49,-

CDSofware
CD Tool. incl. AUDIO ACC.
GDPS für Photo CD. Bildver
arbeitung. digitales Übertragen
der AUDIO Daten. Ph.CD Show 99,-

CD's Atari PD + Shareware 
Wohlfartstätter CD I 69.-
Wohlfahrstätter CD 2 59„
Wohl fahrt stätter CD 3 59,-
Lohmm CD I 55,-
Lohrum CD II 55,-
GEM INI CD 55.-
GifGaljore 44.-

Graflk CD's aus den Bereichen 
Technik & Business 19,90
Hintergründe & Stilleben 19,90
Naturlandschaften 19,90
Transport & Verkehr 19,90
Menschen live 19,90
Skyline & Bauten 19,90

Falcon o. 1040
BIG Tower “
Atari Falcon oder 1040 BIG  Tower 
BIG  Tower, 230 Watt Netzteil. Speed 
Display. Schlüsselschalter. 2*3.5*+5* 
5.25* Einschübe). Alle Schnittstellen mit 
Ausnahme des ROM Ports (optional) kön­
nen nach außen geführt werden. Incl. aus­
führliche Einbauanleitung.

Falcon oder 1040 BIG TOWER 299,-

JAGUAR 549,-
Superspielconsole JAG UAR

/um Hard & Soft DIREKT Preis 
incl. Spiel CYBERMORPH 549.-

Option
Option
Option
Option
Option
Option
Option

PC Tastaturinterface 99,-
ROM Port HerausfUhning 99,- 
IDE Adapter 2 5* 3.5* 29.-
SC S III intern -f extern 89,-
PC Tastatur Standard 49,-
PC Tast. Cherny o Keytr 109.- 
Festplatten (siehe Preise 
AT BUS Rohlaufwerke)

Jaguar Spiele
Wolfenstein 
Di no Dudes 
Cresent Galaxy 
Raiden
Tempest 2000

119,-
109.-
109.-
109,-
119,-

Desktopgehäuse für Falcon oder 1040 
incl. PC Tastaturinterface. Alle Anschlüs­
se herausgeführt. Beim Falcon ist der Ein­
bau einer 3.5" AT BUS Festplatte möglich 
(Adapter erforderlich)

Desktopgehäuse Falcon oder 1040 199,-
Option
Option
Option
Option

IDE Adapter 2 5*-3.5* 29.-
PC Tastatur Standard 49,-
PC Tast. Cherry o. Keytr 109,- 
Festplatten (siehe Preise 
ATBUS Rohlaufwerke)

Falcon Computer
Falcon 030.4 MB ohne Fest- 1499.-
platte + Multi TOS
dto. mit 120 MB Festplatte 1898,-
externeGrafikerw.912*612.70Hz ♦49.-

Atari Falcon Computer TOP PREIS 
♦ 14’Monitor o.FP 1898,- 120MB 2298,-
Screen Resolution Switchbox
-1024 • 768 Pkt (-70 HzH SW box 129.-
2.5" Festplatten für Falcon 030 
2.5" 130 MB 469.-
2.5* 212 MB 569,-
Einbaurahmen ♦ 2.5* Kabel 39,-
KUhlelement für Grafikchip 39,-
Falcon Zubehör
DOS Emulator Falcon SPEED 379,-
Falcon Speed + DOS ♦ Windows 479,-
Falcon Ram Karte (ohne Ram) 69,-
Falcon Ram Karte mit 16MB aA .

Falcon Software
Ishar I - Adventure 89,-
Ishar II - Adventure 89,-
Transartica - Action/Strategie 79,-

340MB Chassis 
Quantum

A Q Q  Lighth.Tower o j q  echter256GS Q Q Q  14400High O l  Q
Mega ST ¿ ' r i / j ”  Handyscanner m Speed Modem ¿  7  ¡ 7 ,  -

echter 256 GS 14400 High 17”  Trinitron A r % 0  
mit Digital C . 7 4 Í7 0 , "

Atari Software Kestbestände original Lighthouse 256 Graustufen Handyscanner 14400 TOP H IGH  Speed Modem Monitore
ASH-Officc (Sign.+Phön.+Pap. ) 498.- Tower Mega ST in beige Steigen Sie ein in die Welt der elektroni­ "Super Testbericht". Pocket. BZT 17’ Monitor. Trintiton. - 64 KHz,
Textverarbeitung Papyrus 209.- Alle Anschlüsse sind herausgeführt. schen Bildverarbeitung und werten Sie Ihre -120 Hz.Digital Control. LCD 1498,-
Textverarbeitung Signum 3.x 259,- Der Einbau ist lötfrei. Incl. Netzteil. Dokumente mit aussagekräftigen Grafiken 2400/9600 Pocket Modem 149,- GS 148 für ST/TT/Falcon 298.-
Datenbank Twist 249,- Mega ST Tower 249,- auf. M it den SW/256 Graustufen- 14400 High Speed Modem (BZT) 219,- Super 14* Color. 800*600.72Hz 449,-
Datenbank Phoenix 3.5 259,- Handyscanner erzielen Sie Scans in echter Zyxcel Modem U I496E 598,- Super 15* Color. 1024*768.72Hz
Bildverarbeitung Pappilion 139,- Bildqualität, zu einen Preis wo Sie gerade Zyxcel Modem U I496EG (BZT) 749,- orig. NEC Bildröhre) 598,-
DA »Vektor 249,- Neue KunstofTTrontblende für alte einm al einen Scanner ohne echte Zyxcel Modem U 1496EG+ (BZT) 829,- TOP 17* Color. 1280 x 1024 Pkt.
DA s Vektor Pro 349,- Lighthouse Tower Graustufen bekommen. Der im Liefer­ RS 232 Kabel 14,- VorfUhrm.Eizo6500.AlleTTAufl.1998,-
DA's Picture 249,- Verbessern Sie die OPTIK Ihres umfang enthaltene GDPS Treiber ermöglich TKR Faxsoftware für Atari 39,-
Xact3.l 509,- alten Lighthouse Tower (nur so­ ein direktes Scannen aus Programmen wie Drucker
Xact Draw 169,- lange Vorrat reicht) Cranach. Chagall. Scan IT etc. ( i raflkkarten für ST/TT HP Deskjet 560 (Color) 979,-
Musicom 2 149,- neue Kunstofffrontblende 29.- Grafikkarte COCO Matrix 698,- Epson Stylus 400 (800 Nachf.) 479,-
Notator Logic 798.- 256 GS Han dyscanner 299.- High Color Modul Crazy Dots (alt) 49,- Epson Stylus Color 999,-
NEU: NVDI 3.0 mit True Type 109,- Option: Bildverarbeitung Scan It 79.- Grafikkarte NOVA Mega ST 429,- Druckerkabel 9.90
NVDI 2 J 69.- ATARI ST Zubehör Option: Texterkennung SYNTEX 279,- Grafikkarte Nova VME 549,-
Magix Word ( Ease+MagiC+Icon) 179,- 400 DPI Maus für ST/TT/Falcon 39,- Grafikkarte NOVA* (VM E) 679,- sonstiges Zubehör
Ease ♦ Icon Editor 99,- Echtzeituhr intern 89.- (irafikkarte SUPER NOVA (VM E) aA . Overscan ST 89.-
MagfC 99,- Tastaturkabel Mega ST 19,- 28 oder 36 MHz ST Beschleuniger 1 MB Simm f. 1 (MOSTE/M STE 79,-
Outside 3 99,- Speed Bridge Mega STE 79.- 28 MHz HBS640 299.- Set: Grafikkarte ♦ Monitor TT Fastramkarte (- 32MB leer) 298,-
Overlay 169.- Speed B ridge Mega ST 69,- 36 MHz - HBS 640 479,- 15" Color (NEC Bildröhre -1280 dto. mit 4 MB 598.-
Multimedia Modul zu Overlay 79.- Schaltnetzteil 50/65 Watt 98.- * 1024 Pkt) + Nova Mega ST 999,-
Crazy Sounds 79,- Doppelpack Toner 605 69,- HBS 640 flir 1040 STE lieferbar &A. dto. mit Nova VME 1129,-

Druckfehler, Preisänderungen und Lieferbarkeit 
Vorbehalten. Wir liefern ausschließlich zu unseren AGB's 
(Zusendung gegen Rückporto möglich). Diese treten bei 
Annahme der Ware in Kraft. Der Verkauf erfolgt nur über 
den Versand. Eine Abholung ist nicht möglich.

D i æ k t C Bestellanschrift:
Hard & Soft direkt Postfach 101408

0
Computerzubehör GmbH
T a l o f / t n  • nO O riC /IQ O A O

44544 Castrop-Rauxel
Tolofav D9,3n̂ /'39AA'3i eieion. U c J U j / i  ö U 4 < . 1 c l c l d X .  U C d w O /dC nD O



SOFTWARE

Bild I: Im  Song-Editor wird ein M usikstück aus den einzelnen Stim m en und  Sequenzen zusam m enge­
bastelt.

in welcher Reihenfolge die bis zu 64 Se­
quenzen abgespielt werden. Der Ablauf­
plan besteht aus maximal 100 Positionen, 
und für jede Position kann eine Sequenz 
und deren W iederholung eingestellt wer­
den. Der Ablaufplan wird indirekt im obe­
ren linken Drittel des Song-Editors ange­
zeigt. Die Variable SONG-POS gibt die 
aktuelle Position im Ablaufplan an, die 
Variable PATTERN-NR enthält dann die 
Nummer der Sequenz, die an dieser Posi­
tion gespielt werden soll. Zwei waage­
rechte Striche (— ) kennzeichnen das Ende 
des Ablaufplans. Die Variable PATTERN - 
REP legt die W iederholung einer Sequenz 
fest. SOUND BUSTER bietet drei ver­
schiedene M öglichkeiten zum Abspielen 
an: Entweder wird nur das gerade bearbei­
tete Pattem oder der komplette Song ge­
mäß dem Ablaufplan abgespielt. A lterna­
tiv kann auch nur ein Teil des Songs ange­

spielt werden. Mit zwei Variablen kann 
man die Start- und die Endposition festle­
gen.

Bastelei
A ngenehm es und einfaches Bearbeiten 
wird durch leistungsfähige Edit-Funktio- 
nen erreicht. So lassen sich einzelne Posi­
tionen im Ablaufplan an der aktuellen Lied­
position einfügen und herausnehmen. Fer­
ner lassen sich alle Noten des aktuellen 
Instruments in der aktuellen Stimme um 
einen Halbtonschritt erhöhen oder ernied­
rigen. Neben zahlreichen Blockbearbei­
tungsfunktionen stehen Funktionen zur 
Verfügung, mit denen ein Instrument auf 
ein anderes kopiert, eine Stimme auf eine 
andere Stimme kopiert oder zwei Stim­
men der aktuellen Sequenz vertauscht 
werden können. Zahlreiche M öglichkei­

ten zum Laden oder Speichern von Sounds 
oder Pattem s erleichtern den Umgang mit 
SOUND BUSTER ebenfalls erheblich. So 
können einzelne Sounds oder Kits, eine 
Mehrzahl von Sounds sowie einzelne Pat­
terns oder ganze Module verwaltet wer­
den. Besonders gelungen ist die Funktion 
PROGRAM , die für das Einbinden in die 
jeweiligen Programmiersprachen aus der 
Abspielroutine und einem Modul eine Pro­
grammdatei erstellt.

Der Sound-Editor
Im Sound-Editor, dem zweiten wichtigen 
Bildschirm von SOUND BUSTER, kann 
man alle Tonfunktionen, die der Sound­
chip und SOUND BUSTER bereitstellen, 
editieren. Mit der Hüllkurve in der linken 
Mitte des Bildschirms kann man den grund­
sätzlichen Lautstärkeverlauf eines Sounds 
festlegen, der in einem Rasterfeld ange­
zeigt wird. Die Hüllkurve kann mit der 
Maus verändert werden und wird beim 
Abspielen von links nach rechts durchlau­
fen. Die M aximallänge der Hüllkurve be­
trägt 40 Positionen und kann ebenfalls 
verändert werden. Außerdem läßt sich die 
Geschwindigkeit, mit der die Hüllkurve 
durchlaufen wird, bestimmen. Mit den 
Funktionen Ton-Arpeggio und Noise-Ar- 
peggio ist es möglich, mehrere Töne bzw. 
Rausch-K länge schnell hintereinander 
abzuspielen. Die Töne können im einzel­
nen festgelegt werden. Jeder eingegebene 
W ert wird als Offset zur eigentlichen Note 
in Halbtonschritten verstanden. Soll bei­
spielsweise ein Dreiklang (z.B. C, E, G) 
gespielt werden, müssen die Offsets null, 
vier und sieben eingestellt werden. Mit der 
Funktion Pitch-Bending kann man die 
Tonfrequenz verändern. Einstellen lassen 
sich die Verzögerung, die Geschwindig­
keit und die Stärke, mit der ein Ton verbo­
gen wird. Ferner kann festgelegt werden, 
in welche Richtung die Frequenz verbo­
gen wird. Last but not least bietet SOUND 
BUSTER ein Vibrato an, mit dem die 
Tonfrequenz moduliert werden kann. Hier 
lassen sich ebenfalls die Verzögerung, die 
Geschwindigkeit und die Stärke des Vi­
bratos einstellen. Ferner kann man die Art 
des Vibratos (Sinus- oder Sägezahnschwin­
gung) festlegen.

Die Abspielroutine
W ie bereis vorhin erwähnt, erzeugt die 
Dateienfunktion PROGRAM ein ausführ­
bares Programm mit der Abspielroutine 
und den M usikdaten. Bindet man die Mu­
sikroutine in ein eigenes Programm ein, 
wird die Musik unter GEM über den Timer 
A im Hintergrund abgespielt. Das Pro­
gram m  kann hierzu im G egensatz zu

r r . t i in . g ,  o o j
S O U N D - T Y P E  | N O I S E - F R E O U E H C y

A M P L I T U D E  M R V E F O B M | S O U H D - f l R P E G G I O

Bild 2: Der Sound-Editor bietet zahlreiche M öglichkeiten zur Klangveränderung.
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M E D U S A  7 4Ö
der richfige Rechner für anspruchsvolle Aufgaben

SOUND BUSTER in jeder beliebigen Bild­
schirm auflösung en tw ickelt w erden. 
Grundsätzlich läßt sich die erzeugte M u­
sikdatei in jede Programm iersprache, die 
eine Funktion zum A ufruf von Assem ­
bler-Unterprogrammen besitzt, einbinden. 
Auf der Programmdiskette sind Beispiele 
für TurboAss, Pure C, Omikron-BASIC 
und GFA-B ASIC beigefügt. Getestet habe 
ich insbesondere die problem lose Einbin­
dung in GFA-BASIC. Mit INCLUDE bin­
det man die erzeugte Musikdatei ein. Da­
nach werden die beigefügten Prozeduren 
zum Quellcode hinzugefügt. Das in dieser 
Form eingebundene M usikstück harm o­
niert bestens mit dem  jew eiligen Pro­
gramm.

Fazit
SOUND BUSTER erweist sich in der mir 
vorliegenden Version als ausgereiftes und 
nützliches Programm. Zwar zeigen sich auf 
dem Falcon030 in Verbindung mit NVDI 
einige kleinere Probleme beim Umschalten 
der Auflösungen, doch führt das zu keinen 
ernsthaften Handicaps. Das Programm ist 
zum Preis von DM 4 0 ,-  derzeit nur direkt 
beim Autor erhältlich, doch kann es ohne 
weiteres empfohlen werden, da es die Mög­
lichkeiten zur Klangerzeugung auf jedem  
ATARI-Rechner verbessert.

RW

Bezugsquelle:
Jörg Hahne 
Kelterstraße 28 
76227 Karlsruhe 
Tel.: 10721) 406393

SO UND  BUSTER

Positiv:
günstiger Preis
betriebssichere Einbindungsroutinen 
einfache Klangerzeugung 
zahlreiche Effekte

Negativ:
nicht GEM-konform programmiert 
läuft nur in der Auflösung ST-Gering 
Inkompatibilitäten mit NVDI

A t t A « A L
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Herzschrittmacher für den TT
Hochgetaktete Rechner sind zur Zeit hoch im Kurs. Während bei der Konkurrenz Prozessoren mit 100MHz 
ihren Dienst versehen, werkelt im bisher leistungsfähigsten ATARI-Rechner, dem TT, ein mit 32MHz getakteter 
Motorola-68030-Prozessor. Die kanadische Firma Cybercube bietet nun eine sehr preiswerte Hardware-Erwei- 
terung an, die den TT auf 48MHz beschleunigt. Für den Besitzer eines TT eröffnet sich hiermit eine relativ preis­
werte Alternative gegenüber dem Kauf einer Medusa.

F ür 9 9 ,-  US$ bietet Cybercube nun 
auch für den AT ARI TT einen Low- 
Cost-Beschleuniger an. Die äußerst 

kleine Platine, die auf die ST-RAM -Er- 
w eiterung aufgesteckt w ird, verzichtet 
gänzlich auf einen Cache und beschleu­
nigt einzig den internen Takt des Prozes­
sors. Trotzdem verspricht Cybercube Be­
schleunigungsraten von bis zu 50% ge­
genüber dem Standard-TT.

Operation in 30 Minuten
Cybercube bietet für den Einbau des Be­
schleunigers ein Software-Programm an, 
das alle Einbauschritte mit Bildern deut­
lich m a ch t. Das gelungene Programm, in 
leicht verständlichem Englisch geschrie­
ben, erscheint jedoch mehr als D em on­
strationsprogramm denn als echte Arbeits­
hilfe. W elcher TT-Besitzer hat schon ei­
nen zweiten A TARI-Com puter herum ste­

hen, auf dem er das Programm laufen 
lassen kann, während e rden  TT auseinan- 
dem im m t und den CaTTamaran einbaut?

Selbstverständlich legt Cybercube auch 
ein kopiertes Faltblatt bei, auf dem die 
Arbeitsschritte nochmals deutlich aufge-

Kleine
Platine, große 
W irkung! Der 
CaTTamaran 
im  TT.
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T o ro n to , Canada R e le a s e  1 .8 8 t

Abb. 2: Ein gelungenes Installationsprogramm kopiert automatisch 
die notwendigen Treiber a u f  die Harddisk.

führt sind. Sowohl die Anleitung auf dem 
Faltblatt als auch die im Installationspro­
gramm sind bisher nur in Englisch erhält­
lich. Laut Overscan ist jedoch eine Über­
setzung geplant.

Sehr einfach gestaltet sich der Einbau in 
neuere TTs. Da auf Lötarbeiten bei M o­
therboards ab Revision F vollständig ver­
zichtet wird, kann auch der ungeübte Bast­
ler innerhalb von dreißig Minuten seinen 
TT beschleunigen. Dabei ist der größte 
Arbeitsaufwand, den TT aufzuschrauben 
und das VM E-Gehäuse zu entfernen und, 
nach dem Einbau des CaTTamaran, wie­
der zusammenzubauen. Der Einbau des 
CaTTamaran selbst nimm t keine fünf M i­
nuten in Anspruch. Ein W iderstand auf 
dem M otherboard wird abgeklemmt, drei 
verschiedenfarbige Klemmen angebracht, 
die Platine auf die ST-R AM-Erweiterungs- 
karte gesteckt und ein Jum per umgestellt -  
und schon ist der Einbau vollzogen. G eüb­
te Lötkolbenartisten werden es vermutlich 
dennoch vorziehen, anstelle der Klemmen 
Lötverbindungen herzustellen, da hierbei 
deutlich Platz gespart werden kann und 
der Einbau der seriellen Schnittstellen bei 
Verwendung der Klemmen doch eine etwas 
haklige Arbeit wird. Grundsätzlich gilt 
jedoch, daß die Installation durchaus von 
jederm ann vorgenommen werden kann.

Anders sieht es jedoch aus, wenn der 
CaTTamaran in ältere TTs eingebaut wer­
den soll. H ier sind Lötarbeiten direkt auf 
dem M otherboard vorzunehmen, und an 
diese Arbeit sollte sich wirklich nur der 
gu tausgerüste te  Fachm ann wagen, da 
Schäden bei unvorsichtigem Löten rasch 
passieren und zudem die dazugehörigen 
Installationshilfen durch Cybercube doch 
zu m ager ausgefallen sind. Ob Sie Ihren 
TT lötfrei aufrüsten können, stellen Sie 
fest, imdem Sie Ihren TT öffnen und links 
auf dem M otherboard den weißen A ufkle­
ber konsultieren. H ier sollte mindestens 
Rev.F stehen. Bei kleineren Rev. em p­
fiehlt sich unbedingt ein Einbau durch 
einen Fachmann!

Die benötigte Software-Installation er­
folgt kurz und schmerzlos. Ein beiliegen­
des Installationsprogramm fügt autom a­
tisch den Treiber im Auto-Ordner ein und 
kopiert das Dash-Board-Accessory auf das 
Boot-Laufwerk (Abb. 2).

Dashboard
Als eigentliche Schaltzentrale ausgebaut 
wurde das DASHBOARD.ACC. Mit ihm 
ist es möglich, während des Betriebs auf 
einfachste W eise den T akt zw ischen 
32M Hz und 48M Hz umzuschalten (Abb.

3/4). Zusätzlich bietet es einen Überblick 
über die RAM -Belegung und eine Anzei­
ge der Hitzebelastung des Prozessors an, 
wobei die Hitzewam ung einzig auf die 
Betriebsdauer seit dem  letzten Reset des 
Rechners abstellt, eine echte Information 
über die W ärmeentwicklung im Rechner 
wird dem entsprechend nicht angezeigt. 
W er auf das ACC verzichten möchte, fin­
det zwei weitere Kleinstprogramme, mit 
deren Hilfe vom Desktop aus der System­
takt um geschaltet werden kann.

Im Alltagstest
Nach der Installation kann man getrost 
einmal versuchen, all seine Programme im 
48M Hz-M odus laufen zu lassen. A uf allen 
derzeit verfügbaren Betriebssystemen für 
den TT (getestet auf TOS/M ultiTOS/M a- 
gic/Geneva) laufen praktisch alle Program­
me klaglos im 48M Hz-Betrieb. Eine Ge­
schwindigkeitssteigerung kann zumeist 
festgestellt werden. Erste erhebliche Pro­
bleme ergaben sich bei Vektorzeichenpro­
gramm en wie D A ’s Vektor oder Outlinart 
sowie beim DTP-Programm Calamus SL. 
Unerklärlicherweise stürzten diese Pro­
gramm e regelmäßig beim Versuch, Grafi­
ken zu importieren ab. Nach längerer Feh­
lersuche zeigte sich, daß hier die im Fest­
plattentreiber Hushi integrierten Cache- 
und Buffer-Programme für die Systemab­
stürze verantwortlich waren. Nachdem der 
Cache ausgeschaltet und versuchsweise 
andere Cache- und Buffer-Programme in­
stalliert wurden, funktionierte auch bei 
diesen Programmen alles wie gewohnt, 
nur um einiges schneller. Größere Proble­
me tauchten bei einigen unsauber pro­
gramm ierten Spielen auf, sie sind zum 
Teil nicht m ehr spielbar, da die Reaktions­
zeit des M enschen nicht m ehr ausreicht, 
um die korrekten Eingaben zur rechten 
Zeit zu machen. Nach Umschaltung des 
Prozessortaktes auf 32M Hz laufen jedoch 
auch diese wenigen Ausnahmen wieder 
einwandfrei.

Im Alltagstest zeigte sich jedoch, daß 
die W ärmeentwicklung, besonders in be­
reits mit diversen Erweiterungen versehe­
nen TTs, nicht ganz unproblematisch ist, 
so kann es nach längerer Betriebsdauer 
durchaus Vorkommen, daß der Rechner 
plötzlich unmotiviert abstürzt. Der Einbau 
eines zusätzlichen Lüfters brachte jedoch 
rasche Abhilfe. W ährend der sechs W o­
chen Testphase trat nach dem Einbau des 
Lüfters kein einziger unerklärlicher Sy­
stemabsturz mehr auf.

Anstandslos laufen auch Grafikkarten 
im  VM E-Bus, wobei auch hier bei der 
Grafikausgabe ein geringer Geschwindig­
keitsgewinn registriert werden kann.

Abb. 3: A ls 
eigentliche 
Schaltzentrale 
ausgebaut ist das 
D ASH BO ARD . 
ACC. M it M aus­
klick wird zwischen  
32 u n d  4SM Hz 
umgeschaltet.
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CyReL Dashboard 1 .09f

T o ta l
Used

8 3 8 8 6 9 8  B y t e s  
7 3 4 9 3 9 2 9  B y t e sr£ *A Tm m

w o a ' r R
8 1 7 9 2 5 2 8  B y t e s

8 1 6 9 6 7 3 6  B y t e s  
8 B l o c k s

Benchmarks
Was der Beschleuniger bringt, kann das 
subjektive Gefühl der deutlichen Lei­
stungssteigerung nicht abschließend be­
antworten. W ir haben deshalb die Lei­
stung mit dem der Lieferung beiliegenden 
Shareware-Program m  G EM -Bench ge­
messen. Wie man sieht, bringt der Be­
schleuniger tatsächlich einen deutlichen 
Geschwindigkeitsgewinn. Um einen ef­
fektiven Vergleich zu erhalten, wurde zu­
erst die Geschwindigkeit in 32M Hz ge­
messen und die Resultate als 100% festge­
legt. Anschließend wurde die M essung bei 
genau derselben Rechnerkonfiguration im 
48M H z-Betrieb durchgeführt. Bei den 
Resultaten handelt es sich also um den 
realen Geschwindigkeitszuwachs, da ge­
nau die gleichen System voraussetzungen 
galten wie beim 32MHz-Betrieb (Abb. 5).

W ie zu erwarten war, ist nicht eine G e­
samtsteigerung der Performance von 50%

Abb. 4:
Das D ASH - 
BO ARD .AC C  
ermöglicht nicht 
n u r das 
Umschalten 
zwischen 32 und  
48M Hz, sondern 
zeigt auch die 
Speicherbelegung  
an.

erreich t w orden. E in erheb licher G e­
schwindigkeitsgewinn ist einzig im Be­
reich der reinen Rechenleistung vorhan­
den. D ieser G eschw indigkeitszuw achs 
macht sich jedoch deutlich in Grafik- und 
Raytrace-Programmen bemerkenbar. So 
konnte bei Inshape ein Geschwindigkeit­
zuwachs von ca. 30% festgestellt werden, 
während bei GEM  VIEW  und Calamus SL 
eine G eschwindigkeitssteigerung von im­
merhin ca. 10%-20% m eßbar war.

Fazit
Zu einem Preis von 9 9 ,-  US$ stellt der 
CaTTamaran durchaus eine lohnenswerte 
Erweiterung für neuere TTs dar, der einen 
durchschnittlichen G eschw indigkeitszu­
wachs von 10-20% bringt. Der geplante 
Verkausfspreis für Deutschland beträgt 
299 ,- DM. Bei älteren TTs kann der Ein­
bau nur durch gutausgerüstete ATARI- 
W erkstätten oder sehr erfahrene Elektro-

S i GERBench
F i l e  Test _0 p t ions

iHiiBi m m  m ifp g iiiB i m
Test j  T in e R a t io
GEPI D ia lo g  Bo h : 1.120 108%
UDI TeHt: 0 .475 107%
UDI TeHt E f f e c t s : 1.115 111%
UDI S n a i l  TeHt: 0.570 114%
UDI G ra p h ic s : 2.090 112%
GER U indou: 0.775 105%
In t e g e r  D iu i s io n : 1.020 150%
F lo a t  R a th : 0.140 121%
RRR R ecess : 1 .185 109%
R0R R ecess : 1 .180 110%
B U t t i n g : 3.340 128%
UDI S c r o l l : 2.875 100%
J u s t i f i e d  TeHt: 2.095 105%
UDI E n q u i r e : 0.370 110%
New O ia lo g s : 1.625 113%

{ S t atistics j—
D is p la y :  110%
CPU: 122%

R u e rage: 113%

«««w e

User S e ts 01

NUDI 32RHZ o

nikbastler vorgenommen werden. Bei be­
reits mit diversen Erweiterungen versehe­
nen TTs ist unbedingt anzuraten, einen 
zusätzlichen Lüfter einzubauen, eventuell 
em pfiehlt sich sogar der Einbau eines lei­
stungsfähigeren Netzteils. Bei der Um­
schaltung auf den 32M Hz-Betrieb laufen 
sämtliche, auch unsauber geschriebene, 
Programme, die mit CPU-W arteschleifen 
arbeiten, völlig unkritisch.

Markus Imhof

Preis:
99 .- US$ bzw. 299.- DM (geplant)

Bezugsquelle:
Cybercube Research Ltd. 126 
Grenadier Crescent 
Thomhill
Ontario L4J7V7 Canada 
Tel.:(905) 882 0294 
Fax.:(905) 886 3261 
oder:

COMPO Overscan 
Elbestr. 28-29 
12045 Berlin 
Tel.: (030) 623 82 92

G esch w in d ig k e itsg ew in n  im  A lltag

32MHZ 48MHZ Geschwindig­
keitszuwachs

Calamus (1) 2.15.2 1.49.2 19.3%
Rendering (2) 39.36.0 28.32.0 27.8%
Packen (3) 0.23.6 0.19.1 19%
Gemview (4) 1.00.3 0.54.3 10%
DA's Vektor (5) 0.38.1 0.29.6 25.3%
Avantvektor (6) 0.25.3 0.24.2 14.5%

legende
(1) Belichtung eines CDK aut Linotronic
(2) Berechnung einfacher Grafik mit Inshape
(3) 100 Dateien packen mit ZIP
(4) Laden und Anreigen eines 24Bit-Bildes
(5) Laden und Anzeigen einer Vektorzeichnung
(6) Vektorisieren einer IMG-Grafik

CaTTamaran I ^ m z x s n n
J  I t e s t

Positiv:
günstiger Preis
einfacher Einbau bei neueren TTs 
gute Performance-Werte

Negativ:
Einbau bei älteren TTs nur für Fachmann 
nur englische, z.T ungenügende Dokumentation 
Wärmeprobleme bei erweiterten TTs

Abb. 5: Das Shareware-Programm G E M B EN C H  verdeutlicht den realen Geschwindigkeitszuwachs 
(gemessen bei TT-m id/N VD I 2.5).
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Die ACC's veranstalten in loser Folge 
Falcon Competence Partys. Auf diesen 
Partys können Sie viele der hier auf­
geführten Produkte Live erleben. Die

VIDEO AUDIO SOUND

A C C
A T A R I
COMPETENCE
C E N T E R

GEBURTSTAGSPARTY
K ö l n ,  T E A M - C o m p u t e r  a m  1 9 .1 1

FA LC O N  C O M PET EN C E  PARTY
K i e l ,  C o m p u t e r  &  S e r v i c e  a m  1 9 .1 1

i-------- ,

&

Text
1ST Word Pies 4.0 1 9 9 ,J

■  1ST Word Pies Update aa l 4 .0 99,-

H  papyrus 3.5 m.kedmdu«kkoftfktw 249,-

■  popyrus GOLD Erweiterung 149,-

■  Script 1 lb 1 rn 49,-

THAT'S Write 3.0 T n tm e M m , 399,-

THAT'S Write Classic 1MB 99,-

Daten &  Büro
ATARI WORKS Text, Daten, Tabellen 299,

FREEWAYf Datenbank u. Info-Manager 298,-

K-Spread 4 Tabellenkalkulation 248,-

K Sprtod Light 99,-

■  Lócate IT dos scMogfamgi Wörterbuch 99,-

1  Mult ¡Tem der BTX-Oecoder 89,-

B  TeleOffice die f«-$oftwore 89,-

THAT's ADRESS 2 199,-

Soft- und Hardwarehäuser stellen ihre 
Produkte meist selbst vor. Eine bessere 
Gelegenheit zum Kennenlernen gibt 
es nicht. Kommen Sie und sehen Sie.

ANIMATION GRAFIK

A T A R I
ProTÖS am 26 + 27.November
Elmshorn, Computer t  Service 29.-30.10

Falcon
l l s s ü l l 99

IlowUp II jim 129

IleerUp PSI Diflit-Intorf. 448

DIGITAL BOX von compo 598

Eieboesoti • 2 ,5 '  Pionen 39

I FalcoGEN Genlok 899

FALCON Speed «ttSOOStmulotor 498

FALCON Tower von ROCKE 550

FALCON Tower Eickm ann 599

VIDEO
OVERLAY II 199,-

Hypermedia Modul nt Owtloy 99,-

■  FLI-PLAY-Model 79,-

■  OVERLAY 3 le 1 299,-

■  DA'S MOVIE 198,-

Allgemein
■  AT TÖS-Cordios 2.00  • HOPVn 6 .0  1 9 9 ,

DTP &  Grafik
■ ArtWorks Besltess 1 298,-

■ ArtWorks Besleess II 298.-

■ ArtWorks Foots 43 enttarn »8,-

■  es PAINT calamus S /S H W u l 600,-

■  es FILTER calamus s/5l-M«hrl 300,-

■  es MERGE calamus s^l-MoiM 400,-

■  es HILFSLINIEN calamus s/3i-M«M 150,-

DA'S VEKTOR PROOrafik u «rrimotrun 449,-

DA'S PICTURE Retuschier u. Molwerknug298,-

InSkopt Intra 1.0 for fklCON 298,-

InShape 3D für IT 498,-

MEGA-Paiet II Prafessionwt 6.0 199,-

PIXArt 2.0 298,-

Stedio Phot« 199,-

Stadia Convert 99,-

TreePAINT TrunColor Malprogramm 119,-

Xoct DRAW Vektornkhenpragramm 198,-

Xect CHART PrUsenratiottsgrofik 599,-

I Bettle Moese tnpbweSpoflmvs 49.- MUSIK
DevPoc Macro Assembler 199,- FALCON Profi Tewer von TEAM 999,- 1  CD-ROM-ROM interface u Sofreere 159,- Aedie-Moster Smn HCMtecordma 498.-

DevPac DSP Assembler 169,- FALCON Prefi Tewer von ORION 898,- Easy 2.06 TOS Steckkarte o TOS 79,- ■  Aedia-Tracker 6Spw KHhcordina 298.-

FORMEL X2 Fwmdpwwremr 149,- Heatseeker Falcon SLAAInrerfoce 198, Easy 2.06 mit ROM's 158,- CURASE LIT! Midi 199 ,-

■  FORMULA : 99,- 149,- If's a Maes 69,- CURASE SCORE e r o r .w l iu m d n d 998,-

HDPIes 6.0 HD-Treiber ST/TT/Folton 99,- ScreenBloster II ind . NVDI Disk 199,- H  JAGUAR bei mir «m arkierten ACC's 599,- CURASE AUDIO MIDI/Hardrkskrwordnp 1190.-

■  HDPIes 6.0 Update ScreenEye Digitizer 498,- MatGraph TC120B E 2490,- DIGIT Seeedtrocker 129.-

JetSet 2.0 Ireibet f i r  SIM-loserdruker 79,- ScreeeEye pies 598,- OverScon ST 120,- DIGIT II Stedio 149,-

Lattice C 5.6  ST/TT/Folcon bis 68040 399,- SKUNK 32 32 MHz Accelerator 128,- OverScae IT 249,- DIGIT II Stedio S/PDIF 199.-

MULTITOS 99,- SKUNK 36 36 MHz Accelerator 498,- Perfect Keys Tastatur 299,- DIGIT II MIDI 249.-

■  NVDI 3.0 Empeb Srwdo •  trvebrpe 129,- ■  S/PDIF ind . Streomei-Softwore 498.- Perfekt Keys leterfoce 169,- DIGIT II MIDI SOS 299,-

■ 100 TrueType .uWDi 79,- ■  SeeedPeel FAB 8-lack  AudieOut 798,- ■  STEFANIE RAAkCord 1 2 8 1 1.Portfolio 149,- 1  FDRUM Die Oesikmasckew 149,-

■ Speed« 5.0 trwtrpe ebpe 1 tarts 129.- Tabby Grofiktablen 159,- ■  TOWER Eickmoen far TT/ST/STt 599,- ■  Geitor Dreams 248,-

■  SpeedoGDOS S.O Update 69,- VideeMaster Digitizer Color 349,- ■  TT-ProfiTOWEk ORION 898,- ■  Mockina Maslki M iA tm g * 498,-

VRAM030 v'fuelb Sperdwrwrwiiltung 99,- ■  VoiceMoil System 399,- VGA-Genlok for S1/TT/FU C0N ... 998,- MUSICOM II Ua-it-AI 199,-

VRAM 030 * NVDI awd. faacoh 149,- VideeMaster ST/TT ab 199,- TRAKCOM ' -rstudio m dw ice 199,-

ACCA T A R I
COM PETENCE
C E N T E R

■ Neue Hardware oder neue Software 
- BnndleAngebote

-1 0 7 1 7  Beitin 
- 24118 Kiel Cimpetir t  Senke
> 4S881 Gelsenkirchen TEAM <
• 50939 Köln TUM (
• 51379 Leverkusen B e N  R e c k e  C o m p e te r

60488  Frankfurt E ic k m a n n  C o m p e te r

Bundersollee 25 
Gufenbergstroße 2 
Wilhelm inensrrcäe 29 
KlettenberggOrtel S 
Auestroße 1 
In der RPmerstodt 259

0 3 0 / 8 6 1 9 1 6 1
0 4 3 1 / 5 7 0 0 3 0
0 2 0 9 /4 2 0 1 1
0 2 2 1 / 4 6 6 7 7 4
0 2 1 7 1 /2 6 2 4
0 6 9 /  7 6 3 4  09

/8 6 1 3 3 1 5  
/ 5 7 0 0  390  
/4 9 7 1 0 9  
/ 4 6  67 75 
/ 4 7 4 4 8  
/7 6 8 1 9 7 1

■  -  Updates oder Upgrates
■  •  Preisanderungen

65232 Taunusstein S y e t h e s i ie r  S ie d le  J e c e k  Georg 0hm  Straße 10
67547 Worms ORION GmbH friednchstroße 22
70372 Stuttgart Waliser * Ce KG MarktstraBe 48
79100 Freiburg COMTEK Rehllngstroße 7
89073 Ulm AKZENTE FrauenstraSe 40

0 6 1 2 8 /  7 3 0 5 2  / 7 3 0 5 3
0 6 2 4 1 / 6 7 5 7 / 5 8  /4 7 5 9  
0 7 1 1 /5 6 7 1 4 3  
0 7 6 1 /7 0 6 3 2 1  
0 7 3 1 /2 2 5 5 1

/5 6 7 1 5 4  
/ 7 0  6785  
/9 2 1 7 6 I2



11 kleine 
Utilities 
mit großer 
Wirkung

Bereits in [1] haben wir eine Menge kleiner Hilfsprogramme vorgesteilt, die das Leben mit ATARI- 
Computern wesentlich einfacher machen. Die Resonanz auf diesen Artikel war riesig, so daß wir 
nun, knapp ein Jahr danach, erneut einen Blick auf die kleinen Hilfsprogramme wagen wollen.

ie meisten der hier beschriebenen 
Programme sind wie üblich auch 

dieses Mal wieder auf einer Dis 
kette zu finden, und zw ar au f der ST- 
Computer-PD Nr.739. Für M odem besit­
zer liegen alle Programm e, soweit sie PD- 
oder Shareware sind, in der M AUS Köln 
(0221/1390008) zum Download bereit. 
Genug der Vorrede, hier kommt sie, die 
’94er Auswahl der Utility-Favoriten der 
Redaktion ...

Jetfind 1.42
Jetfind ist ein kleines Utility, mit dem sich 
Dateien auf einem  großen Datenträger

wiederauffinden lassen. W ie oft kommt es 
vor, daß man zw ar noch den Dateinamen 
so einigerm aßen im K opf hat. die benötig­
te Datei sich aber derart in Unterverzeich­
nissen versteckt, daß man lange auf dem 
Desktop Ordner öffnen und schließen muß. 
bevor man das gewünschte File gefunden 
hat. Benutzer des Urvaters der grafischen 
Benutzeroberfläche, des Apple-M acin- 
tosh-Com puters, kostet dieses Problem 
aber nur ein müdes Lächeln: Sie wählen 
den M enüpunkt „Dateien finden“ in ihrem 
Desktop an, und der Com puter übernimmt 
die mühselige Suche für den Benutzer. 
Diese Funktion hat aber zwei Nachteil: 
Zum einen ist sie ziemlich langsam, so daß

man bei großen Festplatten mit vielen 
U nterverzeichnissen schon mal einige 
Minuten auf das Ergebnis der Suche war­
ten muß, zum anderen hat ATARI diese 
Funktion gänzlich ignoriert, als es an die 
Schaffung des Desktops für die ST-Com- 
puter ging.

Deshalb ist der „findige“ Benutzer heu­
te auf kleine, externe Programme ange­
wiesen, die diese Funktion erfüllen. Dabei 
gibt es Programme, die eine l : l -Kopie der 
Apple-Funktion, besonders in Sachen Ge­
schwindigkeit, sind, aber auch Program­
me, die eigene Ideen in die Portierung auf 
den AT ARI ST mitgebracht haben. Jetfind 
ist ein Programm der zweiten Kategorie.

D
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con 03
G r u n d v e r s i o n
ohne Festplatte mit 4 MB RAM,
MultiTOS, VGA-Adapter flUT 1 3 9 8 , “  D M

C D / H D R - V e r s i o n
4 MB RAM, 170 MB Festplatte 
MultiTOS, SpeedoGDOS, VGA-Adapter 
ATARI WORKS mit Textverarbeitung, Datenbank, 
Tabellenkalkulation, Chartgrafiken  
StudioPHOTO Bildverarbeitung, PhotoCD-Fähig  
MUSICOM 1 Harddiskrecording, 
COMPOnium-DEMO n u r  1 9 9 8 , “  D M

O p t i o n e n
SpeedoGDOS 5 .0  incl. 48  Fonts 89,- DM 
Aufpreis für MUSICOM 2 99,- DM
Aufpreis 16(14) MB RAM 1099,- DM

iTPLATTEN
1 7 0  M B  S C S I  E x t e r n
170 MB Quantum festplatte SCSI im Gehäuse incl. Netzteil, 
alle Kabel und Treiber-Software.
Anschlußfertig für 1040/MEGA/ST n u r  6 7 5 , "  D M

Anschlußfertig für TT, EAGLE 

Anschlußfertig für FALCON

n u r  5 7 5 , "  D M  

n u r  5 9 5 , "  D M

fARE
F D R U M  Der DRUAVSample-Player für den FALCON im 
ReoltimeComposing 1 4 9 , -  D M

( O M P O n i u m  komponiert 'Geräusche', die ols Noten dargestellt 
und auch so behandelt werden. Für olle ATARKomputer 1 4 9 , -  D M

A P E X  M E D I A  Morphing,VkfeoMnation,FUPlayer in True 
Color und hoher Geschwindigkeit auf dem FALCON 2 9 9 , "  D M

D A S  3 D - S Y S T E M  Rendering, Animation, 

Morphing... a b  2 9 9 , "  D M

-ROM
C D - R O M - R O M  E x t e r n
die Lösung für ALLE ATARIs. CD-ROM-Laufwerk Mitsumi 
Doublespeed, CD-ROM-ROM-Interface, Externes Gehäuse incl. 
Netzteil, alle Kabel und Treiber-Software, auch für AUDIO-CD. 
M M h f l i , .  n | | r  4 9 5  _  D M

C D - R O M - S C S I  E x t e r n
SCSI-CD-ROM Laufwerk Doublespeed, Externes 
Gehäuse incl. Netzteil, a lle  Kabel und CD-Softw are, 
auch für AUDIO-CD. Anschlußfertig für TT 
Aufpreis für FALCON 4 0 ,-  DM ^  5 9 5 , "  D M

O p t i o n e n
Beim Kauf eines CD-ROM-Laufwerkes bekommen Sie 3 
CD's für nur 5 0 , “  D M  dazu.

D 's
ROM BILDER 20-
ROM Sound 20-
ROM Animation 20-
GEMini 49,-
GIF's Galore 30-
ANIMAZING 1 30,-
ANIMAZING 2 30,-
Projekt Todespladde 40-
DTP-Grofiken mit Handbuch 89,-
DTP-Grafiken 2 89,-
INITIALE 39-
3000 Cliparts ♦ Buch 45,-
HOT Stoff 1 25,-

Sounds WAV 48,-
GIF Galaxy 1 35,-
Pixel Perfect 40,-
LOHRUM CD 1 oder 2 69-
To many Typefonts 35,-
CLIPART Warehouse 40-
POWER CD Vol.l 79-
Indianapolis 1 GIF-Autos Bilder 40,-
Indianapolis 2 GIF Auto Bilder 40,-
Haiti, GIF Doppel CD 49-
FOTO-Session, Photo (Milder 20,-
German Graffitties 49,-

Do< '•< r Ih r  Gibîet mitandiiw FALCON-ACC finde* Sie hier. Es
und

A A A T A R I
V l v Z A  I  f COMPETENCEV C E N T E C

► 10717 Min Dotoploy GmbH Bundenallee 25 030/8619161 /861331S
» 24118 Kiel Computer t  Service GutenbergstraDe 2 0431/570030 /570O39O
► 4S881 Gebenkirchen TEAM Computer WilhelminenstraOe 29 0209/42011 /497109
► 50939 HUn TEAM Cumputer Klettenberggürtel S 0221/466774 /46 677S
► 51379 lemrkusen RoH Rocke Computer Australie 1 02171/2624 /4744S

6048 8  Frankfurt Eickmann Cnmpntnr In der Römerstodt 259 069 / 76 34 09 /7681971
65232 lounusstein Synthesizer Studio Jncnb Georg Ohm Strode 10 06128/73052 /73053

► 67547 Worms ORION GmbH fnedridtstroDe 22 06241/6757/ 58 /67S9
► 70372 Stuttgart WolliMr « Cn KG Ataiktstrafle 48 0711/567143 /567154
► 79100 Freiburg COMTEK RehlingstioDe 7 0761/706321 /70 6785

89073 Ulm AKZENTE frauenstraSe 40 0731/22551 /92176I2

Nicht immei hot «des ACC zu jedem Teitpunkt «des Produkt wrrttig. Wir bitten um Veistdndnis.

Irrtum und Änderungen Vorbehalten. Lieferung erfolgt je nach Produktverfügbarkeit. Einige Produktbezeichnungen sind eingetragene Warenzeichen



SOFTWARE

T H
the  fa s t  f i t e  f in d e r  © 1990-1994 by D irk  S te in s  

JE T F IN D  U e rs io n  1 .42 (2 7 .1 .9 4 )

Suchen nach : ST C _* .tx tj__

STC_UTI. THT G : \TEHTE . TIA 
STC_UT12 . THT G : \TEHTE. TIA

I jn fo  I I Pr iu e s e le c t  |

Löschen | | C lip b o a rd  f

F i le s  gefunden :

1 I| Q u it S ta r t

Jetfind  h ilft bei der schnellen Suche nach Dateien.

M GREPIT 0
■ ....... | E d it Vindow Options Holp 0

S o u rc t ( t )  :  I G:\UP t e h t e \ * . * ________

D e st in a t io n  : | t \ c i  IPBROvstRRP. THT

Exp re ss  io n (s )  : | onkfi RfiFRiKRi 

Opt ions
if  -b S k ip  b ln o ry  f i l a s  
K  -5  Search  su b d ire c to r ie s  
t  -e Ent ended output (header e t c . )  
✓ ~1 Ignore cose 
<  ~ L  Regular exp ress io n  
K  - v  lle rbose output

Upper/LoMor content I ines

¡Tc

H E
H E
H E

"■« C»pr- W »l7 1  m

O ption .

M it Grepii kann m an nach bestim mten Passagen in Texten und  Dateien suchen.

Zum einen ist es in der Lage, Dateien zu 
suchen, die vom Benutzer mit UNIX-W ild­
cards beschrieben werden können, was 
besonders nützlich ist, wenn man den Da­
teinamen nicht m ehr genau weiß. Es ist 
komplett in GEM eingebunden, was dafür 
sorgt, daß das Programm problem los auf 
dem kleinsten ST genauso wie auf einem 
TT mit Grafikkarte funktioniert. Auch M ul­
titasking-Systeme sind kein Problem für 
Jetfind: Sowohl M ultiTOS als auch Ma- 
giC sind ideale Spielwiesen für das Pro­
gramm. Hier aber tritt ein kleines M anko 
zutage: Jetfind bedient sich für alle Ein- 
und Ausgaben einer modalen Dialogbox, 
die für alle anderen Programm e die Bild­
schirmausgabe unterbindet. Das hat zur 
Folge, daß damit alle anderen Programme 
auf einem M ultitasking-System in dem 
Moment blockiert sind, in dem sie eine 
Bildschirmausgabe machen wollen. Da Jet­
find jedoch extrem schnell ist und selbst 
auf großen Festplatten nur wenige Sekun­
den benötigt, um Dateien in den hintersten 
Ecken aufzuspüren, kann man dieses Manko 
jedoch problemlosertragen. Hinzu kommt, 
daß Jetfind eine „Fairware“ ist. Der Autor 
stellt die Benutzung ausdrücklich frei, b it­
tet aber bei Gefallen um eine Spende, 
deren Höhe dem Benutzer freigestellt ist.

Greplt
Eine ähnliche Funktion wie Jetfind hat 
auch das Shareware-Programm Greplt (Re­
gistriergebühr: 3 0 ,-  DM). G replt ist dazu 
da, in Textdateien, die ASCII-Text enthal­
ten, bestimmte Passagen herauszusuchen 
und die Dateien anzuzeigen, die den ge­
wünschten Text enthalten. Auch hier ist 
die Anwendung klar: Irgendwann hat man 
mal einen Brief an den reichen Onkel aus 
Amerika geschrieben, in dem man sich 
nach dem voraussichtlichen Erbe erkun­
digt hat, und nun benötigt man diesen 
Brief noch einmal, kann sich aber absolut 
nicht m ehr an den Dateinamen erinnern. 
Statt nun alle in Frage kommenden D atei­
en mit der Textverarbeitung zu öffnen und 
zu schauen, ob dies nun der gesuchte Brief 
ist, kann man hier das Programm G replt 
einsetzen.

Mittels sogenannter „Regulärer Aus­
drücke“, eines Begriffs aus der Inform a­
tik, lassen sich mächtige Abfragen kreie­
ren, die die gewünschte Datei ans Tages­
licht bringen. So lassen sich dam it Begrif­
fe verknüpfen, kombinieren und weitere 
Abfragehilfen schaffen. Der gewünschte 
Brief an den Onkel aus Am erika ist nun ein

ganz einfaches Suchobjekt: M it „REGU­
LÄRER AUSDRUCK“ wird die Suche 
gestartet, und G replt findet alle Dateien, in 
denen diese Stich worte Vorkommen. Grep­
lt ist dabei relativ schnell, selbst die Suche 
in einem umfangreichen Dateibaum mit 
mehreren hundert Dateien dauert dabei 
kaum m ehr als eine Minute.

Obwohl G replt ein deutsches Programm 
ist, ist die kom plette Benutzerführung in 
Englisch gehalten, was für den deutsch­
sprachigen Benutzer unter Umständen zu 
Problemen, insbesondere bei der Auswahl 
des richtigen M enüpunktes, führen kann. 
Zw ar gibt es eine deutsche Online-Hilfe, 
aber man muß sie erst extra installieren, da 
auch hier zunächst das englischsprachige 
Pendant eingestellt ist. W ährend man die­
se Sprachproblem e aber noch leicht in die 
R ubrik „Schönheitsfehler“ einsortieren 
kann, sind die beiden nächsten Punkte 
schon eher von Belang: Zum  einen sind

alle Menüs im Programm Pull-down-Me- 
nüs, das heißt, man muß erst einmal mit 
der M aus auf den entsprechenden M enü­
punkt klicken, bevor man die Menüleiste 
zu sehen bekommt. Dies entspricht in kein- 
ster W eise den gängigen Richtlinien für 
ein GEM -Programm, bei dem normaler­
weise sogenannte Drop-Down-M enüs, die 
beim Berühren des Eintrags sofort erschei­
nen, verwendet werden. Da der Program­
mierer für sein Programm in Anspruch 
nimmt, daß es voll in GEM  eingebunden 
sei, muß dieser Mangel zumindest ange­
sprochen werden. Ein weiteres Problem 
werden Benutzer von Grafikkarten ent­
decken: In der vorliegenden Version ist 
das Programm dort nur eingeschränkt nutz­
bar. Das Programm beachtet bei der Aus­
gabe in das Fenster leider nicht dessen 
Maße und gibt, wenn man viele Fundstel­
len hat, m unter auf dem kompletten Bild­
schirm aus, ohne sich um die anderen

34 1  1 11/1994



SOFTWARE

__________ BonKIte U 1 .4 9 , S c p  8 1994______________

| Funk t ionen  | | O p H onetT ) | noch  Nanen |

r r n  i c:\»---------------------  ioi
N ane: |_________________ [

ei C L IPBRD 70 H/ 91 19: 23
B  CPH 70 07. 95 19 75
B  GEASCRRP 7/ 1 1 95 17: 45
B  GEASYS 28 0/ 95 19: 25
B  GAN 1 N 0/ 95 22: 55
B  PRL Z0 07 95 19 25
B  SYSTEA Z0 .07. 95 19: 25
B  U T IL IT Y 27. 1 1 ,95 17: 45
B  UAG4000 14 05. 94 12: 02
E  KB00T Z0 07.,95 19:: 23

1ST-L0CK .RCH 442 15 10 91 12:: 14
1ST_L0CK PRG 456 15 10 91 1 z 14
IS T .L 0 C K .SY S 26528 01 00 95 15: 42
RLERT RCH 6957 21 ,05..95 22: 08
ASSIGN R JO 7924 06 10 .92 1 Z 58
ASSIGN . OR 1 8872 1 1 .05. 9 1 1 i 00
ASSIGN .SY S 8872 05 10 94 18: 00
ASSIGN . HHH 8884 M .05 94 09 00
BS3 . INF 2845 85 .02 94 14:: 57
COLOR . INF 5585 ZZ H*. 95 22: 4 9
CONTROL . INF 24 74 0*. .95 18 :44
CRRZVSND RCH 59146 07 05 .95 20:: 12
DRTRLITE .RCH 800 06 .11 ..92 15 58
D RTRLITE .PRG 800 Ht. . 11 ..92 15 : 58
DRTRLITE .SY S 44876 Ht. I l 97 15:: 58
DESKCICN . RSC 64068 ZI .05 ,93 22 08
DESK ICON . RSC 19050 15. 1 1 .92 19 7b
FRHDRU .RCH 54960 ZI .04 9 5 19 55
GEA .CNF 581 04 07 95 18 51
GEA-TEST .PRG 46567 14 .05 94 12: 07
GSZRZRCC . RCC 58164 04 .07 .95 ZI 28
HUSHI .SY S 28548 09 .87 .94 08 : 06
K 0 B 0 L 0 2 RCC 151185 1 1 I I .93 19 : 35

Ö k I  I R b bruch

Boxkite ist ein einfache Fileselectbox m it vielen 
zusätzlichen Funktionen.

Programme und deren dort evtl. liegende 
Fenster zu kümmern. Hier ist dringend 
eine Nachbesserung durch den Autor er­
forderlich.

Insgesamt aber ist Greplt durchaus in­
teressant, um das langwierige Suchen in 
Dateien zu beschleunigen und zu verein­
fachen. Wenn die genannten Mängel ab­
gestellt sind, ist das Programm auch durch­
aus die geforderten 3 0 ,-  DM Shareware- 
Gebühr wert.

Kill
Datensicherheit wird auch auf dem ST 
immer mehr zu einem Thema: jedoch ist 
der ST für den Datenräuber geradezu ein 
Paradies, was gelöschte Dateien angeht. 
Da ATARI beim TOS weitgehend das 
Dateisystem der IBM -Kompatiblen über­
nommen hat, w urden leider auch die 
Schwachstellen dieses Systems bei der 
Datensicherheit übernommen: Dateien, die 
der Benutzer nicht mehr benötigt, werden 
nicht vollständig gelöscht, sondern nur als 
gelöscht gekennzeichnet. Das hat zur Fol­
ge, daß die Datei nach dem „Löschen“ 
immer noch solange vollständig lesbar auf 
dem Datenträger vorhanden, ist bis der 
von ihr belegte Speicherplatz von einer 
anderen Datei benötigt wird und die Spei­
cherblöcke überschrieben werden. Solan­
ge dies aber nicht geschehen ist, stehen 
dem Datendieb alle Türen offen: Mit ei­

nem einfachen Diskettenmonitor läßt sich 
der Inhalt der Datei teilweise oder sogar 
vollständig wiederherstellen. Auf diese 
W eise kann eine weggeworfene Diskette, 
auf der man vorher alle Dateien mit gehei­
men Inhalt gelöscht hat, zu einem eklatan­
ten Sicherheitsrisiko werden.

Abhilfe schafft hier das kleine Free- 
ware-Programm „K ill“, welches Dateien 
auf dem Datenträger physikalisch löscht, 
da die Datei vor der Löschung durch das 
Betriebssystem komplett mit der Ziffer 
„0“ überschrieben, also quasi „ausgenullt“ 
wird. Kill ist ein winzig kleines Programm 
und belegt nur rund 70 KB auf der Fest­
platte, ist aber trotzdem komplett über 
Dialog- und Dateiauswahlbox zu bedie­
nen. Da die Dateien auf diese W eise natür­
lich endgültig gelöscht und unbrauchbar 
gem acht werden, sind im Programm, be­
vor die Funktion ausgeführt wird, zwei 
zusätzliche Sicherheitsabfragen integriert, 
dam it man nicht aus Versehen die Arbeit 
von W ochen vernichtet.

Kill funktioniert problem los mit allen 
gängigen TOS-Versionen. mit MultiTOS 
und MagiC, blockiert aber bei M ultitas­
king-Systemen auch alle anderen Program­
me, die B ildschirm ausgaben m achen 
möchten. Etwas umständlich ist auch die 
Handhabung, wenn man mehrere Dateien 
gleichzeitig löschen möchte, da jede Datei 
einzeln angewählt werden muß. Auch dau­
ert das Ausnullen der Dateien prinzipbe­
dingt einige Zeit, so daß man gerade auf 
einer Diskette doch einige Zeit warten 
muß. Für wichtige und sensible Daten ist 
diese Zeit aber auf jeden Fall gut investiert.

Boxkite 1.49
Von ganz anderem Nutzen als die voran­
gegangenen Programme ist der Fileselec- 
tor Boxkite, der als Ersatz für die im TOS 
integrierte D ateiausw ahlbox konzipiert 
wurde. Damit stellt Boxkite auf den ersten 
Blick keine zusätzlichen Funktionen zur 
Verfügung, sondern erhöht nur den Bedi­
enkom fort -  das jedoch beachtlich. Box­
kite ist dabei der einzige externe Fileselec- 
tor, der bei Verwendung von MiNT und 
einem erweiterten Dateisystemtreiber in 
der Lage ist, auch mit langen Dateinamen, 
also Namen mit mehr als den TOS-übli- 
chen 8+3 Zeichen umzugehen. Damit ist 
natürlich klar, daß Boxkite problem los mit 
M ultiTOS und M iNT zusammenarbeitet, 
aber auch „norm ales“ TOS und MagiC 
sind für das Programm keine unbekannten 
Größen. A llerdings hat Boxkite mit der 
Kom bination G rafikkarten und M agiC 
noch ein paar kleinere Probleme: So wer­
den nach erfolgter Dateiauswahl immer 
die oberen vier Pixel der Auswahlbox als 
Pixel-M üll auf dem Bildschirm zurückge­

lassen, was zwar dann keine weiteren Funk­
tionsstörungen hervorruft, aber zumindest 
optisch unschön ist.

G egenüber dem Fileselector Selectric, 
der in | l ]  genauer vorgestellt wurde, ist 
Boxkite optisch deutlich „schlanker", aber 
auch etwas unaufgeräumter geraten als 
sein ärgster Konkurrent. Vom Funktions­
umfang her tun sich die beiden Konkur­
renten nur wenig: Kopieren, Verschieben 
und Löschen von Dateien ist möglich, 
Informationen über Dateien können ange­
fordert werden, und in der registrierten 
Version gehört auch ein „Touch“ auf eine 
Datei (Setzen des Archiv-Bits und A ktua­
lisieren des Dateidatums, um diese Datei 
beim nächsten Back-up auch mitzusichem. 
obwohl sie seit dem letzten Back-up nicht 
verändert wurde). Boxkite paßt sich in der 
Höhe imm er der verfügbaren Bildschirm­
höhe an, so daß möglichst viele Dateien 
gleichzeitig angezeigt werden können. 
Dabei lassen sich ein oder mehrere Such- 
muster vorgeben, so daß nur Dateien ange­
zeigt werden, die diesem Kriterium genü­
gen (z.B. alle Textdateien mit der Endung 
TX T und mit der Endung ASC durch den 
Param eter *.TXT,*.ASC). Für dieses Kri­
terium können dabei die aus der UNIX- 
W elt bekannten W ildcards eingesetzt wer­
den. die die bisher unter TOS bekannten 
W ildcards an Flexibilität um Längen über­
treffen. So lassen sich z.B. mit dem Aus­
wahlkriterium ,,*.AC[CX]" alle Accesso- 
ries anzeigen. egal, ob sie nun gerade aktiv 
sind oder nicht. Boxkite ist nahezu voll­
ständig tastaturbedienbar, so daß auch die 
Benutzer, denen die M aus eigentlich ein 
lästiges Übel ist, zu ihrem Recht kommen. 
Die Tastenbelegung des Fileselectors ori­
entiert sich dabei an den gängigen GEM- 
Konventionen.

Boxkite ist Shareware und kostet in der 
Vollversion 2 0 ,-  DM. Sehr angenehm ist 
es, daß man neben der Version beim Autor 
für 3 0 ,-  DM über die W hiteline-Händler- 
gruppe eine Vollversion des Programms 
mitsam t gedrucktem Handbuch erwerben 
kann. So ist man sofort mit allen nötigen 
Informationen ausgestattet, um mit dem 
Fileselector Boxkite die eigene Arbeit so 
einfach wie möglich zu machen. Bleibt die 
Frage, welche der beiden externen Filesel- 
ect-Boxen die bessere ist. Hier kann man 
kein endgültiges Urteil abgeben, es hilft 
wirklich nur ausprobieren. W er aber unter 
M iNT Dateisysteme mit langen File-Na- 
men einsetzen möchte, kommt derzeit um 
Boxkite nicht herum.
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CPX-Module
Module für ATARIs modulares Kontroll- 
feld „Xcontrol" gibt es inzwischen wie 
Sand am Meer, und neben einigem Nütz­
lichen sind auch viele Dinge dabei, die 
nicht unbedingt ein CPX-M odul hätten 
werden müssen. z.B. sogar Spiele wie 
Tetris. Es ist also inzw ischen im m er 
schwieriger, dabei den Überblick zu be­
halten. W ir haben deshalb zwei kleine 
Utilities ausgesucht, die wir Ihnen wärm- 
stens an Herz legen möchten.

Das erste kleine Modul mit dem Namen 
„680X0 Cache CPX “ ist dabei nur für 
Benutzer von Rechnern mit 68030-CPU 
interessant, also für Benutzer von TT, Fal- 
con oder aufgerüsteten ATARIs (z.B. mit 
der PAK-3 Karte). Mit diesem CPX-M o- 
dul lassen sich alle Caches dieses M ikro­
prozessors. sowohl derchipintem e als auch 
der, z.B. bei der PAK-3 vorhandene, ex­
terne Cache ein- und ausschalten, falls 
irgendein älteres Programm damit Proble­
me haben sollte. Das M odul erkennt dabei 
automatisch, welche Hardware im Rech­
ner vorliegt und gibt nur die Optionen an, 
die die Hardware auch unterstützt. Eine 
Fehlbedienung ist dam it unmöglich. Das 
Programm ist außerdem auch noch sehr 
kompakt geraten und belegt nur wenige 
Kilobytes auf der Festplatte. Da es Free­

wäre ist, ist es eigentlich ein Muß für alle 
Benutzer von Rechnern, die eine 68030- 
CPU haben.

Das zweite CPX-M odul, welches wir 
hier vorstellen wollen, widerstrebt eigent­
lich dem Sinn des Kontrollfeldes ein biß­
chen. Eigentlich war das Kontrollfeld da­
für geschaffen worden, bestimm te Konfi­
gurationen am System vornehmen zu kön­
nen, ohne dafür eigens irgendwelche Pro­
gram m e starten zu müssen. Das „Hard- 
disk-CPX“ hingegen ist nicht dazu da, 
irgendwelche Dinge zu konfigurieren, son­
dern zeigt die Belegung der angeschlosse­
nen Festplatten an. Dabei wird im Kon- 
trollfeldfenster der freie Speicherplatz al­
ler angeschlossenen Laufwerke angezeigt, 
jedoch nicht grafisch mit winzig kleinen 
Zahlen wie bei manch anderen vergleich­
baren Modulen, sondern als Text in der 
normalen Schriftgröße des System-Fonts. 
Diese Ausgabe ist dem entsprechend gut 
lesbar und vor allem sehr übersichtlich, so 
daß man schnell einen Überblick über die 
noch verfügbare Speicherkapazität be­
kommt. außerdem ist eine Gesamtstatistik 
für alle angeschlossenen Laufwerke hin­
sichtlich belegtem und freiem Speicher­
platz aufrufbar. Zudem kann man mit dem 
CPX-M odul noch ein paar Infos über das 
System erhalten, wobei man jedoch hier­
bei keine W underdinge erwarten darf, son­
dern dies nur als kleines Schmankerl be­
trachtet werden sollte. Da auch dieses 
M odul Freeware ist, kann es jedem  ATA- 
RI-Besitzer mit Festplatte nur ausdrück­
lich em pfohlen werden.

SOFTWARE

Sysinfo 2.20
Bereits in [1] haben wir das Utility-Pro­
gramm Sysinfo vorgestellt. Aber seitdem 
hat sich doch einiges getan, so daß das 
Programm noch einmal eine Vorstellung 
verdient hat. W ährend das Programm da­
mals noch in einer mehr oder weniger 
verschachtelten Dialogbox seine Informa­
tionen über den Com puter zum besten gab, 
hat der Autor in der neuen Version voll auf 
GEM  gesetzt. Alle Ausgaben des Pro­
gramm s gehen nun in echte Fenster, so daß 
man auf einem M ultitasking-Betriebssy­
stem sogar diese Infos (bei entsprechend 
großem Bildschirm ) immer im Hintergrund 
halten kann, ohne daß dabei die Hauptap­
plikation zum Stillstand kommt.

Sysinfo bietet inzwischen auch noch 
weitere Funktionen: Neben der Auswer­
tung und Anzeige des Cookie-Jar und der 
XBRA-Liste, der Liste der Systemvekto­
ren und der Speicherbelegung ist das Pro­
gramm nun auch in der Lage, eine Liste 
der aktuellen Applikationen auszu werfen, 
so daß man unter MultiTOS und MagiC 
imm er auf einen Blick sieht, welche Pro­
gramm e derzeit noch im Speicher gehal­
ten werden. Sysinfo „erkennt“ anhand von 
verschiedenen Einträgen im Cookie-Jar, 
auf welchem Com puter es läuft und wel­
che Hardware dem System zugrunde liegt. 
Auch exotische Systeme, wie zum Bei­
spiel das SST-Board vom Spectre-Her- 
steller Dave Small, werden korrekt er­
kannt. Sogar die dazugehörigen Cookies 
wertet das Programm richtig aus, was auf

□I K0NTR0LLFELD~
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— 680x0-Cache-Einst e l (ungen
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ST 1948C 12000 Ooot
ST IC37C 160536 Boot
ST 4 36R4 44 RE0IRECT.PRO
ST 4)bE0 3790 REDIRECT.PRO
ST 4450t 153608 CRR2YSN0 PRO
ST 09000 6556 C RAZVSND.PRO
ST OB 782 44 SCC.PRO
ST OB >01 4704 0RIUS.PRG
ST 6CR7E 7420 SCC.PRO
ST 6E78A 44 RRCCEL 3.PRO
ST 0E7C6 1336 NRCCEL3.PRO
ST bl 001 52 RES Profess
ST 6E052 256 RES Proiess
ST 6EE62 52 MCONTROL.RCC
ST 6EER6 53670 MCONTROL.RCC 0

RAP Total : 12502912
RHU 51 Fra l : 3U2200
RIM TT Fra l : 6207536
RIM Fral : 9429736
Rnforderung : 0
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[SINF] Programm!Ute

00 6EPINI Rpplikatten
01 SCRENPfcR Systenprorets
02 6S2RZRCC Accessory
03 URTCH006 Accessory
04 MCONTAOL Rccessory
05 SJ-203 Rccessory 
86 K00010-2 Rccessory 
07 ST-6UI0E Rccessory 
00 SVSINFO RpplIkatlen
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-FPU 60000 FPU : RC60002
-U00 20000 Video : Rtorl TT030
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-SUI OF O IP 's : 10111t 11
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ReqH 030 RaglC 02.00 Release 3
-FRO 7C2C Fast- RRP-Puffer In s ta ll
MO JR 1C3CR Mushi HD Treiber U5.I0 —
MHO 1 1F6I0 MH0I U1.0I In s ta ll ie r t
R0CT 430E0 Redirect In s ta ll ie r t
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EdOl 1027046 U0I Enhancer In s ta ll ie r t
HSnd I04R600 CretySounds in s ta ll ie r t 0
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Was hin ich?  Wo.« kann ich?  
SY SIN F O  beantwortet diese Fragen.

IMWU 311

HO JR ic not 1001E9R V
HO JR ICRB8 1 001F 02
HD JR 1CRR0 1002074
HO JR 1F554 I169CEC
HO JR IF57E 10I87E6
R0CT 4397C 1000030
RSÜE OBRDR 102COCE
RSUE bBCOb 1B4bB3R
RSÜE bOD40 IO4OBB0
necc bEB3E 102CR48
necc bEBbR 100 3002
nacc bEBR2 1084078
HIS J 7C40R I05O4BR
MISJ >1 50b I054 C54
MISJ 7C532 1050422

lia 1 I IW I

Wieviel Platz gibt es wo? E in CPX-M odul hilft.

36 i  I 11/1994



+ 2 in 1 ++ voll kompatibel ++ schneller ++ 2 in 1 ++ voll kompatibel ++ schneller + + 2 in 1 +

NVDI 3.0, der bewährte Systembeschleuniger, jetzt mit eingebauter Vektorfontausgabe.
NVDI 3.0 verarbeitet Speedo- und TrueType Vektorzeichensätze ohne Zusatzprogramm.
NVDI 3.0 ist voll kompatibel, Vektorfonts sind wie gewohnt einsetzbar - nur mit mehr Tempo. 
NVDI 3.0 kostet incl. 8 Speedo-Vektorfonts nur 1 2 9 ,dm

V e rs io n  3 .6  2 4 9 , dm
papyrus ist die spielerisch leicht benutzbare Textverarbeitung 
papyrus bietet einen mächtigen Funktionsumfang für Brief, Büro und 
papyrus kombiniert modernstes GEM-Konzept mit hö

papyrus GOLD-Erweiterung für Office / DTP, jetzt nur

I Ge9en Em 
°der üTP-p 
‘touellemx 
'hatten Sie 
for^ 9 ,n ,v* » ^ t o L D 5rL

und sonst noch:
Pegasus, die einfach tolle Adreßdatenbank 129,6»
Formula, der geniale Formelsatzeditor 99*
Locatelt, Übersetzungswörterbuch / Thesaurus 99*. 
Xact Chart Präsentationsgrafik 599*.
Xact DRAW DAS Vektorzeichenprogramm 198*
True Paint Farbmalpogramm in True Color 129,5»
VideoMaster Digitizer, kein Einbau nötig, ab 198* 
Heatseeker Falcon - SLM - Laser - Adapter 198*

Das offizielle ATARI Entwicklerpaket
ATARI Compendium Buch (.The Bible') 89*
DevPac DSP-Assembler - The One & Only 169*
DevPac Macro Assembler 68000 - 040 198*
Lattice C - großes C - Entwicklungspaket 398* Neuer Vertrieb in der Schweiz Steinebeng Computer-Shop Langenthal Telefon: 063/230080

Wer's nicht glauben kann, soll anrufen - faxen - schreiben 
(alle anderen dürfen natürlich auch)

Raschdorffstraße 99 
13409 Berlin 

- . V  Fax 030 / 491 93 67
lo g i c w a r e  Tel 030/49241 27
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ein w irklich um fassendes Cookie-V er­
zeichnis schließen läßt. Die Informatio­
nen, die Sysinfo geben kann, sind dabei 
übersichtlich nach Gebieten geordnet, und 
man bekommt alle wichtigen Informatio­
nen direkt auf einen Blick, ohne noch 
weiter in Untermenüs wandern zu müssen. 
Gerade bei der Fehlersuche, wenn mal ein 
Programm nicht so läuft wie es soll, sind 
derartige Inform ationen ausgesprochen 
wichtig und erleichtern den Hotline-Be­
treuern bei Software-Häusern etc. ihre 
Arbeit ungemein. Sysinfo ist in der aktuel­
len Version nun Shareware, die Registrie­
rungsgebühr beträgt 15,- DM, die für ein 
derartig informatives Programm wirklich 
nicht zuviel sind.

ST-Guide
Viele Programme verfügen seit einiger 
Zeit Uber sogenannte Online-Hilfen, die 
das meist mühselige Blättern in Handbü­
chern. Nachträgen zum Handbuch und 
Schnellreferenzkarten überflüssig machen 
sollen. Was bei kommerziell vertriebenen 
Programmen mittlerweile also fast zum 
guten Ton gehört, ist auf dem PD- und 
Shareware-M arkt leider noch nicht so sehr 
weit verbreitet, da dort häufig der imm en­
se Aufwand gescheut wird, den ein derar­
tiger Programmteil mit sich bringt. Abhil­
fe schaffen aber zwei Hypertextsysteme, 
die als Accessory laufen und ihre Funktion 
anderen Programmen mittels eines stan­
dardisierten Protokolls zur Verfügung stel­
len können. Besonders interessant ist hier­
bei das Programm ST-Guide, welches mitt­
lerweile dem Urvater „ Is t G uide“ doch

E in echtes Hypertext-Hilfesystem bietet ST-Guide.
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ziemlich stark den Rang streitig macht. 
ST-Guide ist ein sogenanntes Fairware- 
Programm, das heißt, daß die Benutzung 
grundsätzlich kostenlos für den Benutzer 
ist. D er Autor hat jedoch eine Bankverbin­
dung angegeben, so daß man ihm bei Ge­
fallen eine kleine Anerkennung für seine 
Arbeit überweisen kann.

Die Installation des Hilfesystem s geht 
recht einfach vonstatten: Man kopiert die 
Dateien ST_GUIDE. ACC und ST_GU1DE.- 
INF in das W urzel Verzeichnis des Boot- 
Laufwerks, paßt die Pfade in der INF- 
Datei an die eigenen Bedürfnisse an und 
startet den Rechner neu. Nun muß noch 
mit einem kleinen Programm die Katalog­
datei angelegt werden (dies geschieht völ­
lig automatisch), und die mitgelieferten 
Dem otexte stehen zur Verfügung. Wird 
nun ein Programm mit einer entsprechen­
den H ilfedatei ausgeliefert, wird diese 
Datei einfach in das Verzeichnis mit den 
übrigen Hilfetexten kopiert, das Katalog­
programm neu gestartet, und die Hilfeda­
tei ist im System integriert. Neben der 
Hilfefunktion für Programm e wie „CoN- 
nect“ oder „Zeig’s mir“ kann man aber 
auch noch weitere Hypertext-Dateien be­
kommen. die so manche nützliche Funkti­
on ausführen. So gibt es zum Beispiel eine 
Datei, anhand derer man das nötige Porto 
für eine Brief- oder Paketsendung erm it­
teln kann, es gibt ein kleines Geschichtsle­
xikon und noch weitere mehr oder minder 
nützliche Hypertext-Sam mlungen, die mit 
ST-Guide betrachtet werden können. Et­
was ärgerlich ist es, daß die Dokum entati­
on zum ST-Guide-System komplett als 
Hypertext (also als O nline-Dokum entati­

on) vorliegt und man so nicht direkt an ein 
au f Papier gedrucktes Exem plar der An­
leitung kommen kann. Man kann jedoch 
einzelne Seiten ausdrucken, so daß man 
auf diese W eise (wenn auch sehr umständ­
lich) an eine gedruckte Anleitung kom­
men kann. ST-Guide läuft problemlos un­
ter TOS, MultiTOS und MagiC sowie auf 
Grafikkarten, und als besonderes Schman­
kerl liegt dem Paket ein kleines Tool bei, 
mit dem die Hilfetextdateien des Konkur­
renten 1 st Guide automatisch in ST-Guide 
Format konvertiert werden können. Wer 
häufiger PD-Programme nutzt, für die es 
eine Hypertext-Hilfe gibt, sollte dieses 
Programm jedenfalls unbedingt einmal 
anschauen.

Zeig’s mir
Eines der PD-Programme, die über eine 
Online-Hilfe in Verbindung mit dem gera­
de beschriebenen ST-Guide verfügen, ist 
das Programm Zeig’s mir. Bei diesem 
Programm handelt es sich im wesentli­
chen um einen Datei-Viewer, also um ein 
Programm, das in der Lage ist, viele ver­
schiedene Dateiform ate auf dem Bild­
schirm des STs darzustellen, ähnlich wie 
zum  B eispiel das Program m  „GEM - 
View“, welches in [2] näher vorgestellt 
wurde. Bei Zeig’s mir sind dabei den mög­
lichen Dateien, die dargestellt werden kön­
nen, nahezu keine Grenzen gesetzt, da das 
Programm mittels einer ausgeklügelten 
M odulschnittstelle fast unbegrenzt erwei­
tert werden kann.

Das Shareware-Programm, welches 20 ,- 
DM in der Grundversion und 3 0 ,-  DM in

G  Z e ig '*  ntr Datei Fenster Entra  Opttonen N i lfe
TU0IN0NE.CFG

»LHarc 2.2h
Rekursiv ein- und auspacken 
Unterscheide Pfodnonen 
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E rw e ite rte  Dateinanen/Rusgabe 
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R lle  R ttr ib u te  tulossen 
Kein Prozeß-Indikator 
Keine BiIdschirnousgaben 
T me-Manp Opt ion 
Beantworte o l le  Fragen n it  JR 
Überspringe Ze itve rg le ich  
Keine Prufsunnen bem Ruspacken 
lastendruck an Ende 
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Ein neuer modularer Datei-Viewer: Zeig 's mir.
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M ehr als ein Makrorekorder: der Bavaria Event Manager.

einer um die Möglichkeit, beliebig viele 
Farbbilder bearbeiten zu können, erw ei­
terten Version kostet, kann derzeit bereits 
eine Menge Grafikformate erkennen, dar­
stellen und transformieren. Dazu gehören 
unter anderem die Formate TIFF, JPEG 
und GIF. so daß ein Datenaustausch mit 
anderen Systemen keine Probleme berei­
tet. Zudem kann Zeig’ s mir mit geeigneten 
Modulen auch Sound wiedergeben, seien 
es nun WAV- oder VOC-Files, und auch 
die von IBM -kompatiblen Com putern be­
kannten FLI-Animations-Files lassen sich 
mit Zeig’s mir auf dem ST wiedergeben. 
B eeindruckend ist besonders die G e­
schwindigkeit, mit der Zeig’s mir zu W er­
ke geht. Hier wird der direkte Konkurrent 
Gemview gleich um Größenordnungen ge­
schlagen, die meisten Bilder werden be­
reits nach wenigen Sekunden dargestellt. 
Interessant ist auch, daß Zeig’s mir die 
Nachbearbeitung der eingeladenen Bild­
formate beherrscht. Anders als bei GEM - 
View sind diese Operationen aber eben­
falls als Modul ausgeführt und nicht fest 
im Programm implementiert, so daß man 
beliebige weitere Funktionen hinzufügen 
kann und nicht nur auf die eingebauten 
Funktionen beschränkt ist.

Soviel Gutes hat natürlich auch seine 
Kehrseite: Zum einen hat Z eig 's mir, trotz 
gegenteiliger Behauptung in der Online- 
Hilfe, einige Probleme mit M agiC, die hin 
und wieder zum kompletten System still­
stand führen, zum zweiten sind G rafikkar­
ten nicht unbedingt das Metier, auf dem 
sich das Programm wohlfühlt. Anderer­
seits muß man auch hinzufügen, daß das 
Programm derzeit in der Version 0.28 vor­
liegt. also sich noch in einem frühen Ent­
wicklungsstadium befindet. Ebenfalls ge­

stört hat mich beim Test des Programms 
der doch wenig dezente Hinweis auf die 
unregistrierte Version. Dies mag für die 
Program m ierer ja  als Schutz vor einer un­
endlich langen W eiterbenutzung des Pro­
gram m s ohne Zahlung der Shareware- 
G ebühr dienlich sein, doch kann man sol­
che Dinge sicher auch dezenter verpak- 
ken. Insgesamt aber sind die 20 ,- bzw. 
3 0 ,-  DM für Zeig’s mir gut angelegt.

Bavaria Event Manager
Ebenfalls noch in einer sehr frühen Beta­
version lag der Bavaria Event Manager 
zum Test vor. Dieses Progrämmchen ist 
derzeit nur für M ultiTOS- oder M agiC- 
Benutzer interessant, da es nur als normale 
Applikation funktioniert und bei Single- 
Tasking-Systemen wie dem normalen TOS 
komplett den Rechner blockieren würde. 
Der Bavaria Event M anager ist aber ein 
derart interessantes Progrämmchen, daß 
sich bereits je tzt eine kurze Vorstellung 
lohnt. Sinn des Programms ist es, regelm ä­
ßig auftretende Vorgänge zu autom atisie­
ren. Dabei lassen sich diese Vorgänge 
ganz nach Belieben steuern: Es lassen sich 
Programm e starten, bestimm te Aktionen 
auf dem ATARI auslösen oder einfach nur 
ein Signal zu einer bestimm ten Zeit auf 
dem Bildschirm ausgeben. Dabei ist das 
Ereignis, welches die Aktion auslöst, auch 
wieder weit konfigurierbar. Sei es nun, 
daß das Programm zeitgesteuert aufgeru­
fen wurde, auf einer Schnittstelle ein be­
stimmtes Signal anliegt (z.B. das Ringsi­
gnal auf einer seriellen Schnittstelle oder 
das Paper-out-Signal an der D rucker­
schnittstelle) oder aber eine bestimmte 
Tastenkombination gedrückt wurde, der

Bavaria Event M anager ermöglicht damit 
eine weitestgehende Automatisierung von 
regelmäßig anfallenden Vorgängen. Sei 
es nun eine Datenbankreorganisation, die 
einige Zeit in Anspruch nimmt und deswe­
gen am besten nachts durchgeführt wird 
oderaberein  regelmäßiges Defragmentie­
ren der Festplatte: alles kann mit dem 
kleinen Tool pünktlich und wie von Gei­
sterhand autom atisiert ausgeführt werden. 
Leider jedoch hat das Programm noch eine 
Reihe von M acken und ist im Test mehr­
fach unerklärlich abgestürzt. Der Autor 
versucht jedoch sein bestes, Fehler zu fin­
den und zu beheben, und so gab es wäh­
rend des Testzeitraum s bereits 3 fehlerbe­
reinigte Versionen. Der Bavaria Event 
M anager ist derzeit in der Betaversion 
Freeware und wird als endgültige Version 
10,- DM Shareware-Gebühr kosten; für 
ein derart nützliches Programm sind die 
10,- DM jedenfalls gut angelegt.

Idealist 3.51
Last but not least wollen wir noch einen 
Blick auf ein Programm werfen, welches 
für die EDV-typischen Papierberge zu­
ständig ist. Idealist ist ein Programm, mit 
dem sich Textdateien im ASCII-, RTF- 
und W ordplus-Format ausdrucken und ge­
stalten lassen. Idealist kann dazu den Text 
in bis zu neun Spalten pro Seite fließen 
lassen, unterstützt die Druckausgabe mit­
tels (Speedo-) GDOS mit den dazugehöri­
gen skalierbaren Schriften, kann an nahe­
zu jeden D rucker angepaßt werden und 
bietet noch viele weitere Funktionen, den 
Text nachzubearbeiten. Sehr schön ist da­
bei. daß sich Idealist bei der Arbeit wei­
testgehend über die Schulter gucken läßt 
und der Benutzer bis ins kleinste Detail 
alles justieren und einstellen kann. So sind 
alle Ränder frei einstellbar, man kann Kopf- 
und Fußzeilen fast unbegrenzt vorgeben, 
Zeilen können (leider nur der komplette 
Text und nicht für einzelne Textblocks) 
numeriert werden, und selbst die Art und 
Weise, wie die einzelnen Spalten zu füllen 
sind, läßt sich in gewissen Grenzen ein­
stellen. Zudem werden alle Änderungen 
sofort in die Seitenansicht übernommen, 
so daß man direkt zu sehen bekommt, wie 
sich die gerade gem achten Änderungen 
auf das Druckbild auswirken.

W enn man dann mit dem Ergebnis der 
Zusam menarbeit von Idealist und Benut­
zer zufrieden ist, wird aus dem elektroni­
schen Text ein echter auf Papier. Auch 
hier kann Idealist mit ein paar Funktionen 
glänzen, die bei weitem nicht alltäglich 
sind und vom durchdachten Programm­
konzept zeugen. So kann das Programm 
natürlich alle Seiten nacheinander ausge­
ben, wie dies bei Textverarbeitungen üb-
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lieh ist; aber es ist auch möglich, zuerst 
alle Vorder- und dann alle Rückseiten aus­
zugeben, um auf diese W eise Papier zu 
sparen. Hierbei kann Idealist sogar beson­
ders glänzen und paßt sich auf die Art der 
Papierzuführung des verwendeten Druk- 
kers an, so daß man den Stapel mit dem mit 
der Vorderseite bedruckten Papier nur noch 
in den Papierschacht legen muß, ohne vor­
her von Hand die Seiten entsprechend 
umzusortieren. A uf W unsch erzeugt Idea­
list sogar Leerseiten, um ungerade Seiten­
zahlen auszugleichen.

Idealist ist komplett GEM -konform und 
hat dementsprechend auch mit exotischen 
Systemkonfigurationen keine Probleme, 
sowohl normales TOS wie auch Multi- 
TOS oder MagiC machen Idealist keiner­
lei Probleme, und auch auf Grafikkarten 
kommt es zu keinerlei Zwischenfällen. 
Idealist ist Shareware und kostet 25 DM. 
W er dazu ein gedrucktes Handbuch haben 
möchte, kann für 35 DM das komplette 
Programm zusamm en mit dem Handbuch 
bei der Whiteline-Händlergruppe beziehen.

□ c
o:63 0:120

Courier 10 cpl 
LlnePrIn. 17 cpl

mm
Si hbnschr I f t  
Kopfzei le 
Fuflzeile 
En d lo sp ap ie r 
Kette 
Kurt i V

n  B| z| OI ul Ränder
r_T_1--------

RHWUHL.DOC
- INSCCSMIT -
134438 Bytes
33 Sei telnl
0 FF-Zch.

Längste Zeile: 
76 Zeichen

Über lange 
Zeilen: 1365

Or iginal- 
zeilen: 2541

Orucker- 
zeilen: 1953

L it

Seite 1

Or iginal- 
zeilen:
1 - 104

Längste
Zelte:
76 Zeh.

Uber lange 
Zeilen:

EÍE]

Texte und  Tabellen in die richtige Farm bringen: Idealist hilft.

Bezugsquellen
Alle öffentlichen Versionen der beschrie­
benen Programm e können in der Maus 
Köln (Telefon: 0221/1390008) downge- 
loadet werden. Die öffentlichen Versio­
nen der Programm e G replt, Bavaria Event 
M anager, Boxkite, Jetfind, Kill, Sysinfo, 
ST-Guide sowie die beiden CPX-M odule 
sind außerdem auf der PD-Disk Nr. 739 
der ST-Com puter zu finden. Die Vollver­
sionen der Programme können immer bei 
den einzelnen Autoren bezogen werden.

bei Boxkite und Idealist ist zusätzlich noch 
ein Bezug über die W hiteline-Händler­
gruppe, z.B. die Firma delta labs Software, 
Rem brandtstraße 1, 42329 W uppertal, 
möglich.

DJ
I I I  Dirk Johannwerner:
Hilfsbereit... U tilitie sß r  den ATARI, 
ST-Computer 12/93 
[21 Eric Böhnisch:
Von Bildern und Formaten GEM-View 2.0. 
ST-Computer 2/93

D i e  M e s s e  R U F T !
29./30. to. Í994

6LMSH0RM 
COM PUTTRTAGT

£ * WNO*  26/2?. ft.
PROTOS ! !  

B0NM/H6MN6F
P A 6 E D O W M

£

Wir sind auf beiden Messen 
mit einem Kleintransporter 

voll mit Hardwareteilen 
für Sie da: Gehäuse, 

gebr. Rechner, 
Ersatzteile, Laufwerke, 
Netzteile, Einzelstücke, 

Monitore, ...
Bitte beachten Sie unsere Flyer- 

Werbung im Eingangsbereich der Messe!

U a g u

letzt a r  ^ ' B i t - K o n
l¡eferba s o l e

S S R .

MESSFKt/UUFR  -  SOFTWARE
Script 3.6 NEU! Anpassung auf Speedo 5.x 149,-
Update 3.5 auf 3.6...................................... 15,-
Infinity One Messeversion (Vollversion)...... 25,-

J  Midnight 2.0, und noch mehr Module........ 49,-
Formula, der Formelsetzer........................... 69,-

x <  Speedo-Font-Converter für Signum 3 ............... 49,-
Teamworks.................................................79,-

v G .
* PA G ED O W N

Tb*, Hannoversche Str. 144 - 37077 Göttingen 
Tel: (0551) 372 603 - Fax: (0551) 378 149

M ESSER N /U LLSR  -  H A R D W A R E
Lynx II.......................................................... 149,-
div. Lynx-Spiele.............................................. 25,-
Atari SM 124 II. W ah l...................................149,-
Atari 1040 STF II. W ah l............................ 298,-
Atari 520 ST II. W ah l............................ 199,-
30 MB Festplatte extern.....................298,- /  t
Atari Maus II. W ah l..........................15,- y
Pg. Disketten DS/DD form............... 7,- / € \ \ f
Pg. Disketten DS/HD form 10,- /

Außerdem können Sie natürlich 
alle anderen Artikel aus den 
Vormonaten bei uns bestellen! / A ^ |  ,y 
Anruf genügt!
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idaB Sie sich unsere Anzeige wieder ensehen I

proTOS 94’
Hennef 26 -27 Nov 1994

Alle oben abgebildeten Grafikpakete enthalten eine Komplettübersicht!
Auf Wunsch erhalten Sie unsere CVG-Grafikpakete auch in den Formaten GEM. IMG oder EPS.

proTOS 94’
I  Hennef 26 27 Nov 1994

P o s t l e i t z a h l e n
ln Sekundenschnelle die neue Postleitzahl ■ Ein­
gebaute Schrifterkennung ■ Unter 4 MB daher 
keine Ptatzprobleme auf der Festplatte ■ Mit 
Sfraßenverzeichnis und mit Postfächern ■ Als 
ACC oder Programm lauftähig e Suchen auch

noch der NEUEN PIZ • Jetzt auch mit Abträge Oer 
/ / f .  Bankleitzohlen ■ Einfach schnell und unheimlich profc- 

tisch für alle ATARis ab I MB und Festplatte

cc
“  NUR 5 9 .- PM

B E IS P I E L - C D K i
viele Beispiel-Dokumente für Calamus® über Plakat. Einladung, 
Briefkopf, LOGO Gestaltung, Kurzbrief, Visitenkarten, Speise­
karte. Tabelle uvm mit viel Aufwand für Sie zusammengestellt

•1 #2 SLcdk.
4 Disketten gepackt 

♦ Übersicht

7 t.-  D M1 t.-  D M ltd -  D M

DTP-GRAFIKEN Vol. 1 inkl. Buch  89 - DM
1500 DTP-Grafiken CVG, IMG, PCX, EPS
► DTP-GRAFIKEN Vol. 2 inkl. Buch  89.- DM
noch mehr DTP-Grafiken CVG, GEM, IMG. PCX, EPS. TIF
► INITIALE Inkl. Bu ch ........................... 39.- DM
40 schone Imtialzeichensatze IMG, PCX, TIF
Clip Master Pro inkl. Buch................... 89.- DM
5001 Chparts im TIF Format »TIP
- NEU! WHITELINE ALPHA CD ...........69 - DM
Alle D l PDs, 4 Vollvefsionen etc für ATARI
Pixel Perfect.........................................39.- DM
über 2000 Grafiken (PCX, BMP) von Kirk Gibson
Desktop M ag ic.....................................49.- DM
500 FarbCliparts im PCX und BMP format
► NEU! Jugendstil - Art Nouveau ........59.- DM
Vektorgrafiken für ATARI & DOS »TIP
Clip Art Cornucopeia........................... 59.- DM
5050 s/w Cliparts im PCX und WPG-Format
KEY Fonts Pro ......................................79.- DM
303 TrueType & Postscript Fonts mit Umlauten MI 
GIF-Galaxy Vol. 1*2 ............................. 59.- DM
ca 6900 GIF Bilder auf insgesamt fast 11 GB
Business Backgrounds......................... 43.- DM
100 tolle Backgrounds (TIF. PCX. BMP)
POWER O N .......................................... 19.- DM
über 1200 MOD Files, 200 FLI-Fües. 250 GIF u.a.
Multi-Media Experience Vol. 2 ............38.- DM
260 MIDI. 350 MOD. 400 VOC. 300 WAV u a
German Graffities - Photo CD *t i p .......49.- DM
GEMini ATARI PD/Shareware C D .......49 - DM
Lohrum PD/Shareware CD 1 oder 2 je 59.- DM

P D - P A K E T E
• Accessories & CPX 5 D ______
Astronomie 6 D  .................
• Calamus Fonts • 1-5 je 5 D ....
Dateiverwaltungen 8 D ...........
• Deskpics 3 M B ______________
Die Elberfetder Bibel 1984 7 D .. 
Deskkons f & s/w) 3 D ________
• Falcon Demos • 1-5 je 10 HD .. 
Falcon Demo VGA only 11 D .«. 
Falcon Demo RGB only 10 D .—. 
Finanzen 10 D  ___ ________
• GDOS Fonts 3MB __ ________
• Gemini 2 5 D .
• GNU C ~  2.5.8. 10 D „
• GNU C** Source 10 D ..
HP DeskJet 500 10 D ......
Treiber/H Copy/PRG's usw
Top Spiele mono 9 D ---
TT 1 oder 2 je 11 D ______
Lehrer 3 D ------------
Lernen 9 D -----------
Lexikas 3 D .
Lotto 2 D ..

—....je 29.-

20 - DM 
. 20 - DM 
..29 - DM 
.24 - DM

..20 - DM 
...29 - DM 
...15 - DM
...39.- DM 
...33 - DM 
.29 - DM 

...29 - DM 

...20- DM 
.20 - DM 

..39 - DM 
...39 - DM 
...39.- DM

29 - DM 
29 - DM 
15.- DM 
25 - DM 
15.- DM 
10.- DM 
29 - DM 
49 - DM 
69 - DM

15 - DM 
19 - DM 
19 - DM 
19 - DM 
29 - DM 
29 - DM 
29 - DM
19 - DM 
15 - DM
20 - DM

■ Wenn Ihr Bestellwert an PD-Paketen 
100.- DM ubersteigt, erhalten Sie 1 weiteres 

PD-Paket Ihrer Wahl für nur 5.- DM.

200 Signum 2 Fonts nkl. Übersicht.. 
400 Signum 2 Fonts inH Übersicht ..
600 Signum 2 Fonts mkl. Übersicht.. 
Vörratig für 9 N / 24 N / Laser
Signum-Utilities 3 D  ...............
Sport/Fußball 5 D ______________
Partyspiele 5D .
Denkspiele 5D
Spiele Farbe 1 oder 2 je 10 D _  
Spiele Mono 1 oder 2 je 10 D .
STE Pack 1 oder 2 je 10 D ____
Textverarbeitung 5 D .............
Vereinsverwaltung 3 D ..........
Wissenschaft 6 D  -------

F A L C O N
...................FAICON BIG-DISKS * « « « « * «
Jeweils eine HDDiskette mit PD/SharewareProgram-

men. welche aHe au* dem Fakon ausqctestet wurden
HP Deskjet 500/S00C .....................
FLI-Animation mit Player .............. ...
MOD-Files mit Player Vol. 1 ............
MOD Files mit Player Vol. 2 .....

«  5 - DM 
.5 - DM 

.. 5 - DM

RGB Demo Compilation____________ ..S.- DM 
.. 5 - DM

Text & Grafikdruck komplett..........
Utilities Vol. 1 .................................

..5 - DM

Utilities Vol. 2 ......................... ........

"FALCON PD-Serie" * Unsere Hauseigene FakorvSene 
umfaßt beret’s über 70 HDDisketten '''

damit ihre alten ST Speie weder auf dem Falcon laufen

NOVA DIE Grafikkarte für ATARI
Supernova Plus. 4MB. max 135 MHz ......2759.-

VMEplus M. 2MB. ma> 135 M Hz«.......
VMEplus, ’MB ma» 92 MHz..............

1059-
759-

VME16M, MB. max. 80 MHz .............

Die neue LOGI-Maus ......................

559-

59-
X) dpi Ma 
'itchbox 2Druckerswitchbox 2-fach ..........................19.90

Druckerswitchbox Afach — -------  29.90

n Soft- und 
Hardwareprodukte für ATARI. Kabel. 
Umbauten. Einbauten und SERVICE! 

Fragen Sie an!

Beachten Sie auch die Whrteline und 
Altemativ-Handler Anzeigen in diesem H eft!

D T P
Calamus S l Sommer *94 .
Outline Art 3 .0 _________
Checkliste P ro  ............
Raster i t ..........................
EPS -> CVG Konverter .... 
Type Art 14 .

.444 - DM
... 195 - DM
 49 - DM
 49 - DM
.369 - DM 
.. 189 - DM

Kennlinienpaket für Farbdrucker____49.- DM
■ Calamus-Module: Senennummer angeben •
Line Art 1 .S ...........   *79 - DM
Merge Mischen von Rahmen----- 385.- DM
Filter, das FMtermodul.............. .....289 - DM
Paint. Bildverarbeitung ________  578.- DM
HrifsliniervModul__________________ 149.- DM
Blend, lineare/radiale Farbverlaufe . 125 - DM 
Maskenmodul c m  - DM
Toolbox. Rahmenbearbeitung........ 259 - DM
Bridge, Export & Konvertierung..... 439.- DM
Curve 8 Line. Farbtracer ...... 179.- DM
Clip Art. Klemmbrett zum speichern 95.- DM
GDPS, ohne GDPS-Treiber__________ 95.- DM
4-Color HKS, Farbpalette ....... 265 - DM
Cal plot 1.2, Plotm odul............  349 - DM
C-Quadrat, Messutility .......... 69.- DM
Font-Jongleur__________   95.- DM
Photo CD Importmodul ..... 95.- DM
Star Screening ligh t_____________ 279.- DM
■ Updates & Upgrades:
SL Update Sommer '9 4 ____________ 149 - DM
Calamus 1 09N -> S L  ______ 298 - DM
Line Art 1.0 ■> line Art 1 .5....
Cross Update auf Line Art 1.5
DMC-Fontkatalog .......... « .—.
DMC Sonderfontkollektionen
■ Sonstige Software:
DAs Picture------ ---249 - DM

Megapamt 6.0--- ..... 229 - DM
Avant Vektor 1.x ..
NVDI 3.0 (unbedingt empfehlenswert) ....109.- DM 
Per Fact (Fakturierung)..............ab 398.- DM

Unsere Versandkosten betragen Vorkasse (Scheck) 6 - DM / Bankemrug 6 - DM (ab 50 DM frei) / Nachnahme 13 - DM 
Ausland 18 - DM Ein Versand ms Ausland ist nur gegen Vorauskasse (Euro-Scheck oder Postbaranweisung) möglich 
So einfach können Sie bestellen Schriftlich. Telefonisch von Mo - Fr 10 bis 18 Uhr (in der übrigen Zeit ist ein Anrufbeantworter 
angeschlossen) oder per fax rund um die Uhr Öffnungszeiten Mo Fr 10 bis 18 Uhr. Sa 10 bis 14 Uhr 
Emige verwendete Produkt und Firmennamen sind Warenzeichen oder eingetragene Warenzeichen der jeweiligen Firmen.

Ja, Ihre Angebote interessieren mich Bitte senden Sie mir kostenlos und 
unverbindlich weitere Informationen an meine Adresse:O

W ir führen mehr als 600 CDs für 
ATARI. DOS. MAC und AMIGA. 
Viele gleich zum mitnehmen !!! 
4-farb CD-Katalog anfordern !!t

A lexander Schütz Ochsenm ühlstr. 11 v .  85049 Ingolstadt
Tel: 0841/49066-0 v *  Fax: 0841/49066-20
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G  PRPYRUS Datei Edit Text S t il Spezial Objekt Zoon Einstellung  ------------------------
I:\TEST.PflP_______________________________________

. I ? . . .  ff . . .  | te |11 |12 |13 |14 |A5 |1>  j l 7 |18n
I I  Standard I I E i n [ S 1 F 3 l  [3 5 I3 1 E ] I# 5! ! «  W B B S « » «  1» 1

] T he quick brown fox jumps ouer the L * y  dog

The quick brown fox jumps over the Lazy dog|

______________________

The quick

fi fie T h e  q
HUDI 3.1 118,28ptI 4:1

_______ ___

The quick

T h e  q
SpeedoBOOS 5 1  l l l , ? t p t l  4:1

Thronfolge Teil 1
NVDI 3.0 & SpeedoGDOS 5.0

Nachdem sich jahrelang nichts als Stille im grafischen Ausgabesystem (GDOS) 
der ATARI-ST-Serie breitmachte, streiten jetzt gleich zwei Betriebssystemer­
weiterungen um die Gunst des Käufers. In der direkten Erbfolge des original 

ATARI-GDOS findet sich nach FontGDOS (GDOS 2.0), SpeedoGDOS 4.11/4.20 
nun der neueste Sproß dieser Familie, SpeedoGDOS 5.0x, betreut und weiter­

entwickelt von der Firma Compo. Auf der anderen Seite bringt die Behne & 
Behne Software mit NVDI 3.0 einen vektorzeichensatzfähigen Nachfolger ihres 

schon für Furore sorgenden GDOS-Ersatzes NVDI 2.x auf den Markt.

B eide Software-Produkte verspre­
chen dem A TA R Ianerden Einsatz 
der schon von SpeedoGDOS 4.x 

bekannten Vektorzeichensätze im Spee- 
do-Format als auch der auf dem PC und 
dem Macintosh epedem ieartig aufkom ­
menden TrueType-Zeichensätze. Spee­
doGDOS 5.0 wartet darüber hinaus auch 
mit der Kompatibilität zu den Postscript- 
T ype-1-Schriften auf. denen aber allge­
mein wegen des hohen Preises (ca. 100 
DM je  Schriftschnitt) kaum eine Bedeu­
tung im semiprofessionellen M arkt zu­
kommt.

Kleine Unterschiede
Die aktuelle Version des SpeedoGDOS 
wird auf 4 Disketten und mit einem 44sei- 
tigen Handbuch ausgeliefert. Die Installa­
tion des Paketes gestaltet sich in der Regel 
recht einfach und wird weitgehend von der 
Installations-Softw are benutzergerecht 
geleitet. W ährend dieses Programm laufes 
werden alle Dateien von den Disketten auf

die entsprechenden Ordner der Festplatte 
verteilt und ggf. die Steuerungsdateien 
(ASSIGN.SYS.EXTEND.SYS) angepaßt 
oder angelegt. Dadurch finden sich nach 
der Installation alle Druckertreiber und 
Zeichensätze (siehe Tabelle: Lieferum­
fang) im angegebenen O rdner (m eist 
C:\GEM SYS) wieder. Da man aber in der 
Regel nicht mehr als einen, maximal zwei 
D ruckereinsetzt, muß man, um Speicher­
platz zu sparen, die nicht benötigten Trei­
ber wieder von Hand löschen.

Sind so alle benötigten Daten auf die 
Platte aufgespielt, kann man mit den mit­
gelieferten Tools die Feinabstim mung im 
System angehen. Dazu bedient man sich 
der beiden m itgelieferten  Program m e 
DRIVERS und OUTLINE. Zunächst soll­
te man dann die Liste der Zeichensätze 
editieren und dann, um die Performance 
des GDOS zu steigern, die Cache-Einstel­
lung optimieren. Die Faustregel: größerer 
Cache = m ehr Geschwindigkeit hat auch 
unter Version 5 ihre Gültigkeit. Die Größe 
hängt sehr von der verwendeten Anzahl

der Zeichensätze ab und sollte nach Ände­
rungen an der Liste der zu ladenden Fonts 
im m er mal wieder kurz beäugt werden, 
um die besten Einstellungen für das aktu­
elle System zu finden. Allerdings werden 
diese Arbeiten durch die unübersichtliche 
Oberfläche der beiden Programme nicht 
eben erleichtert.

Ist die Installation beendet, kann das 
System neugestartet werden. Beim die­
sem Startvorgang fällt dem aufmerksa­
men Beobachter eine Verzögerung ins 
Auge, die SpeedoGDOS dadurch verur­
sacht. daß es sich alle angemeldeten Zei­
chensätze kurz ansieht, um die wichtig­
sten Informationen in interne Verwaltungs­
strukturen zu übernehmen. Die Verzöge­
rung fällt bei späteren Starts (ausgenom­
men. man ändert die Zeichensatzliste) weg. 
da sich Speedo die benötigten Informatio­
nen in einer eigenen Datei merkt und so 
alles auf einen Schlag einiesen kann. Da 
die Liste der Zeichensätze normalerweise 
nicht sehr oft geändert wird, kommt diese 
Lösung dem Benutzer sehr entgegen.

Bei einem ersten Streifzug durch die 
GDOS unterstützenden Applikationen, 
zeigt sich Speedo im allgemeinen recht 
kooperativ. Daß der Rechner sich dennoch 
ab und an mit Bomben verabschiedet, muß 
man nicht zwangsläufig SpeedoGDOS 
anlasten. Da sich aber dieselben Applika­
tionen unter der Version 4.2 an diesen 
Stellen nicht zum Absturz bringen ließen, 
muß man das ganze doch noch recht kri­
tisch hinterfragen. Da die Entwicklung 
von SpeedoGDOS ständig weitergeht -  
der nächste kleine Versionsschritt ist schon 
angekündigt -  kann man allerdings davon 
ausgehen, daß die Betriebssicherheit noch 
steigen wird.

W ie die Vorversion 4.x gehört auch die 
aktuelle Speedo-Version nicht gerade zu 
den Sprintern, was die Behandlung der 
Ausgabegeräte angeht. Um aber wenig­
stens auf dem Bildschirm den Rechner 
nicht unnötig auszubremsen, empfiehlt es 
sich, das NVDI der Version 2.5x dem 
SpeedoGDOS zur Seite zu stellen. Wird 
NVDI im Autoordner vor SpeedoGDOS 
ausgeführt, so erkennt letzeres NVDI 
selbsttätig und unterstützt dessen schnel­
lere Ausgaberoutinen direkt.

Besser als das Original?
Die Installation von NVDI 3.0 gestaltet 
sich vom Prinzip her ähnlich wie die des 
SpeedoGDOS. Auch hier werden mittels 
mitgelieferter Installations-Software die 
auf den Disketten gespeicherten Daten auf 
die Platte transferiert und entsprechende 
Anpassungen der Steuerdateien (ASSIGN .- 
SYS/NVDI.INF) getätigt. Durch das we­
sentlich kompaktere Format (s.u.) spielt
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